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——_ 


Sans Vollehaus 


wieder eröffnet, aber auf dei 
Oftober vertagt. 


Im öſterreichiſchem Reichsrat. 


Wurde 


(Geliefert von der 


Berlin, 


Affoatirten RBrefie” 


Zept. 


„United Tre Alfoclattons”.) 


(licher Amſterdam und Yondon.) 


und den 


> 


27. zräſident 


Dr. Kaempff eröffnete heute wieder den Dentſchen Neichstag mit einer 


Anſprache, die ihre Spitze gegen Vräſident Wilſon richtete. Er ſagte, 
Jeder, welcher verſuche, einen Keil zwiſchen dem Kaiſer und ſeinem Volke 
einzutreiben, beiſſe auf Granit. „Ich möchte nur wiſſen“, fügte er hinzu, 
„wie Präſident Wilſon fort und fort von der Beſchützung kleinen Natio— 
nen reden kaun angeſichts der Tatſache. daß er das arme Griechenland 
ganz aus dem Spiele gelaſſen hat.“ Auch äußerte er ſich wieder ſcharf 
über den amerikaniſchen Kriegsmateriglienhandel im Gegenſatz zu den 


Humanitätsverſicherungen. 
Kopenhagen, 26. Sept. Verſpätet.) 


rede noch nicht zu halten; er behält jidh vor, in einer vertraulichen I 
des Hnuptfomites des Neihstanes, zuiäsliche Erklärungen 
Ariedensfrane vertrarfid zu aeben. 


über die 


Nie es heit, werben nrofe Anftrenaungen in Dentichland nemadıt, | 


eine offene Debatte im Neichstan über den Arieden und uber Deutihlands 
Erwiderung anf 
fürchtet, 
und die erahnen chiedenheiten zwiſchen den Reichstagsparteien ver— 
ſchärfen, welche in der, am Sonntag angenommenen Reſolution der Na 


tionalliberalen ſo ſtark hervorgetreten waren. 

Amſterdam, 27. Sept. lleber London.) 
erörterte in ſeiner geitrigen Plenarſißung die Tagesordnung, 
ſich jedoch bald, bis zum 3. Oktober. 
Nenihaifnne derdentihen Handels 
Lefuna erörtert werden; 
rung fommen. 


ſolche 


flotte in ' 
ferner foll das Eraanzunasbndget zur Grörte- 


ſetzen. 
Man hoöfft. daß die jetzige Seſſion des Reichstags bis zum 10. 
ber hin zum Abſchluß gebracht ſein kann. 


Meſterreichs Regierungsprogramm. 


Wien, 26. Sept. (Ueber Amſterdam und London, verſpätet.) 
Abgeordnetenhaus des öſterreichiſchen Reichsrates trat am Dienstan auf's 
Neue zuſammen. Der Miniſterpräſident Dr. v. Seydler ſtellte die neuen 
Kabinetsmitglieder vor und erläuterte das Programm der Regierung, 
welches 
befaſſen würde. Die dringlichſte dieſer Angelegenheiten ſei die 
rungsfrage. Es 
lung in ein beſonderes Nahrungsminiſterium zu verwandeln. 

Nachdem er verfprodien ha‘te, dem Verfaifungsans ihn die Bor: 
fhlane der Menierung fir Verfafiungsteform zu 
die Gleichheit aller Nationalitäten auf Grundinge nationaler Zclbitver- 


waltung unter Wahrung der Einheit abzielten, twandte ih der Miniiter: ' 


prälident der 

Auswärtigen Politik 
zu. 
gegenüber unſeren Verbündeten ſein muß“. Und er rief Denjenigen, 


ermutigten und den Strien verlängerten. 
Huf die papftlidhe Kriedensmote amipielend, 
„ir edlen: dar Verjtändigunaen erzielt werden Fünnen, iwelde 


unter gehörigen Garantien es ermöglichen künnten, die Rüſtungen ſtufen- 


weiſe und gleichmäßig zu ermäßigen, u. A. durch die Einführnng eines 
obligatoriſchen Schiedsgerichts für alle internätionalen Streitigkeiten. 
Unſere Bereitwilligkeit, zu einer Verſtändigung mit unſeren Feinden 
auf einer ſolchen Grundlage zu gelangen, 
über allem Zweifel erhaben: 


Stärke inipirirt. 


fie wird durdı das Bewußtſein unſerer 
Wenn aber unſere Feinde nicht bereit ſind, in die dar— 


bis zum Aeußerſten fortſetzen. 
In dem Glauben, daß ein ſtarkes Seiterreidh, weldies die 3nfrie- 
denheit aller Raſſen ſichert, die b 
be Rrieden it, find wir beitrebt, die Verfaſſung zu reformiren, 
Menierung verdammt nıbedingt die, von gewiſſen Parteien gehegte An— 
ſicht, daß Oeſterreichs Rettung von Oeſterreichs 


OMOeſterreichs Budget. 


27 (Neber Amiterdam und 


Wi ien, 27. Sept. 
chiſche 
für 1917 auf 1918. Dasſelbe veranſchlagt die Ausgaben auf 22,169 
Millionen Nrenen und die Finnahmen anf 3890 Millisnen Sirenen. 

Im den Iinterfdui zu deren, erincht die N a um die Befugniß, 
Kredite in Höhe von 18,000 Millienen Kronen anfzubri ingen. 

Die geſammten Kriegskoſten Oeſterreich Ungarus für die erſten drei 
Jahre des Krieges betrugen 27,893 Millionen Kronen; 
für das vierte Jahr werden auf 12,000 Millionen (12 Milliarden) Kro— 
nen veranſchlagt. 


Papſt gegen 
Eine 


Yondon.) 


>) 


Deutfche £riedenspläne? 
Mitteilung aus dem NWatifan 
Brei” befaat, Papit PVenedift habe die Nitfaabe von Riga und dem 
ganzen rufltichen Sebicte, das jekt von den TDeutichen bejest achalten 
wird, entichieden befürwortet, und Deutſchland müfie auch die Pläne be- 
züglich eines Königreichs Polen unter einer deutichen Regentſchaft auf— 
eben, wenn es den pödpſtlichen 


Rom, 27. Sept an die „United 


9 
wolle. 

Ferner habe der Heilige Stuhl Deutſchland in 
daß er mit ſtarkem Mißfallen jeden Verſuch in Deutſchland anſehe, die 
Fr — n des gen trımsführers Matbias GEraberaer oder der 
ſchen Zeitungen einzuſchränken, welche ein Nicht-Annektirungsprogramm 


IQ 
unterſtütz en. 
Ruſſiſche Politik. 


Sept. (Verſpätet.) 
zeitweilig kontrollirt, 
Sitzung ſeit der Rückkehr des Premiers Kerensky von der Front, 
der ſtellvertretende Premier und Kriegsminiſter General Werchowsky 
vor dem demokratiſchen Kongreß erſcheinen ſolle, welcher morgen, Don— 
nerstag, zuſammentritt. Dieſer Beſchluß wurde 
ratung des Ausſchuſſes im Winterpalaſt gefaßt. 
Kerensky ſoll ſich dabei geäußert haben: 
„Obwohl dieſe Regierung nicht verpflichtet iſt, den demokratiſchen 
Kongreß anzuerkennen, und nicht zugibt, daß er den größten Teil Ruß— 


on 


Beterst 
welcher Die 


Der Ausſchuß von Fünfen, 
beihlos; in feiner eriten 


urg, 
Int 
Regierung 


daß 


lands vertritt, räumt ſie jedoch ein, daß er einen großen Prozentiat des | 


Volkes 
miüſſen 

Die Regierung nimmt 
wird. 


ver tritt durch Elemente, welche in Betxtacht 


gezogen werden 


an, dat; diefer Kongrei; nur furze Zeit tagen 


Enver Paicha bei — 


27 


Berlin, Sept. (Ueber Amſterdam und London.) 
gleitet von einem großen militärifchen Gefolge. Er konferirte mit Feld- 
marichall v. —— und General v. Ludendorff über militäriſche 
und politiſche Fragen. Nach wenigen Stunden aber reiſte er wieder nach 


Konſtantinopel ab. 


Der dentiche Reichekanzler 
Dr. Michgelis entichloß ſich, ſeine für Donnerstag erwartete We eiche ztags⸗ 
Sitzung 


die päpſtliche Friedensnote zu vermeiden, da man be— 
Debatten könnten die Regierung in Verlegenheit bringen 


Der dentiche Neichstan | 
vertante | 
Hsdann wird die Vorlage betreffs 
zweiter 


Mittlerweile werden die verſchiedenen Ausſchüſſe ihre Arbeit fort- 


Okto— 
Pun kten unſerer Kampflinie bis zu Kilometer 


=. ! großer 
ar |, 


Inene Woden von uns 


.. — — En z loren die B über 
ſich vor Allem mit ſozialen und wirtſchaftlichen Angelegenheiten loren die Briten über 


Nah- 
ſeien Schritte getan worden, die Nahrungsabtei- Pt: 
beſchoſſen. 


unterbreiten, welche auf 


tillerietätigkeit. 


Er erklärte, daß die Grundlage dieſer Politik, wie bisher, „die Trene mn 
den Feind 


welche glaubten, durch mäkelnde Kritik an den Bünduniſſen zwiſchen den 
Mittelmächten dem Frieden zu dienen, warnend zu, daß ſie nur den Feind 


ſagte er: 


iſt eine durchans ernſte und 


k j { ı Samlet mırde erobert, ebenfo der ganze betreffende Söbenzua md starke 
aebotene Hand einzuiclagen, fo werden wir nnjeren Verteidigungskrien | 


eite Gewähr für einen dauern: 
und Die; 
Feinden zu erhoffen ſei.“ 


! heftig. 
ı großer Madıt 


e er 1.) Der öiterrei- | 
Finanzminiſter unterbreitete dem Abgeordnetenhauſe das Budget 


die Ausgaben 


Feinde Schaden verurſacht und ihn 


abgeworfen, mit ſichtlich großer 


Friedensbedingungen entgegenfommen | 
Kenntnis aejett, | 


tatholt- ! 
oder 


| Minen oder Tauchboote verienft: 2, 


nad vierjtündiger Be- | _ _ J 
7 franzöſiſche 


er türkiſche 
Kriegsminiſter Enver Paſcha traf im deutſchen Haupt tquartier ein, be⸗ 


let — * 2%. September 1917.— % 


Onfel Sam: 
Die fhweren Kämpfe im IDejten! 
Sept. 
berichtete geſtern Abend: 
Weſtlicher Kriegsſchauplat, Armeefront Kronprinz Rupprecht von 
Bayern: Seit geſtern an der Hlandriiche n Schlachtfront wieder Itarf belebte 
Mrtillerietätigfertt. Am Morgen eroberten ımfere Truppen nördlich der 
Straße Menin-Ypern in —— Anlauf einen Teil des Gebiets zurück, 
das wir am Donnerstag verloren hatten. 
Z3Zwiſchen Langemarck und ol :befe wir 
Kilometern no immer aefämpft. Tem 


Berlin, 27. (lleber Zondon.) Das Große Sauptonartic 


an einer Front von 15 
gelang es, einigen | 
Tiefe einzudringen; ( 


Feinde an 
iſt dort noch ein verzweifeltes Ringen im Gango. 

BVei engſter Konzentrirung ihres Artilleriefeuers und 
Truppenmaſſen verſuchten die Briten, uns durch viermal wieder 
holte EEE zurückzudrängen. Der Seind wurde abgeihlagen, | 
md der zwiichen dem Balygonmwald md der Hauptſtraße wiedergewon- 


behauptet. Muer ihren blutigen Einbußen ber: 
250 GBefangene. 


Verwendung 


er Küſte und von 
Oſtende wurde abermals von See und Land aus | 
Nach ſtarkem euer während der Nacht ichwoll Me Nrtiller 
tättgfeit zwiichen dem Sontholftwald und dem Ypern Cominest 
stern zum IQrommelfeuer an. Zodann begannen an dem gröherennTetl | 
dieſer Front britiſche Infanterieangrifſe. Die Schlacht ift in vollem | 
Gango. 


Am Abend ſteigerte ſich die Feuerſtärke entlang 
der Yſer bis zum Lys. 


im Artois und beiderſeits St. Quentin wiederholt geſteigerte Ar— 
Am Abend ariffen die Briten bei Gonnelien an und 
drangen vorübergehend in unſere Schanzen ein. Gegenangriffe trieben 
zurück. 

Armeefront des Deutſchen Kronprinzen: In mehreren Abſchnitten 
entlang der Aisne und in der Champagne wurdeoe ein lebhaftes Ferner auf 
unſere Stellungen und Batterien gerichtet, die den Kampf energiſch auf— 
nahmen. Aufklärungsgefechte endeten zu unſeren Gunſten. 

Vor Verdun entwickelte ſich die Artillerieſchlacht zeitweilig öſtlich 
der Maas zu großer Heftigkeit. Südlich Beaumont unternahmen die 
Franzoſen einen vergeblichen Angriff auf die kürzlich von uns eroberten 
Stellungen. 

London, Sevbt. britiſche 
gen Erfolg britiſcher Ang an 
Meilen, von ſüdlich — Hamlets 


Hauptquartier meldet vollſtändi— 
einer Geſammtfront von etwa ſechs 
bis öſtlich von St. Julien. Tower 


* 
zo 
riffe 


Beutiche Feldwerke. 

unternobmen die Deutichen 

betreffenden Kämpfe dauern noch an. 
London, 27. Sept:. Britiſch-amtlich wird am Nachmittag gemeldet:— 
Die Kämpfe von geſtern Nachmittag und Abend an der Front des 

neuen britiſchen Angriffes im Pern-Abſchnitt waren außerordentlich 

eutſchen unternahmen vier vergebliche Gegenangriffe mit 


Später ſtarke Gegenangriffe, und die 


Die D 
T 


Paris, 27. Sept. Tas franzöfiiche Kriegsamt meldete anfangs 


Nachmittags: 

Geſtern 
von den Franzoſen 
Verluſto. 


Nacht wurden zwei deutſche 
zurückgeſchlagen. 


am Damenhochweg 


Angrif 
ſe erlitten 


fe 
Die Deutſchen 


ſchwere, 


Italiener und Oeſterre 


! 

: "far | 

ICHer. | 

Sept. | 


No Tas italienifhe Krieasamt 
Geitrigen: 


An der ganzen sront entlang baben ım 


meldet unter'm 


n, IL. 


2561 


ſere tapferen Vorpoſten dem 
anderweitig beläſtigt. der Po— 
ſina-Gegend wurden Gefangene gemacht, und an der Carſo-Front wur— 
den Waffen und Mumnition erbeutet. 
Mittwoch Vormittag bombardirten unſere Aeroplane alle feindlichen 
Dollberda-Bazzatal, und am Nachmittag 


Aeroplane im Dol 
an der Proſego-Küſtenlinie. Im Ganzen wurden fünf T 
Wirkung. 


ig In 


auch diejenigen 
Tonnen Bomben 


Pr 


Yerjenfte Schiffe. 
London, 27. Sept. Die britiſche Admiralität bericht 
Schiffsverluſte in vergangener Woche 
Britiſche Handelsſchiffe von sr 1600 Tonnen Gehalt durch Minen | 
Tauchboote verſenkt: 13. 


Britiſche Handelsſchiffe von weniger als 1600 


3” 


et über britische | 


— 


Tonnen Gehalt durch 


>) 


Zerſtörte britiſche Fiſherdampier: 2, 
Rrittihe Sandelsichiffe erfolalos von Tauchbooten angegriffen: 
zuſammen: 
Paris, 26. 

kündete: 
In der Woche, welche mit dem September 

Schiffe von über 1600 Tonnen Gehalt zerſtört (darunter 

zwei ſchon früher), 5 Schiffe unter 1600 Tonnen (darunter zwei ſchon 

rüber). Drei Dampfer wurden von Tauchbooten erfolglos angegriffen. 


14, 


— 


Die franzöſiſche Adn 


17 


evt. Verſpätet.) uralität ver: 


29 


33, ablief, wurden 


26. Sept. (Reripätet.) Ein Dampfer von mehr ala 
Tonnen und 6 Zegelichiife von weniger 

verflojienen Woche durch Tauchboote ode 
ntiche Mdmtralität berichtet. 


Territorialgewäffer verfenft. 


Nom, 1500. 
- Minen verfenft, wie die italte- | 
Ter Dampfer wurde auerbalb italienischer 
Ein T 
Ein Ntlantifher Hafen, 27. Sent. 
ihen Dampfer „Wentiworth“ (2381 Tommen), 
Tauchboot berſentt wurde, ſind umgekommen, — 
Paſſagiere eines anderen britiſchen Dampfers, 

„Wentworth“ befand ſich auf der Fahrt von New York nach Bor⸗ 
deaur und wurde, wie letzte Woche berichtet, am 8. September 5 
Die Beſatzung des Dampfers war 50 Mann Hart, 


triſchen der 


fenntfichteit ; 


anal ae: |" 


Inf 
mond, 


ı Regiments, 


renden Zug 
inahte, verfuchten fie Die Geleife zu 
'freuzen, lieben 


blendet, 
den Elektriſchen ſtehen und wurden 
überfahren 


Ian ®. 


Feferman & Son, 


ſcheinlich Froſt; 
wärmer, heute Abend leichter, veränder 


heute 


Abend 


| m. mir * ſcheinlich ſchwerer 
Keine Fiſcherboote gingen verloren. a id: — 


als 100 Tonnen wurden in der 


ampfer und ein Segelſchiff wurden 


ig : den 
beſchädigt, Fonnten jedoch den Safen erreichen. 


| amtes: 
Alle Perionen auf dent briti- | 
der von einem Ddeutichen | 
jo jagen wenigitens | 
der heute bier eintraf, | 


Ausgabe 


Ihr 


— — —— Lin _ 


„Mir ſcheint, daß die Fäſſer falſch angezapft ſind.“ 


Ruhmloſes Ende. 


von einer 
und getötet. 


Vier 
Elektriſchen 
Auf der Vine Straße-Kreuzr 
in Highland Port wurden geſtern 
Abend vier beurlaubte Soldaten, die 


Voterlandsvorteidiger 
überfahren 


wahrſcheinlich nach Chicago zu fah— 


von einer Elek— 
orih Shore-Linie über— 
et und faſt bis zur Un— 
rſtümmelt. Selbſt die 

Urlaubetart⸗ n u Leute waren zer 
fett, und die Perfonalten der Op 
onnten erst feitaeftelit werben, nah 


beabfichttaten, 
N 


ren 


getöte 


ahren,“ 


⸗ 
e 
fer 


* am Kompagnieführer Leutnant | 


W Remington vom 


terie —— Fort 


45. Infan 
Sheridan, ſeine 


Mannen zum Appell hatte antreten 
laſſen. 


9 


Die Verunglückten *— 
Cheſter Gilbert, 
Doorwoy, Ky. 
Addiſon Dehart, 
Dewdrop, Ky. 
Francis M. 
1206 


Tr 
ll, 


20 Yubre alt, 
Trend, 2 
Decatur 


Sabre alt, 
Strafe, Ric 


Sames Ball, 20 Kahre alt, Jrwin, 


Ky. 


zur Kompagnie G 
des vorerwähnten 


gehörten 
Bataillons 
das 


Sie 


des 


dan verſetzt worden iſt. 

An der 
hatte n ſie auf einen ſüdwärts fah 
gewartet. Als dieſer 
aber, wahrſcheinlich 
Regen irritirt und 
der Laterne ae 
der berantattern- 


Nebel und 
Licht 


Licht 


vor 


durch 
vom grellen 
dicht 


im nächſten Augenblick 


und zermalmt. 


Während ſeiner 
Albany und Fu 
glitt der 40jährige Gipſer 
O'Brien, Nr. 4917 Walton 


Arbeit im Neubau 


Joſeph 
* Str abe, 


lauf dem Gerüft aus, ftürzte ab und 
erlitt tötliche Verl 
lizei 
ſpital, 
lieferung 


letzungen. Die Po— 
te ihn nach einem Ho— 
wo er bald nad) feiner Ein- 
ſtarb. 

— —â— 


Angeblich banterott. 


a 
DT 


beior! 


Ein Gefuhb um Banferotterflä- 
rung der Chicago Folding Bor Co,, 
W. Taylor Sir., wurde im 


Datz 


 Bundesbiitrifisgericht eingereicht. Die ı 


(Släubiner, die das Gefuch einreich- 

ten, umd ihre Forberunaen find W. 

Gerber & Son, $1181.10, u. Adolf 
$1463.16. 


Ghieeso und Umgegend: 


| bewölkt und Fühler heute Abend, wahr: 


licher Wind, morgen Südwind. 
Teilweiſe bewöllt und lühler heute 
ſüdöſtlichen Teil Regen, im nörd 
und weſtlichen wahrſcheinlich leichter 
Froſt. Morgen klar und wärmer im nörd 
lichen und weſtlichen Teil 
Wisconſin: Klar heute Abend 
end sroit, im öftluhen 
ſteigende Luſtwärme 
! Allgemeinen 
tm) Nevenfchauer heute Y 
Le tühler beute Mbend, 
en 3 eil wabri« yeinlich ‚Froit, Norgen 
und mittleren Teil, 
Riten: tlar im nördlichen 
bewoltt im ſfüdöftlichen Teil heufe 
nördlichen _ lühler und Froſt 
orgen hlar und lüh 


\ Illinois: 
Abend, im 


uoen 


und morger 
Zeil lü 

Norgei 
tlar beitte z end 


Nieder: * und 
weſtlichen, 
im 
ler im ſfüdöſtlichen Teil, 
Sonnenmmtergang, heute: 5:59, 
Sonnenanfaang, morgen! 5:44, 


Monduntergang: Morgen Teil) 2:56. 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
amtlichen Angaben des Wetier⸗ 


3 Uhr Morgens 
Ubr 
5 Uhr Mor 
Ubr 
Uhr M 
3 Ubr 


9 


4 ilbr V 
» lüur ) X 
zUhr Abe 
Uhr I 
8 Ubr ? 
8 Ubr ? 
0 Ubr u 
1 Uhr 
12 Ubr Mitternadt 66 | 
t Ubr Morgen.. „6681 
3 Uhr Viorgens....68 | 2 Uhr 


..69 

...60 1 

„691 
.68 


Fan 


Deteftines Der StantSanwaltichaft 


| ſchaf 
Bundesn 
ver hinter einer Unterſuchung, 


| fürzlich von Sort |! 
Benjamin Harrifon nad) Fort Sheri: 


. * 
vorerwähnten Kreuzung 


fferton Ave. | 


!Yuf den Antrag feines 
Iwurde Burke mun von Richter Ker 
ten ein neuer Prozeß 


Teilweiſe 


morgen klae und 


dend 
im 


1 
Raym......61 ten, 


An der Milqhpreis. 


Nahrungsmitteldiktator Hoover ſoll 


Unterſuchung veranlaßt haben. 


Bücher beſchlagnahmt. 


ſtat 

ten Büro der „Milk Producers' Aſſo— 
ciation“ einen Beſuch ab. Soll ſich 
gegen Geſetz vergangen haben. 


Wie heute in der Staatsanwalie 
tskanzlei geſagt wurde, ſteht 
zahrungsmitteldiktator 


die bie wahren Urſachen der hohen 
Preiſe für Moltereiprodukte aufge 
deckt werden ſollen. Die St —* 
Wisconſin und Illinois, als— ßte 
NMeilchproduzenten des Mittelr Be 
haben auf Veranlaffung des 
tungämittelditte .tors bereits Schritte 
getan, um einer etiwanigen Verſchwö 
rung gegen die Beſtimmungen des 


Antitruft Gefeges auf den Grund zui \ 


Zur Zeit mweilen die Hilfs: 
James W. 
und 


4 
adt, 


gehen. 
Staatsgeneralanwälte 

Wilkerſon von Illinois 
von Wisconſin in der 
nötigen Unterſuchungen zu 
Diefe Beamten arbeiten mit 
Staatsanwaltſchaft von Cook Coun 
ty Hand in Hand. Als erſten Schritt 
in ihrer Unterſuchung ließen ſie heu— 
te von Deteitives der Staat tsanwalt⸗ 
ſchaft in der Kanzlei der Milk Pro— 
ducers Aſſociation, 29 
Str., 


J 
Ca} 


ii 


um 
leiten. 


und auf einen „duces tecum“-Befehl 


hin nach 


tanzlei bringen. Staatsanwalt Hohne 
Hilfs-Staatsgeneranmalt Wil: | 


und 
© terfon begaben jih im Laufe des 
Vormittags vor die Großgeſchwore— 
nen, denen ſie in knappen Umriſſen 
Vortrag über den Inhalt der vorge 

fundenen Schriftitüde hielten. Nach 
| Anficht des Staatägeneronmaltes 
liegt eine Verſchwörung der Mitglie— 
der des Verbandes der Milcherzeuger 
vor, die am 21. September in der J. 
Methodiſtenkirche eine Verſammlung 
abhielten, in der der Milchpreis für 


den Monat Dtteber feftgefegt worden | 
as Ergebnif dieler Der: | 
die | 
13 | 


Der 


fein foll. D 
ſammlung fol 
|&rköhung der Milchpreife 
Cents das Quart Seiten 
gr roßen hieſigen Milchhändler 
ſen ſein. Großgeſchworenen 
dieſer Sache als Zeugen vorgeführt 
wurden heute C. H. Bo 
gin, Präſident des Verbandes; 
1%. Kittle, Schriftführer, und 
Tochter Potters, Buchhalterin 
Stenographin. Sie ſoll das Proto 
koll bei der 

Methodiſtenkirche geführt haben, 
Mitglieder zugegen waren. 
Septembergroßge ſchworenen wer 
den ſich in Kürze vertagen, fo daß, 
| wenn Unflagen in biefer 
hoben werden Tollten, bies 
Oktobergroßgeſchworenen 
wird. 


auf 


auf 


beitimmend 


ben 
getoe- 


Den 


des 
tfü 


der 60 
Die 


a 


S ade er: 


bon 


Vollſtändig korrelt. 


Eine engliſche Morgenzeitung ver— 
breitete ſich heute darüber, daß 
Michael Burke, der am 22. Januar 
von den Geſchworenen des Rie 


Kerſien des Raubanfalles, begangen 
an James 


Erickſon, 
met Ave., ſchuldig befunden wurde, 
ſich noch auf freiem Fuße befinde. 
Auf Grund der Akten iſt aber 
zu dieſer Freiheit berechtigt. 
ihn ſagte nur ein Zeuge aus, 
der angeblich beraubte 
ſon ſelbſt, während vier Zeugen aus— 
ſagten, daß Burke ſich zur 
Ueberfalles, der an 34. Straße und 
Hohnne Une. ftattaefunden. haben ſoll, 
in einem anderen Zeile der Stadt be 
fand. Wenn 
Burke fchuidi g befan empfahlen 
ſie ihn doch der Milde des Gerichtes 
Verteidigers 


Nr. 


nämlich 
James Erick 


* 
den, 


bewilligt 
es aber zu dieſem kommen ſollte, be— 
Iantragte der Staatsanwalt 
fäufig Streichung des Falles vom 
ı Gerichtsfalender, und diefem Antrag 
mußte der Richter nach dem Gefeke 
Folge leiſten. Obſchon Burke, ſoweit 
es dieſen Fall betrifft, außer Verfol— 
gung geſetzt iſt, ſteht er dennoch unte 
ſeiner alten Bürgſchaft, du 
Stagtsanwaltſchaft, wenn ſie wollte, 
den Fall wieder anſehtzen könnte. 
War wühleriſch. 
Frank Davis, der nicht 
als 18 Kraftwagen 
wurde heute von 
Richters MeGoortey ſchuldig befun— 
den und zu 
bis 20 Jahren 


als 


weniger 
geſtohlen hat, 


verurteilt. Davis, 


ein noch junger Menſch hatte ſeine 


Diebſtähle in nicht ganz einem Jahre 
ausgeführt. Mit billigen Fahrikaten 


ıgab er fich nicht ab, denn unter den | 


‚bon ihm aeftohlenen Fahrzeugen be- 
‚fand fich feines, das einen niedrige 
ren Wert ala $2000 hatte, 

| Tes Kindesmordes angellagt. 


Bor Richter Scanlan und Ge- 
Ichmworenen hat fich die 28 Jahre alte 
71 Polin Rofie Gibala auf die Anklage 


ed des Kindermprdes Hin zu 7* 


Die Shaatsanwaltfhaft läßt 


Hoo- | 
durch 


tal u | 


Drei i 
die! 


der 


©. La Salle 
alle dort befind!ichen Atten und | 
Geſchäftsbücher mit Beſchlag belegen 


der Staatsanmaltichafts: | 


in! 
ter von Els! 
W. 

die 


und| 


Verhandluna in ver 1.| 
bei | 


den | 


geſchehen 


oters | 


4443 Calu: | 
Burfe | 
Gegen | 


Zeit des 


wauch die Gefchinorenen | 


bor= | 


t|vom erften auf den 
die 


den Geſchorenen des 


Zuchthausſtrafe von 1 


— — 


PP Fee 
| 
| 
| 
| 


No: operation behufs Serkiligug wird 
empfohlen. 


.. 2 . 

| Der Enthüllungskrieg. 

Geliefert von der „Mffoslirten wreee „Antted Prob Mrfoctattong*.) 

| Rafhington, D. E., 27. Sept. Nto-operationsmahnahmen, am den 

Preis des Brotes herabzubringen, werden von der Nahrungstommilfion 

in Bälde den Bädern, Stleinhändlern und Terzehrern empfohlen werden. 

Die Bundesgewerbefsmmiilion wird wahricdeinlich diefe Woche eine 
Iinterfudung über die Noiten des PBrotbadens und der Verteilung zum 
Abſchluß bringen. Dieje Kumde ijt die erite, weldhe man davon erhält, 
dat die Bırndesgewerbefommiiiten die Brotfrane direft erwogen hat. 

Sobald der betretiende Beridjt erwogen worden tft, wird die Nahrungs- 
kommiſſion ihre Anſichten über die Normen, die Geſtalt und die Zuſam— 
menſetzung des Brotes bekannt geben. 

Waſhington, D. C., 27. Sept. Noch mehr Beweiſe dafür, daß Graf 

—3 Bernſtorff, der frühere deutſche Botſchafter in den Ver. Staaten, von 
dem Plan * Verlin— er Regierung Kenntniß hatte, den unbejchränften 
— riog zu beainnen, befinden fich im Vefig des StaatSamtes, wie 

Staats sfefre Hät erklärte. 

„rar 
unbeſch 
1917 jene 
ausgeben 
weiſe dafür, 
Geſandten v. 


ar a en 
tzidED> LE, 


und der 


J 

8 
x 
wi 


SD J tagfe « 


v „kannte die Abſicht ſeiner Regierung, 
ränkten Tan b 


zu eröffnen, als er am 22. Jannar 
depeſche abſandte, in der er um Vollmacht erſuchte, 850,000 
dürfen. Das Staatsdevartement beſitzt überzeugende Be— 
daß v. Bernſtorff an oder vor dem 19. Januar das an den 
Eckhardt in Meriko gerichtete Telegramm des Staatsſekre— 
Zimmermann erhielt und las, in dem es hieß: „Wir beabſich— 
tigen, am 1. Februar mit dem inbeſchränkten Tauchbootkrieg zu begin— 
nen. Trotzdem wollen wir uns bemühen, die Ver. Staaten neutral zu 
halten.” 

Kajhingten, D. E., 27. Sept. Abg. Heflin von Alabama verlangte 
ı heute jefortige — eines Hauskomites, vor welchem er Mitglieder 
des Kongreſſes anklagen könne, die ſeiner Meinung nach unloyal gegen 
Staaten gehandelt hatten. 
sn einer leidenihastlichen Nede erwähnte er die Namen bon Sen. 
La Follette, Abg. Briſten und Abg. Maſon ven \llinois, Abg. Baer und 
Abg. Norton von Norddakota. 

Er verlangte eine Unterſnchung, um feſtzuſtellen, ob irgend welche 
Verbindung zwiſchen dem Verhalten dieſer Kongreßmitglieder und dem 
Korrnptionsfonds des Grafen Vernſtorff in Höhe von 850,000 be: 
ſtanden habe. 


Alliirte gewinnen 
3 


ihr , D 
Waſhmgton, * 


—2* 


den 


zu 


die Ver. 


v. 


Oberhand — * Pr. Baker. 


Kriegsſekretär Baker veröffentlichte 
die mi 4 iriſchen Operatio⸗ 

und begann damit eine 
t in der Hauvbtſache der Tätigkeit des  amerifa- 


widmen wird. 


J— 27. Sept. 
den erſten amtlichen Regierungsbericht über 
nen auf den europäiſchen Kriegsſchaupläßtzen 
Serie, die ſich mit der Zeit 
niſchen Erpeditionskorps 

Wie der Bericht beſagt. können 
Kriegsſchauplatz endgiltig Anſpruch 
Wenn das aber auch der Fall ſei, 7 
Feind zu erſchöpfen, bis ſich die 

mache 

Die Oprerationen der Woche,ed 
der Kriegsminiſter ohne 
findlichen amerikaniſchen 


die Alliirten auf dem wefſtlichen 
» tief —— ‚erheben. 
tcı 


m tie Fich dach damit, den 
r amerifantichen Armee im 


auf 


D DEAN vi 


Die 
üg 
Stärke de 
Felde fühlbar 
22. Septen 


uber endete, beſchreibt 
Zeit in Frankreich be— 


die am 
Reruanahme auf die zur 
Streitfrüfte. 
Gefährlicher 
San Francisco, 27. Zept. Der 

I arbeitern ımd Sandiwerfern an der Bai von 
Schiffsbauten der Regierung 
einer Verſammlung von 
beigelegt. 

Waſhington. D. C. 27. Sept. Schiffsbau-Arbeiterverſöh— 
nungsrat der Regierung reiſt nächſten Mittwoch nach Seattle, Waſh, ab, 
um die Streiklage an der Paeificküſte unmittelbar an Ort und Stelle zu 

behandeln. Kommiſſion wird auch Portland, Oreg, und San 
Franeisco beſuchen. 

Norfolk, Va., 7 
t fehrten 


Stre 


.—. 


an 
ıF bei sel GL. 
Ausſtand von etwa 25,000 Eifen- 
Zan ‚sranci3co, welcher die 
lahmgelegt hatte, wurde in 
Iron Trades Council“ formell 


= 


aröhtenteils 
Wertretern de: 


Der 


J ie 


Sept. 3700 ſtreikende Handwerker im Norfolker 
heute zur Arbeit zurück. nachdem ein Abkommen er— 
Veſchwerden einem Schiedsgericht zu unterbreiten. 


edsgerichtsfonferenz wird am 2. Oftober (nädjiten Dienstag) 
abgehalten. 


| Flottenho 
zielt worden war, die 
Eine Schi 


in Waſhington 


utſchland. 


—⸗ 


ot. Die größte Kundgebung, 
richtete ſich gegen Deutſchland, 
gegeben wird, der jetzt die Ge— 


Fordern Krieg gegen 
Aires, Arc < 
Stadt jemals hat, 
Zdnd an dem Seneralitreif 
Argentinien lähmt. 
200,000 Perſonen marſchirten, ge 
natoren und Abgeordneten aus 
; Argentinien und 
and eintreten ſollten. 
Generalitreit in 
Gold gefördert word 


— 
ep 


jentinien, 27 


Buenos 
J geſe fh 


welche u 
welchent Die 


tiert 


eh 


ſchäfte in 
einer Deputation von 
Uruguay. Alle verlangten ſtürmiſch, 
—— gemeinſam in Krieg gegen Deutſch— 

er Tag wurde als allgemeiner Feiertag gehalten. 
itinie m es heißt, daß er durch 
en ſei, r größer und bedenklicher 


Regen bändigt Wal bra D 


Spoorer, Minn., 27. Sept. Ne 
genjälle beiten, die Waldbrände 
weiche Spooner und Boubette feit 
einer Woche bedrohten, zum Einhalt 
zu bringen. Alle Gefahr fcheint jegt 
vorüber zu fein. Der Eigentums 
Ihaden war aber bereits groß. Es 
maa eine linterfuchung über den Ur 
ſprung dieſer Brande veranflaltet 
merden. Mande find fogar ge: 
neigt, denfelben mit deutfchen Kom- 
plotten in Verbindung zu bringen, 
da die Brände vieles, für den Bau 
der neuen amerifanifchen rlotte äu= 
herit wertvolle Stammholz zu zer- 
ſtören drohten! 


führt von 
den 


—B 


* 
von de 


IN 
26% 
deutſches 


imme 


Vertreter John Pryſtalski 
daß zw Yngeflaate 
Unril einen Snaben gebar. 
—— damals J dem Koſthauſe 
1240 W. Huron Str. und teilte ihr 
Schlafgemach mit der ebenfalls in 
dieſer Sache vernommenen Zeugin 
Victoria Janſen. Dieſe ſagte aus, 
daß ſie die Angeklagte in der Nacht 
zweiten April 

ohnmächtig auf dem Fußboden lie 
gend vorgefunden habe. Neben ihr 
habe ein offenſtehender Koffer ge 
| Men, und als ſie in dieſen hinein— 
blickte, habe ſie auf den Boden in eine 
Schürze gewickelt die Leiche eines 
Schürze gewickelt, die Leiche eines 
eben geborenen Knaben liegen ſehen. 

Am Hals des Kindes habe ſie blaue 
Flecken und Abdrücke von Fingernä— 
geln geſehen. Koronersarzt Dr. 
hat die * bduktion 
Leiche des Kindes vorgenommen und 
bezeugt, daß das Kind nach ſeiner 
Geburt gelebt habe, daß es aber bald 
nachher erwürgt worden ſei. Dafür 
zeugten nach Anſicht des Arztes Fin- 
gerabdrüchke am Halſe der kleinen 
Leiche und auch der Umſtand, daß The. Assoeiated Press u ms 
| die Luftröhre zerqueticht war. | elusively entitled to the use for re- 
| Den Gefchmworenen wurde als Ber | publication of all news eredited 


am 


Ste 


* Die ungefähr 33 Jahre alle 
Frau E. De Bries wurde heute tot 
in ihrer mit Gas geichmwängerten 
Wohnung Nr. 1916 W. Huron Er. 
‚aufgefunden. Ob ein Unfall oder ein 
Selbfimerd vorliegt wird ber Foro- 
‚ner fejtzuftellen verfuchen. 


ners 
nter&c 


‘ 
per 


Ra — 


Member of the Associated Press - 


laftungsbemeis der mit Blut bejus)to it or not otherwise eredised m; : 
delte Stoffer, der die Leiche barg, vor= | (his paper and aiso the Iecal news 
geführt. published harein 2 
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Die Zamilie Melville. 


Roman aus Dei neritante 


an, 
ſchen Bür 


Baldnin 


” 
untrennbar erkranken th 


„Die 
“freilich 
„allein 
Eüden 
“teilen ?“ 
« „Der Stürtere,“ 
"as. febbafter ein. 
: „Wer iſt der 
Slowfield wie in 
Jedem gewaltigen Ringen 
auf und hinunter 
sKonföderation 
band gewinnen.“ 

So geſchähe e 
Jen Trümmern, aus welche 
Bott noch die Menſchen 
“berborzurufen vermöchten,“ 
Melville ſpöttiſch. „Die ause 
Zeriſſenen Familien mitglieder 
“lich wieder vereiniaen, aeläutert un 
Sufrieden aus den de vmejfen herauf 
Deſchworenen Prüfungen vor 
Fehen, ſo meit ein feinofeliges Ge 
Ichict fie nicht von der Erde nal 
ober ebenjo ivenia, wie 
Amedi werden fönnen, er 
‘ten jemals leer u 
pornehmen Glanz. Wo nır imm 
Fi zu neuem “Blühen zu 
Sinnt, da find die Füße elender Krä 
mer und verwilderter Far 
ei es zu zertreten. Wein, w 
Field Ihre Abſicht iſt —* ich aus Slowfields 
erkenne fie dankbar an; allein meinen ‚ fenden Bliden 
Serniten Schritt in das unaelichtete „Eine RW ergünſtig una 
Dunfel des Jenfeits hinein vermögen : mel2,“ wiederholte Diefer in 
Sie dadurd nic! erleichtern. äre unmöglich geweſen, 
Nein, Sjomfieid, bin fein tran Schritt und Tritt 
tes Kind, deifen Nutmertfamteit man ( jtellenben ı Htnderntife zu be 
Dur ein paar bunte Bapierftreifen fiesen. Sieh jen, mein berebrier 
feſſelt.“ mögen, wenn es Xhnen zur 
Sie leiben,” bemerfie Siomfield, biaung aereiht, mein Berfpre 
24 Der Colonel kurz; abdrad, und chen hinnehmen, daf jede r bon \ 
Führte die Slaiche wieder an defien erteilte Auftrag mir Beilig“ 
we. „die Schmerzen find es, die mirb.“ e 
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neigte Slowfield 
nd 
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eh 
ſeinem über 
Melvilles 
tiefe Dämmerlicht 
nen, ſo wären 
Mitteilungen ihm 
ſtorben vor d 


der zü 
welche 


den Verwu 
matte 
durchdrin 


vi⸗ a + 
vielleicht 


die. 

Lippen er 
zellofen Gier, 
ſich verſchär— 
ı berporleuchtete. 


b iger auf den 


des Him 


brünſtig, 


ich 
in 2e49 
Beru 


ſein 


daß die auf ihr laſtenden Schulden 


Jmebhr 


— koupon— # 


„sonen | 


Abendpoſt, Shicage, Donnerstag, 


„sh weiß es, Slomfield, ja, ich 
ns es, und das gemährt mir gro- 
ven Troft. Wie bedahhtfam ich meine 
Anordnungen zu Gunften meiner | 
Kinder traf, werden Sie wie diele 
'zu feiner Zeit erfahren. Nkhts verz 
abfäumte ich, was dazu dienen kann, 
meine bemegliche Habe oder vielmehr | 
|die ihrer verjtorbenen Mutter für fie | 
zu reiten. Denn die Plantage hat, ı 
jeitdem die Sklaven angefichts der 
ihnen lachenden Freiheit entflohen, | 
'ibren Wert in einer Weile verloren, | 


wohl kaum zur Hälfte Deduna fin: | 
den. Aber immerhin: werben die | 
Gläubiger gefchädigt, fo bin ich une | 
ſchuldig. Ich konnte die Greignilfe | 
nicht vorberfehen, mußte auf den 
Sieg de3 Südens rechnen, der heute 
denn je zubor zweifelhaft iſt. 
Das Vermögen meiner verſtorbenen 
Frau blieb dagegen unantaſtbar; es 
gehörte Marianne und Gilbert. 
Stelle ich es ihnen nicht ſogleich zur 
ı Verfügung, fo bewegen zwingende | 
Gründe inich dazu. So traf ih aud) 
meine Vorkehrungen, daß es ihnen | 
vor Beendigung Des Krieges ungus | 
gängl ich bleibt. * billigen ſie mein 
ſo werden ſie es ſpä 


Verfahren jetzt, ſo 
ter um ſo dankbarer anerkennen. In 
der Begeiſterung für eine große 
ibt man mit Freuden ſein Letztes 
hin, erfubt ih an mir jelber; 
einer foldhen Berfuchung aber Tollen | 
ie nicht ausaefegt fein. Andererieita 
ihnen ben Zinsgenuf, und | 
vermitteln it „shre Yurgabe. | 
Dus Nähere enthält ein Schriftjtüd, 
welches ich in New Orleans auf dem | 
Gericht hinterlegte. Dasjelbe ift ver 
fiegelt und trägt Ihre Adreſſe. Wo 
ich das Vermögen zu einem mäßige! 
Zunsfuß — unierbrachte, bleib 
auch Ihnen Geheimniß. So viel 
will ich indeſſen andeuten, daß ich es 
außer Landes ſchaffte und Sie die 
Zinſen nur durch die dritte Hand er 
heben Legen Sie mir das 
Mangel an Vertrauen 
aus. Ich mußte ſo handeln; denn 
ein einziges unbedachtes Wort kann 
noch heute die Gefahr herbeiführen, 
daß der Moloch des Verzweiflungs 
kampfes auch das verſchlingt.“ 
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ie Err ichtu * von 

durch die Hergabe 
nöglichen 


—— 


triebe 
Arbeitern i 
ſumanſtalten 
nötigen Kapitals 
Moni mir recht berichtet jind, mi 
Die Snttiative dazu bon der Viref 
tion der Antarctica-Brauerei 
was zu berichten uns 
gtuung gereicht. So 
Konſumanſtalten aber 
die Erwartungen 

ſie ſetzt, und 

Einrichm 

ſich beiſpielsweiſe 

ſtalten der Krupt 
Bayerf ſchen Betriebe entwickelt 
ſo die Arbeit 
ig wie möglich in ihre 
Akung miſchen und dieſe muß 
Danden der Mrbeiter Telbit 
Betätigung der Ar 
Verwoltungen 
erzieheriſch zu 


ihr Verantwort 


won 
AU c 


er 
Ant 


Mio 
gegangen, ui 
grober Senn 
len Die 


wirklich 


io 


ih zu 


ngen ent 


Konſuman ſchen 
und 
haben, 


Sitrten ſich 


geber J a men 
Verwe 
in den 
hen. 
beiter in dolchen 
end 
ſteig 
fühl. 


4,9 
— 8 


— 
und 


ert 


irrt bild 
tra) 


lich fei ſt 
Aber 


Vtet 
Arbeitern. 


= 


der 
alle Fre air ge 

J qauf der geſamm 
ten Bevölkerung, und daher müſſen 
Regierung und —* ßgeber durch 
verſtändige Maßregeln ihn zu be 
kämpfen ſuchen. Es können ſehr 
wohl, ohne die Produzenten zu 
ſchädigen, Höchſtpreiſe im Klein 
handel feſtgeſetzt und ebenfalls fann 
die Ausſuhr beſtimmter Lebensmit 
tel, die knapp ſind, zeitweilig ver 
boten werden. Argentinien iſt mit 
Beiſpiel vorangegangen, in 
dem es von Weizen 
zeitweilig verbot. Hätte ſie es nicht 
getan, nagte das argentiniſche Wolf 
am SHungertuche. Uebri 
brauchen wir gar 
zu ſchweifen. 


nal 


die Ausfuhr 


bereits 
gens 
— 614 
serie 


Schon furz 


heille ſeinen Bruch. 


Ich zog mir dor mehreren Jahren beim He— | 
ıgor feins 


ultima ratio nicht bei et 


ben eines Koffers einen jchlinmmen 
Rolloren fagten mir, dub meine elazige Hoff- 
nung eine Uperation märe. Wrichbänder bai«- 
fen mir sicht. Schliehlih itieh ich auf Eitvas, 
das mich ſchnell un id bolliiündig beilte, Aabre 
find beraangen, und der Pruc I} mie wieder 
getommen, — id als Zimmermanmn hart 
fhaffe. Ed gab dabet feine Operationen, feinen 
yeitveriutt, feine © törungen. Ib babe nichts 
au beriaufen, aber ich mill Euch vollitänbiae 
Austunft darüber neben, vie Ihr gänzlige 
Heilung obne Operation finden lörnt, tiven 
Shr an mid. Funene IR. Ruten, Sarpenter, 
jos D Marrellus Ave, Manasauar, N. 
ihhreibt. Schneidet Kieber diefe Notig aus 33 


Bruch zu. 


— —S un 
D und bi 
 Merite und Gefahr einez Operation ee x 


92935 222332333 


rklärt, ihren Kahnãrztlich e 


erfüllen, 


die 


nicht im die, 


=, Metzenbrotes 
zu 
[9 M aisbrot zu 


' 


Knabenbinier, ziiene Griis 
Bercales, 5 für SI: das 


Standard 


> un 8 
zit zu Ik 


Schwere baumw. 
ſchwarz, veritärit, 


Knabenſtruümvie, echt⸗ 
Mill Run, 2506. 

ür 
» Sri 


Anadben, 
sm. 


I% 


“2. 
% 
33335 


® 
> 


9% 

2223282850 0880> 
Arbeit zu 
liberalen Vreiſen. 


DR.NELSON,DENTIST 


Nacfsiger der 


‚UNION DENT#L 60. ©: 


ren Strabe um Wabaſt Ave 
220 Morg. bid 9 u. tügl.— Sonntag? —9 
1* 


Nabaih 


nadı Ausbruch des 


I. — 
die Riograndenſer 


fuhr von \ 


Yır NRahismır 
x ‘ ih * “2323 1 


dem Auslande, ſondern i 
Maßnahme h 
bichtigſte 


* 


weiſe 
dieſes 


mittel 


Dieſe 
daß 

rungsa in Rio 
nabezu 


— 
> 


un 1 4 
die Sälfte Dil 
larıfıy 
ꝓaulo. 
Angeſichts 
ware es eben! 


6 wie Sry 
Ju hk ULLI 


der Weizenknappheit 
ein Gebot der Alua 
Sürforalid chkeit geweſen 
durch Bundesgeſetz dieſtreckung 
des Weizenbrotes durch Zuſatz vor 
Mais- und Ma * anderen! 


v « 
dehhu der Mehl 


eb 


rt 
Ks 


wıinnt 


Wert 
ießlich 


vr 


Alð 


nale 
ich! 


kKjkı 


ter. 


—— 
DES Sum- 
tcht auch zur 
acherfe ! 
wirklich jo weit ar» 
tote der 
Pauliſta de 
gibt, in ganz 
der Weizen aufgebraucht 
Man braucht ſich dann 
um die ckung des 

Feine n mehr 

rem 
ar ſei mil. 


nr 
irn 


2 
ot ı na⸗ 


len Verteidigung 

r ſind nun 
fommen, daß 
Vorſtand der Sociedade 
Agricultura bekar 
Braſilien 
ſein wird. 
allerdings 


* 
tl Kurze 


mt 


zum 

Sorge 
wird 

ac Io t 


noch be er 


hntta 
hattt 


zu machen und man 


eſſen 
Das iſt zwar immer 
aber man 
Willen vor können? 


Zeitung, Sao 


beugen 

Deutſche 
re 

Mert der Kritif. — Freund (zu 


einem „Bücherſchau“-Fabrikanten): 


‚Aber fagen Sie mir nur, lieber Hü- 


| io fu Siem J ni 
jean ie — ſert, wie können Sie nur all' die Un 


maſſeBücher durchleſen? — Kritiker: 
Fällt mir gar nicht ein, ſie zu leſen — 
ich kritiſire ſie nur. 





Wenn Sie Geld fparen wollen, fo Taufen 
Sie Ihre 


Oefen und Möbel 


von der 
Das Hans der echten Bargains 


Dardı den Ginfanf von enormen Unantitäten von Waaren 
vor der Zeit der Preiserhöhungen jind wir in der Yage, nniere 
Waaren Ihnen zu 1916 Preijen zu verfanfen. Nommen Sie jest, 
wenn Sie Geld eriparen wollen. 


J lung. 


terſuchungshaft geſeſſen. 


Energy Kochöfen, mit ſechs 
Nr. 8 Deckeln, garantirt gute 
Backöfen, zu 


19.75 


Wincroft Kochöfen für 


22.50 


Ringold Selbſtfüllöfen, mit 
ſtarker Feue 22 50 
er ® 

Ginderella Selbitfüllöfen, 37 50 
mit dDopp. Heizivitem, für... lee 


Stewart Stohöfen für Imperial Ningold Zelbitfüllöfen, mit 
1530ll. Keuerung, groß genug, um 5 


37 50 und 6 Zimmer zu heizen 45 00 
© für nu ae © 


Baar oder leidyte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


rop. Se 
723-727 NORTH AVE., nahe Balited 


Yaden vffen Montan, Donnerstan nnd Samstag bis 9 Ihr Abends. 


Grand 
dopp. Roſt und 


rung, für nur 


8 


nat nicht: „Wir können Schinnen 
nicht beleiligen.“ 


Da3 Majlieren (Einreiben) 
Kopfhaut erwedt die Wurzeln 
Haare zu neuem Xeben. 


der 
der 


Gehört Xhr zu den Hunderten, wel 
che viele verfähiedene Mittel veriuct 
haben und nun fagen: „„Schinnen Fön 
nen nicht befeitigt werden?“ 

Kit Das der Fall, fo bedenkt: Bom- 
peian Haar Maffage tft nicht nur 
ein Kräftigungsmittel, e3 tft eine Be 
handlung. Diefe Behandlung iit ge 
naubeihrieben in einem Büchlein, 
„Ihe Hair and Nt3 Care”, meldes je- 
dem Radet beilieat. 


Pompeian 
HAIR 
Massage 


tt eine Hare 
fiafett (nicht ein Vream 
Nicht Hlig. Nicht Hebrig 
Zehr angenehm beim Ge 
braud. 25c, 50c und 1 
lachen, in den Läden. 

Bögert nicht, Pompeian 
Hair Mallage zu gebrau 
hen. &3 mird beraeitellt 
bon den alten und zuberläf- 
figen ‚abrifanten des Bom 
pein Mafitage Cream 
und PRompeian Nigbr 
Cream. 


Diejes Maffieren öffnet aleichrall3 
die Poren des Theitels der mwunder= 
vollen anregenden Flüſſigkeit in Vom— 
peian Hair Maflage. Die Schinnen 
vergehen. Euer Haar wird und bleibt 

geſund, ſtark und ſchön. 


Amber-Flüſ 


Verkauft 
und 
empfohlen 
von 
Apothekern 
und 
Barbieren 


ic94,6,11,13,18,20,25,: 


Buih Temple Theater. 


bürgt dafür, daß alle Aufführungen, 
die der Eröffnungsporftellung fol: 
gen werden, erliklaffta, wie diefe fein 
werben. 


4er 8 S sin 


( r Conrad idemann.) 


je näher der Iaa der Eröffnung | 
der Iheaterfailon unter Conrad Set 
demanns Yeituna im Bulh Temple 
fommt, deito lebhafter wird das In 


XW 
tereſſ & ufſch Theote tbli— ER 8 * 
tereſſe des deutſchen Theaterpubli- der Chicogoer Theaterfreunde in fo 
kums für die erwarteten Genüſſe. 


hohem M e yes nich 
Schillers große ITrogödie „Die Jung: ee iR boh = use 
frau bon Orleans“ ii als Eröff: ig um, darauf rechnend da vr 
nungsporitelung in voller Ertennt: ı FE — 
niß ihrer Anziehungskraft für ein 
deutſches Theaterpublikum von Herrn 
Seidemann gewählt und er 
bat d Anſchaffung neuer 
Dekorationen und Koſtüme und einer 
alänzenden Bühnenausitättung das | 
für Sorge getragen, dab dieje flaf- 
fifhe Vorftellung in würdigem Rab: 

an 64 | 

men bor ji gehl. reſerviren 


Herr Se:demann ilt jelbit ein ae- 
mwilfenhafte: Künftler und Spiel- 
leiter, und bat fih das Vertrauen 


fein wird, mit 
Yugenblid der Gröffnung des 
Iheuterbüros begann, jich feine 
Eite zu Sichern. Es mürde denen, 
die das ncch nicht aetan haben, an- 
zuraten fein, das ©leihe zu tun, 
oder mit VBenugung der Telephon 
Nummer Superior 4819 fi Site 
zu laffen. 


ausvertauft dem 


morden, 


ur ans 
urch ganz 


Die Theaterfreunde erinnern ſich 
mit Freuden der herrlichen Leiſtung 
Frl. Elſe Janſſens als Maria 
Stuart, während des Gaſtſpieles der 
Milwaukee'r im letzten Frühahr, und 
die Nachricht, daß Frl. Janſſen am 
Samstag die Titelrolle darjtellen 
wird, dürfte jedenfalls dazu beitra= 
gen, die Erwartungen auf einen bes ‚Wohnung, Nr. 6943 Claremont Ave,, 
jor"eren Genuß bei ber Freunden in felbjtmörderifcher Abfiht Srei 
des deutſchen Theaters zu fteigern. | Kugeln in den Leib. Er war beivußt- 
Das zahlreiche, aus beiten Kräften |fo3, ala man ihn fand. Die ihn be- 
beftehenbe Berjonal, das Herr Seide: | pandelnden Aerzte hoffen aber, ihn 
mann für biefe Satfon engagict hat, am Leben erhalten zu fönnen. 


— 9 — — — 


Das Leben verleidet. 

Wm. Steinberg war, ſeit ſeineFrau 
ihn auf Scheidung verklagte, trüb— 
ſinnig. Geſtern Abend jagte er ſich 
in ſeines Schwagers Anton Reuter 


1 kaufen. 


Samstag und Sonntaa das Theater | 


Schuldig, night ihuldig. 


Fohn SH. Mitchell fam mit leichtem Ur- 
teilsipruch davon. 
Zu einer Woche Gefängniß verur- 


|teilt wurbe heute John H. Mitchell, | 


14549 S. Wabajb Ave., ein frübe 


| 
I 
|ter Angeitellter im PBoitamt, obwohl | 


‚er, wie Bundesrichter Carpenter fag: 
\te, fich eines Verbrechens jchuldig be> 
Itannte, das er gar nicht begangen 
hatte, Die Antlage lautete auf al | 
(chung. Mitchell hatte für feine Haus: | 
|hälterin Mattie Zimmerman, bie 
nicht Iefen und fchreiben fann und 
| Benfionsempfängerin ift, die Pen: | 
fionsched3 mit ihrer Ermädtiqung | 
unterzeichnet, da& Geld erhoben und| 
;eö ihr gegeben. Einmal aber, als er| 
in Geldnot und fie verreiit war, ver: | 
wendete er $36 für fi. Nach feiner 
Verhaftung erklärte er fih für nicht | 
Ichuldig, ala er heute aber dem Ric): | 
| ter vorgeführt wurde, befannte er jich | 
'fchuldig und erklärte, Strafe auf Tich, 
nehmen zu wollen für feine Verfeh- | 
Er habe nie die Asficht ges 
ı habt, die Frau um ihr Geld zu bes 
trügen, fondern fet willens, es ihr zu 
'erjeßen. Mitchell hat 62 Taae in Une | 


Lizenfen für Fleiihhändler. 


| 
| 
Lizensausſchuß empfiehlt — 
des beſtehenden Syſtems. | 
Eine Uenderung der Lizensgebüh: | 
ten für Fleifch-, Filch- und Geflü- 
gelhändler empfahl heuie der Itabt 
rätliche Lizensausfchuß, der mit der 
Repijion der ftädtiichen Lizenfen be= | 
traut tft. Die Fleifchhändler, 


die 
Fiſchhü. oler und die Geflügelhänd— 
ler müſſen unter den jebigen Ber: | 
bältnifjen eine Lizensgebühr von $15 
das Yahr entrichten. Filch- und Ge: 
flügelhändfer find nur verhältniß- | 
mäßig wenige vorhanden. Unter ver 
neuen Orbdinanz, welche ter. Lizens=; 
ausfhuß zur Annahme empfiehlt, | 
wird die Lizensgebühr für , die) 
Fleiichhändler auf $20 das Xahr er-| 
böbt, do erhalten fie aud das! 
Recht, Fifche und Geflügel zu ver=| 
Da e3 4875 Tleifchhändler | 
in der Stadt gibt, würde die Mehr: | 
einnahme für die Stadt $24,375 be-| 
tragen. Die Lizensgebühr foll in! 
vier vierteljährlich zu zahlende Raten | 
bon je $5 geteilt werden. | 
Morgen Vormittag wird vor dem! 
Lizensausihuß die Verhandlung | 
‚über die neue Kabaretordinang ftatt= | 
finden, welche die Brauer dem Stadt 
rat zur Annahme unterbreiten mol: | 
‚len. 
I =— 19 — —— 


Arbeiter müflen flüchten. 


I 


| 
| — I 
PER der Rod Island Bahn von 
| Schadenfener heimgeiucht. 


| Ungefähr hundert Arbeiter, dar 
unter zwölf rauen, wurden heute 
‚auf die Straße getrieben, als in dent | 
‚großen Yagerhauie der Roc Island | 
Bahn an 49. Straße und Went- 
‚worth Avenue Feuer entitand, das 
Ah mit großer Schnelligkeit aus 
breitete. In weniger als fünfzehn | 
Minuten jtand das dreiitöcige Be: | 
baude, das fait ein ganzes Strahen 
geviert einnimmt, in hellen Flam | 
men, jodaß ein Generalalarıı ab- | 
gegeben werden mußte, mt den) 
BYaand auf jeinen Serd beichränfen | 
zu fönnen. Dies war erjt nach mehr 
tündiger Arbeit möalich. Der Sadı 
ihaden wird jchr bod) jein. 
sener entitand auf noch nicht er 
mittelte Weife in dritten Stochverfe | 
und fand an den aroßen Lagern von, 
Selen, Bugutenfilien und fonitigen | 
leicht entziindbaren Stoffen rei): | 
lihe Nahrung. | 
| 


Das 





- . - 
Fürs St. Eliſabeth Hoſpital. 


| 


Heute Bazar | 


Abend wird der große 
eröffnet werden. | 
Der rauen-Hilfsverein des St. | 

EltfabethhofpitalsS veranttaltet von | 

heute bis zum Mittwoh näd: | 

Her Woche einen Bazar zum! 

Belten des Hofpitale. Die Bu 

den wurden in Den prächtigen | 

Anlagen des Rarfs errichtet, und | 

viele ihöne Saden werden verlojt 

und zum Kaufe fergeboten werden. | 

Tas Stomite hat Yilles aufs Beite 

bergerichtet. Heute Abend werden 

die Merzte und ihre Freunde den | 

Bazar eröffnen. Miorgen tft Ko: | 

lumbus - Ritter- und „Ladies of| 

‚slabelle“ » Ubend. Um Samstag! 

fommen die verjchiedenen Förfierhöfe | 

Jorie die Katholifhe Damen Unter: 

ſtützungsgeſellſchaft an die Reihe. 

Vom Sonntag bis zum Mittwod) | 

näciter Woche wird nur am Abend | 





offen gehalten werden; die Beſucher 


fönnen dann ihr Abendeifen dort ein 
‚nehmen. Man wird ein borzügliches | 
„Shiden Dinner“ für nur 50 Cents | 
ferpiren. | 

An Unterbaltungen fiir sung | 
und lt wird cs auf dem Bazar 
nicht fehlten. rau Dermann Saul, | 
'welde die NMüche übernommen | 
bat, wird ihre Bälte mit den 
beſten Speiſen bewirten. Fräulein 
Marie Zimmermann, Vorſitzende von 
„Coney Island“, hat ein gutes Pro⸗ 
gramm aufgeſtellt, um die Lad: 
muskeln der Anweſenden zu reizen. 
In der „Klondike Booth“ werden die 
Kinder viele ſchöne und nützliche 
Sachen bekommen. Frau James 
Carr wird für die Kleinen ſorgen. 
Folgende Buden werden unter dem 
Vorfitze der folgenden Damen er— 





richtet werden: Groceries, Frau B. 


Schomer; 
F. Kramps; 
Sanford; Candy, Frau J. Golden; 
Schönheits-Bude, Frau C. Heiß; 
Jugend-Bude, Frau A. Krueger; 
Hausgeräte, Frau A. Reis; Puppen, 
Frau M. Bisdorf; National-Bude, 


2368 N. Clark Straße, 


— — 
hoiden 


1 5325 


Oakwoods l 
Wallace, einer 


Auf dem 
wurde heute Logan D. 
der 
begraben. Er war ein 
Freund des älteren Carter H. Harriſon 


Friedhofe 


älteſten Rechtsanwälte Chicagos, 
perſönlicher 


und wurde von dieſem bereits 1879 zum 


Richter des Harriſon Str.-Polizeigerichts 
ernannt. Wallace ſtarb in ſeinem Hauſe 
Cornell Ave. im Alter von 77 


J Jahren. 


Ie ichneller Ihr eine freie Probe von Phra- 
mid Pile Treatment erhaltet, deito beiier., E83 
ift das, was JIhr ſucht. 

Redet mit don Operation. 
auf eine freie Probe von Pyramid Pile Treat— 
ment warten fönıt, holt eine 50c Schadtel von 
itgend einer Npothefe und fihbert Euch jept 
Linderung. BBenn micht in der Nähe eines 
Ladens, fbidt den Kouvdon nad freiem Probe 
vadet in einiadbem Umichlag und befreit Euch 
von dem jırfenden, Lautenden, voritcbenden HA 
morrboiden und foldhen MAfterleiden 
nichte anderes 


freier Probe-Slonpon. 


Dhramid Truakompand, 
547 Puyramid Building, 
Marfbhall, Mich. 
Bit'e ſchiden Sie mir eine-freie Probe 
von Pyramid Pile Treatment, in einfachem 
Umſchlag. 


Name 


oido 
— — — —— —— — — — — 


Sprengten den Ge:didhranf. 


| Die Einbredher mit der Beute unbehelligt 


entfonmen. 
‚ Ungebetene Gäjte verjchafften Tich 
in boriger Nat Einlaß in den La— 
den der Gold Drug Company; Nr. 
ſprengten, 


nachdem ſie fachkundig den Einbre— 


cheralarmapparat iſolirt hatten, den 
Geldſchrank und eigneten ſich den 
aus 5590 in Baar, wertvollen 


Schmuck, einem Buch Geldanweiſun- 


gen der American Expreß Company 
und wertvollen Papieren beſtehenden 


Inhalt an und brachten ſich und die 
Beute in Sicherheit. Unter Anderem 


haben ſie einen Diamantring, eine 


Diamantnadel und eine Taſchenuhr, 


Eigentum der Gattin des Inhabers, 
Maurice Gold, ergattert. Gold war 
es, der heute Morgen den Einbruch 
entdeckte und die Polizei benachrich— 
tigte. Die hat ſich bisher vergeblich 
bemüht, der Täter habhaft zu wer— 
Fe 


Schluß! 


Albert Kuhl erhängt, Albert Scherz er— 


ſchoſſen aufgefunden. 


In einer Bodenkammer ſeiner 


Wohnung Nr. 4940 S. Wood Str. | 


wurde heute der ASjährige Albert 
Kuhl erhänat aufgefunden. 


Wenn hr micht | 


Nehmt | 


Da der | 


Herr ımd Frau David Narlsberg, 
5653 PBrairie Mpve., veramitalten am 
fommenden Sonntag don 2 bis 5. Uhr 
| Nachmittags umd von 7 bis 10 Uhr 
Abends einen Empfang zu Ehren der 
Verlobung ihrer Tochter Hannah mit 
Herrn Edirard Slafer, Sohn von rau 
Anna Glafer, 2452 Lawndale Ave. 

— — —r — 


Weichenſteller ſtreiken. 


> 
n. 


Ter Ausfiand mag zur Schliehung der 
großen Stahlwerfe führen, 

Etwa 800 Weichenfteller der &lain, 
Yoliet & Eaftern Bahn, die bon der 
United States Steel Corporation 
fontrollirt wird, legten heute um 
Mitternacht die Arbeit nieder, und 
falls der Nusftand nicht bald ae 
Ichlichtet wird, fo werden die großen 
Stahlmerte in South Chicago und 
in Gary, Xnd., den Betrieb einftellen 
müffen. Die genannte Bahn unter: 


The Sportsman knows there’s lots of fun 
Besides the “game” before his gun; 


His Edelweiss he’s not forgot — 


It always hits his “welcome spot.” 


halt nämlich in beiden STrten ausge: | 


‚dehnte Rangirhöfe, in denen die Ur: 
‚beit jegt ruht. Infolgedeſſen iſt auch 
die Zufuhr von Kofe nach den Hoc: 
öfen und die Ubfuhr der Schlate von 
diejen unterbunden, was in furzer 
Zeit eine gänzliche Betriebseinitel- 
lung bedingen wird. Die Streifer 
verlangen eine Xohnerhöhung. 


„Morgen—riicd und Hummer Gericht” | 


HOTEL BISMARCK. 


Anzeige 


Dentihamerit. Frauenflub. 


Hubs an und wählt Vertreter. 


Schlieht ich dem Verbande der Frauen: . 


Vor dem Unabhänaigen deutich- | 


Nachmittg feine erite Verfammlung 
in diefem SHerbit abhielt, Gefund- 
'heitsfommiffär Dr. Robertfon über 
'Kinderpflege und namentlich über 
die Säuglinaslähmung. 


amerifanifchen Frauentlub fprach im | 
Morrifon Hotel, wo der Klub aeftern 


Der Klub | 


Ihloß ih Am Griten Diftrift des 


Verbandes von Frauenkflubs an und 
ermwählte feine Präfidentin, Frau 
Schädler, u. Frau J. %. Ries zu Ver- 
treterinnen in dem Verbande. Frau 
Lincoln wurde zur Schriftführerin 


und Frau Dr, Wiener zum Mitglied | 


des Vorftandes erforen. 


Milhpreis erhöht. 


| om Oftober an fojtet tag Tuart drei 
zehn Gerfts. 


Mann feit längerer Zeit fränfelte, tft! Die Bomman Dairy Eo. hat an 
die Polizei der Ansicht, daf, dies ihn gekündigt, daß vom 1. Dftober an 
beranlaßte, zum Strid zu greifen. |da8 Quart Milh dreizehn jtatt 

Was den 3Zjährigen Albert Scherz ‚sehn Cents often werde, und alle 
veranlaßte, feinem Dafein ein Ende anderen Milhhändler werden, wie 
zu machen, darüber fucht fich jebt die | üblich, diefem DBeifpiel folgen. Rahm 
Polizei Aufklärung zu verfchaffen. | wird auf fünfzehn Gents das halbe 


Onkel 


Bundesgebäude, 


Handarbeiten, Frau W.| 
Schürzen, Frau m. | 


Er murde heute im Keller feiner 
MWohnung Nr. 7837 Inalefide AUpe. 
mit einer Schußmwunde im Kopf tot 
aufgefunden. 

—"-19 919 —— 


givildienftprüfung, 
Sat Sucht Leute, die in Woll: 
ipeichern bewandert find. 


‘ 
Das Mderbau:-Departement hat 


‚auf den 16. Oktober eine Zivildienit- 


prüfung für Anwärter auf Stellen 
als Unterfuchgunasbeamter in Woll- 
Jpeichern angeordnet, Mit den erfolg- 
reichen Bewerbern werben Gtellen 
im Marttbro in Wafhinaton und 


andere Boten bejebt, das Gehalt be- 


traat $2200 bi3 $3000 das Jahr. 


| Anmeldungsformulare find heim Se- 


im 
Stodmerf, zu 


tretär der Zivildienſtbehörde 


13. 


! haben. 


— 
inf der Stelle getötet. 


Sn dem Vorort Maywood wurde 


d i 
Nr, 1104 Süd 8. Upe., Maymood, 
wohnhaft, von einem Perlonenzuge 
der Northmeltern Bahn überfahren 


und auf der Stelle getötet. Die Leiche | 


wurde nach dem Beltattungsgefchäft 
Nr. 600 Late Straße in Maymood 


Igefchafft, wo auch der Storoner den 


üblichen Inauejt abhalten wird. 


PBint, Buttermilh auf neun Cents 
'da8 Quart fteigen. Die Händler 
| berfichern, daß fie den Milchereibe- 
Jißern jtatt $2.12, des Sommerprei- 
ſes, $3.42 für hundert Pfund be- 
zahlen müßten, was einem Preisauf- 
'ihhlag von drei Cents entipreche. 


| —— — — — — 


| Edelweißgarten. 
| — — 

Die Herbſtſaiſon im Edelweißgarten 
wird am kommenden Montag Abend mit 
„Florence of Deniſhawn“ als Haupt— 
nummer auf dem Programm eröffnet. 
„Florence of Deniſhawn“ wird von Ruth 
St. Denis dargeſtellt, deren entzückende 

Tanzkunſt unerreicht iſt. 
Tänze ſind von Ruth St. Denis ent— 
worfen. Blaine und Randolph J. Tom— 
| Fon, Koſtüm- und Charaftertänzer, ge 
| bören zu den anderen neuen, Niinitlern, 
| die während der fommenden Zatfon auf 
treten werden, und bolfsgümliche So- 
| liiten Jeblteßen ftch ihnen an. 
'rinefapelle, beitehe® aus zentralameri 
| fanifchen Mufifern, wird auch fernerbin 
die Tanzmuſik ſpielen, und „Jack“ Tay— 
hlor, der „Jazz“-Violiniſt, nebſt „Bill“ 
Graf am Piano, verbleiben ebenfalls 
mit ihrer neuartigen ud luſtigen Un— 
terhaltung auf unbeſtimmte Zeit. Eine 


Die Ma 


geſtern Abend an der 15. Ave.-Kreu- neue Einrichtung ſind die Teetänze an 


tag ımd der Siindernachmittag am drit- 
ten Samstag jeden Monats unter der 
Iperfönlichen Yerrung von Sc. Vera 
Brady Shipment. 
— — —— 

* Mer fein Grundeigentum der» 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt“. 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gek 


auft haben, trägt seit jeher den 


Namenszug von Chas, H. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 


sich von Niemandem darin täusch 


en! Fälschungen, Nachahmungen 


und ‚Genau so gute *sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist C 


ASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrups. Esenthält 


weder Opium noch Morphin noch 


andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 


fall; es beseitigt die dadurch en 


tstandene Fieberhaftigkeit, und, 


indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 


Der Kinder Panazge, der Mütter 


Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Trägt den 


2 


WE 





Fr. M. Mueller; 
\figende, Frl. U. Gebhardt. Der 
Part befindet fi 1433 N. Clare- 


. mont Abe. 


Öeneral - Bor: | 


Namenszug von 


® 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW VORK-CITY. 


Ktoftitime und! 


I \ .> 
nannten Beetle 


I|%r. 5842 und 5844 Sarver VIve 
mit 
Satin 
Zinshaus 
Albany Ave., 168 Fuß nördlich vom 


! 


I 


| 
I 


Dom Erumdeigentumdmarit, 


Touglas Barf Auditorium im Zwands 
verfauf veräußert. — Stinderheim. 


Eugene E. Gard bat infolge Ein 
1850,000 das mit einer eriten Dypo 
tbet von 564,000 belaftete Douglas 


Rarf Nuditorium an der Nordiweit 


rund C6 bei 136 Fuß, jechs Yäden, 


zwei große Hallen und zehn fleine 


Loaenfäle enthaltend, im ‚Jjwangs 
verfauf von Samuel Rolafow zu 
563,000 eriverben. 

der freien evang. 
gemeinde  naheitebende 
stinderheimgejellichaft bat von 
Caroline WU. Walid ein Gelände 
bon vierzehn Meres an der Harlem 
Avenue, nördlid don der Higgins 
Road, zu $7000 erworben für 
künftigen eignen Gebraud). 

| Die Sanfell-Elcod Ce. bat das 
neben ihrer Anlage liegende Yrund 
tif an der Nordweitede des 23, 
IPlace und der Canal Straße, 50 


(A, — 
y , J = 
Vic Salems 


Lyddia 





zung der 2Tjährige Franf Voelzke, | jedem Samstag und Sonntag Nachmit- |bei 125 Fuß, nebſt zweiſtöckigem 


Gebäude, von Peter Mariball er 
porben. 
omas CE. Zullivan bat das 
mit $10,000 belaitete Dreifanilien 
haus Ir. 1461 Folter Mve., Grund 
bei 125 Fuß, zu angeblid) 
117,500 an William WW, Lill über 
tragen beim Antauf des mit $15, 
000 belasteten 3wölffamilienhauſes 
2508 bis 3516 Broadway, Grund 
100 bei 150 Fub, zu 830,000, 
Sullivan verfaufte leßteres an 
Cheiter R. Harris und nahm deijen 
Wohnhaus an der Südweoſtecke der 
Cunnyſide Avenue und Rockwell 
Straße, Grund 75 bei 125 Fuß, 
zu $15,000 in auf. Zu nicht ge 
haben Selene 
Speih don Niveriide, Nal., 
Gertrude Wachsmuth an B. 
Coolidger das Scechsfamilien 


27 
124 


— 
* 


und 


—R 
Mn. 





haus 
(ve., 


510,000 belaitet, amd 
an Adolph Wolfofsky 


auf der Weſtſeite 


J De 
das 
der 


125 


ver 


Douglas Boul. Grund 50 bei 
Fuß, mit 820,000 belaſtet, 
kauft. 

Pachtabſchlüſſe: Laden, Nr. 166 
Weſt Waſhington Str., zu $31,750 
an die 
'&o.”; Fimf obere Stochverfe des 
'Sanfjes 361 bis 365 Niver Straße 
an die Nälebändler N. X. Sraft & 
‚Bros. zu $25,000; Laden, 342 N. 
‚Michigan Ave, an die „Battery 
Vim Co.“ zu $1800; das zweritöd. 
ıSebäude 2575 und 2577 Cottage 
IGrove Move. an die. „Mir Device 
IEov.” zu $1500; Laden 325 und 
‚327 River Str. an die „Sellers 
Brown Coffee Co.“ von St. Lonts 
zu 5250. ,..Die Dauer der Badt- 


befannt gegeben.- 


ee —— zum 


re eh 


Beer 


PHONE CANAL 9 
— The Edelweiss Lire 


Phone 
Before Eleven 
Delivered 


Refore Seven 


Case of Good Judgment“ 


Hogung der zweiten Sppothet von 


efe der Daden und KNedzie Avenue, | 


„Weitern Union Telegraph 


der Frauenverein 
tenheims 


m. % 
„Duffy's ha 
Was für einen wohltuenden Anblick 


Ehepgar 


ein Genuß, ſich ſeiner Freundſchaft zu erfre 


eng verbunden zu ſein. 

Um die Ysirtuna des boben Alters 
zurüc zu bringen, babeir viele Mediziner 
ges Anregungsmittel verſchrieben. Sicher iſt 


Alter erreicht haben, 
Pure 


Duffy’s | 


dafür gern lobpreiſen i ſeinem vorge 
löfſel-Doſis in W t vor dem Eſſen 


as Anſehen 


ſenz aus 
in geſunde 
die Nährſtoffe, 
fiir die aanze 
nit eine 


ber tebt 


Holt Duffy's 


Verkauft nur 


Zur Beachtung 


tueter, Grocer 


— 
uns jung erhalten, M 
gewährt uns 
mit hellen Augen, munterem Seit Eu liebenswürdigem 


hinan 


54 


ſchrie 
eines 
ßig genoſſen werden ſollte, 
gründlich gemalztem Getreide, 
Tätigleit 
macht es das 
tint es den Oraamismus Cs 
enſchheit“ 

Slaſche in 
oder umt fib gegen stranfbeit zu ſchüten 


x 
ebe I 


in veriiegeiten 


— 


utter“ 

ein geſundes und glückliches altes 
Weſen. _ ES ift immer 
ven md cin Daucerndes Vergnügen, mit ihm 


— 


zuſchieben und die Lehhaftigleit der Jugend 
iffyſs Pure Malt Wobiskey als ein zuverläſſi— 
es, daß Tauſende, welche das erhabene hohe 


Mait Whiskey 


mähiaen Gebrauh bon einer „Eh 
und vor dem Schlafengehen” bat fihb Dufih’'s 
ausgezeichneten Stürfungsmittels, das mä- 
erworben. Eine abfolut reine Ef 
dericht e3 den Magen 
fördert die Verdauung und affimilirt 8 
Wut doller ımd ftärkt und Träf- 
it im Ysabrheit eine „Medizin 
nur für Aranei-Jwede. , Waruin 
ittig balten im Haufe für den Notfall 
Ihr beſtellt es lie⸗ 


ebenen 


bor 


br es dergest 


und bleibt geſund 


Flaſchen. 


Verlangt Dui— 
fin's von Eu— 
rem Haus⸗Apo— 
oder Händler. Kann 


er End nicht bedienen, ichreibt uns. 


SE, \ Laßt Ench 
nd berl erte 
Ipung bo 


Nachbi 
und Packet 


In Neptuns Armen? 
Die ſeit Dienstag Abend vermiß 
ten Hochſchülerinnen Eſther Elsholz, 
Nr. 6248 MagnoliaAve., und Dollie 
Gree, Nr. 1240 Granville Ave., 
ſchrieben geſtern ihren Eltern, daß 
ſie ſich im See ertränken würden, es 
alſo zwecklos wäre, ſie zu ſuchen. Die 
Polizei glaubt indeſſen, daß die 
Backfiſche noch ſehr lebendig und nicht 
in Neptuns Armen Vergeſſenheit, 
ſondern in den Armen zweier ſtram 
mer Matroſen Zuflucht und Troſt 
gefunden haben. Sie beabſichtigt, 
zwei Matroſen der Flottenſchule ins 
Gebet zu nehmen. 


— ñ Niſe 


Deritſched Alkkenheim. 
Am kommenden Dienstag wird 
es Deutſchen Al 
zum Beſten des Weih 
nachtsmarkts ein Gabelfrühſtück im 
Anſtaltsgebäude veranſtalten. An 
fang 1 Uhr Nachmittags. Eintritt 
$%1. Daran mird fich die Wieder: 


62 


'helung des von Frau Frankenhuis 
verfaßten Feſtſpiels, mit Frau Hein— 


rich Heine in der Hauptrolle, an— 


Iaulfen wird einige Lieder fingen. 


ein nüsliches 
Büchlein frei zuidiren. 


Haushalt 


U J.JBI@ 1a 


APPARATE 


Modernen Anforde- 
g rungen entsprech- 
H ende Apparate für 
4 1.ähmung und Ver- 
krümmnngen der 
Körpers. — Bruch: 
bänder, Gummi 
striäinpfe. Leihbin- 
den, künstl._ Beine 
n.s.w zu ınässigeni 
Preiser 80jährige 
2 Erfahrung. - Auch 
41 Damenbediennng— 
a Offen vuns-# 


* Sonntags von9 12 
THE .WOLFERTZ CO 
NGEO!-WEGNER MGR. 
u TI 0 NE BE 7 


VGu 


Die Kinderlähmungsſeuche. 


Dem ftädtifchen Gefunbheitsamt 
wurden heute zehn neue Yalle bon 
Kinderlähmung gemeldet." Wüper 


z 


dem wurde ein Fall aus beim Morort 


|äeit wurde in feinem einzigen Falle |fehliegen, und Fräulein Charlotte — PERLE 
| | > Refekbie Gonna \ 


Riverdale, 134. und 
gemeldet. 


« 


x * Er 9 


A ri nr —— 





ee als dic Landesiprahe an, md jeder Deutich 


Br. 


Er 
* 


böbung de3 Preifes forgen. Cs wird chen weniger |bleiben. 


verbraudit werden, weil man fparfamer mit ihr um- 
gehen wird, weil mander fidh fein Glas Mild ver- 
jagen wird, wenn er e3 zu teuer bezahlen muß. Die 
Sorge dafür aber, daß diejenigen, die ohne Milch nicht 
Published daily except Sunfay gehörig ernährt werden Fünnen, nit Mangel an ihr 
Tpblisber: "TIIE ABENLPOST COMPANY”, leiden, it Pilicht der Gefammtbürgeridhaft, bezw. 
nt rene rer Vertreter, der Stadtverwaltung oder der Staats- 
30 Cents | regierung. And je ichneller fie diefer Pflicht nad: 
..... .... 23,00 ⸗ 
ee 84.50 |fommen, m jo wohltuender wird die Wirkung, um 
jo größer ihr Verdienit fein. 
* 


Et enopost. 


a4 Erigeint täglich, außgensmmen Genntage. 
Getausgcher: “THE ABENDPOST COMPANY“ 


...... 


oh"-Bebäude: 223 und 2295 W. Walbington Str., 
wilden Fiftb Avenue und Franklin Sir. | 
Telephon: Franklin 3900 Illinois 


—— 
Rur.aer 1 Cent; ins Haus geliefert per Monut 30 Ceuts 
5 tagboit” 3 Gmts | 
aprl in bet Ber.Eiaaten uuberhalb Chicago, portofrei, 83.00 | 


voit“ 51.50 | Alle Chicagoer werden die Kunde, dab man nun 
— Class Matter September #th 1889 af the Post OMce | erititlich au die Seritellung eines Großidifrahrtöweges 
0, 
ser... amd eine Spradye.‘ 


Chicago : New Orleans. 


Hliro #, under Act of Marchı Ird, 1879, von Chicago nadı dem Miſſiſſippi gehen will, gewiß 
mit Freuden begrüßen. Die Vorbereitungen dazu 
haben lange genug gedauert. Hoffentlich erfolgt die 
Ausführung des Planes in einem ſchnelleren Tempo. 
Theodore Rooſevelt, früher Präſident der Ver. Wäre die ſchon vorhandene Waſſerſtraße zwiſchen 
Staaten und Rauhreiteroberſt, wollte und ſollte geſtern —— Stadt und New Orleans rechtzeitig ausgebaut 
Mbend im Dexter Ravilion zu den „Kindern des —22 dann — — Chicagoer ivie aud) 
Schmelztiegels reden und diejenigen von ihnen, die — —— — — bie Vorteile folder 
* AURPISEER a: 0. |Berbindung bereits genieken. 
m dem Bunfte etwa nod rüditändig fein ‚tollten, | Transportiraae 
Für den wahren Amerifanismus gewinnen, fie mit |worden ilt, wiirde man alles, was die Verfehrsitodun- 
Rotriotismus erfüllen. ‚gen zu verringern geeignet wäre, von Herzen will- 
7 Es tam aber io, das die rund 12,000 Sikpläge fommen heißen. Vejtände eine brauchbare Schiffahrts⸗ 
a ers Be 400 aan kan zuit V —— zwiihen den Großen Zeen und dem Öolf von 
Des Pavilion bis auf etwa 200 icon mit auserlejenen | yorifo, jo würden Sich die Transportfoiten fiir man- 
und unzweifelhaft cditen und echt patriotiich gelinnten | hen Stapelartifel vermindern und damit auch die Ver- 
Amerikanern beießt waren, als die Türen für das \faufspreije, ein Kaftor, der angefichts der gegenmwärtt 
große NRublifum, bier alio die „Kinder des, Schmelz Inen Lebensmitteltenerung von weittraaender Veden 
tiegels“, geöffnet wurden, und der Körnel dann eine [tung fein würde, Die aus dem Miffiifippital md 
Mode hielt, die dem Bublifum, das jic börte, aller ‚weiterber, aus dem Ziiden und aus Mittelamerifa zu 
Ding fchr gut acticl, das Rublifun, an das fie aber ums aebradyten Nahrungsmittel würden dam ohne 
eigentlicd; gerichtet war, oder fein follte, aber jtarf im | \rage billiger fein, als fie e3 jett find, und anderer- 
Unklaren lich; iiber das bejondere Ziel, das er an ſeits würden die Chicagoer Fabrikanten an Fracht— 
ftgebt und das beiondere Verlangen, das er an die ſpeſen für die von ihnen verſandten Waaren ſparen. 
„Rinder des Schmelztiegels” itellt | Es iſt heute zu fpät, darüber zu Flagen, was hatte 
Der Körnel wandte sich an die Deutibamerifaner |fein können und wicht it, weil Furziichtige Wirtihait:- 
md forderte fie auf, „Schulter an Schulter für diejes |politif und einfeitine Interefienvertretung es nicht zu 
Sand einzutreten gegen die blutige Iorannei ver: |zelafien haben: die jegige Mrifis wird durd; den Yan 
preußter Yutofratic aber das iit nichts befonderes; \von Wafferitraßen nicht bejeitigt werden. Aber wir 
Diele Verlangen wurde icon oft umd von vielen |Fönnen aus dem Schaden, dem uns frühere Inter 
Seiten an die Bürger deutihen Stammes geitellt, und |Tafjungsfünden zugefügt haben, lernen, Und geſchieht 
es dt gewih und jollte gar nicht mehr angezweitelt dies, fo wird die Seritellung der Großichifrahrtsitraße 
werben dürfen, daiz fie immer umd gegen alle mög 
Usen Feinde Schulter an Schulter jteben ımd jteben 
werben für Aygerifa. Theodore Rooſevelt ſchlug, mit /Sinsicht nicht länger ausidlieglih von den Bahnen 
Dem Berichteritatter der „Iribune” zu reden, deutich- | abhängig Find. 
Inrabige Zeitungen an den Schandpfahl und ver: | 
usteilte in der von ihm beliebten „ſchneidigen“ Art 
und Weile den Bundesienator Ya solette ımd alles, | 
was jonit ji die Bezeichnung „Bagifiit“ verdiente — | Durch die Friegeriiche Vorgänge in Europa, und 
aber auch das ift nichts Belonderes. Cs fan für die pejonders jeit dem Eintreten der Ver. Staaten in den 
Anweſenden nichts Neues geweſen jein md jant den |Meitfrieg, und die damit zufammenhängenden inter 
„sindern des Schmelztiegels“ Für die cs beitimmt nationalen Fragen, wird das Nntereffe des allgemei 
war, wihts Neues, jtellt ihnen feine beiondere Auf nen Publikums derartig in Anjpruc genommen, dah 
gabe und Sant ibnen micht, was im Pejonderen von | den inneren Angelegenheiten von Stadt, Staat und 
ihnen verlangt wird. |Yand jchon jeit Yängerem nicht mehr die acbührende 
Das „Bejondere“, das Einzige in der Rede, das |Beacıtung neichenft wird. Und dodh erweilt fid eine 
auf die Ninder des „Schmelztiegels“ gemünzt umd | derartige Sleichgiltigfeit nicht mur für den Mugenblid 
für diefe, im Bejondern für die „Deutich-Amerifaner“, | als nachteilig, Tondern droht aud Schaden hervor 
als von beſonderem Antereiie ericheint, tit des Störnels zurufen, die jidy noch lange nad dem Friedensſchluß 
Erklarung — Idch ſtehe für eine, Flagge, e ine hemerkbar machen werden. Die ſich bitter gegenüber 
Treuepflicht und eine Sprache“ leider läßt ſtehenden Anſichten des Volkes betreffs Krieg und 
dieſelbe aber unerklärt, was der Redner damit ſagen Frieden, die ſich beſtändig verſchärfenden Gegenſätze 
wollte, und auch die nächſtfolgenden Ausführungen zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer, wie ſie durch 
des KRörnels verbreiten darüber kein Licht. Streiks, Boycotts, Deportirung misliebiger Arbeiter 
„Eine Flagge, ceine Treuepflicht. . . .?“ und vieles mehr ſich zu erkennen geben, das Raſſen 
ſelbſtverſtändlich; kein Menſch wird daran rütteln problem, uſw., betonen eindringlich die Notwendigkeit, 
wollen, am allerwenigſten ein Bürger deutſchen Blutes. daß über den Krieg die Wahrung des inneren Frie 
Und eine Sprache haben wir ja auch. Jedermann ddens nicht vernachläfſſigt werde. Und von nicht minde— 
erfennt die Sprache der Unabhängigkeitserklärung zichtigkeit iſt es, daß das öffentliche Intereſſe an 


in den Ver. Staaten brennend ge— 


— — — — 


Bitte, nicht zu überjehen! 


rer W 
* wi und |der Verwaltung von Staat und Stadt aufrecht erhalten 
geborene wenigſtens müht ſich, ſie ſobald wie möglich wird. Gerade aber in diejer Hinficht wird bon der 
gründlich zu erlernen. So weit befannt, ift es nod) Ianalo amerifaniichen Breile, die ji in der Negel als 
niemandem eingefallen, int öffentlichen Dremit die /Morımumd der üffentlihen Meinung aufipieit, jhwer 
Sprade Waſhingtons durch eine andere erſetzen zu geſündigt. Aller wertvoller Raum ihrer Blätter wird 
wollen, und wenn der Körnel fragt: „Wie hattet Ihr von auf den Krieg bezüglichen Nachrichten gefüllt, 
fertig werden wollen wenn Farragut ſeine Befehle in darunter häufig ſolche, denen der Stempel der Un 
Spaniſch gegeben, Sheridan bei Wincheſter ſeine Leute wahrheit und böswilliger Abſicht unverkennbar auf 
durch einen Dolmetſcher in Quiſcht (vas immer geprägt iſt. Lotaler Angelegenheiten aber, ſelbſt der 
* heißzen ſoll) auredegn und Sigel den Zeuten, dichtigften für das Gemeinweſen, wird oft nur mit 
je mit ibm kämpften, 


bätte aeben wollen ?“ wenn der 


" N stornel 10 | auf einer Sinnenjeite Raum gewährt, wo fie fidh der 
fragt, jo it das einigermaßen s md m |Yfufmerfiamfeit des Leiers entziehen. Die Folge ift 
gereimtes Zeug. Der Mann, der es je hätte wage | sine derartige Gleichgiltigfeit des Rublifumms gegen- 
wollen, porzuſchlagen, im Heer oder in der Flotte ver iiber Berwaltungsifandalen, da der Sicherung grö 
ſchiedene Sprachen oder irgend eine andere als die ßerer Fähigkeit und Ehrlichkeit im öffentlichen Dienſte 
engliſche als Kommandoſprache gelten zu laſſen, wäre die groͤßten Hinderniſſe bereitet Werden. 
einſtimmig als reif für's Irrenhaus erflärt worden, | (picago ftebt der frühere Rolizeichef 
und wer den Ropanz der Mebripradigteit in der Iinaiben Dutend Beitechlichkeits 
Urmee und Flotte, oder überhaupt im amtlichen Neben Janflagen:; 
aufitellt, um ihn dan mit grobem Dallob und Durrab | ;;q 
und Kraftaufwand umzuſtoßen, der iſt nicht klüger. 
Nur eine Sprache! Ja gewiß nur eine Sprache 
kann die Sprache des Staates ſein, die geſetzliche Lan— 
desipradie, in der alle öffentlichen Geicäfte abgewidelt fein: in Xefferlon Gity, 
werden, die Sprace der Geleggebungen, der Feridit | yorden in fait allen Verwaltungszweigen täglich fich 
Be up. "Diele eine Sprame en —EkEE | ausbreitende Standale blosgeitellt, nirgends aber hat 
die engliiche — und niemand hat aud) nut im Traume die Vuͤrgerſchaft bisher fi) zu öffentlichen Nundaebun 
daran gebadit, an Ihre: —— ” — Saun gen ihres Unwillens aufgerafft. Meiſtens begnügen 
hat deö Störnels —— 4 = er . —— die Steuerzahler, die von der Verſchwendung oder 
= ah Be Brkteiserkete, im den a ah Unterſchlagung ihrer Steuergelder leſen. ſich mit einem 
Shidieminmern. im Drud und auf der RednerSluche. wenden ſich dann wieder den Kriegsnachrichten 
— * ine Sprache geduldet werden ſoll; daß R und haben die hauptſächlichen Einzelheiten des 
ee SR > \jofalen Standals bald wieder vergeiien. Die um 


ifa zu einer einipradyiaen Nation gemacht werden | onz Be 
—— — —* wäre, neben der Bandes berechtigt Inappe Erwahnung, melde die Mehrzahl der 


fpradhe noch eine andere Zprade zu beberriehen und zu | Zeitungen derartigen Ereianiſſen au Teil werden läßt, 
pflegen — in der die VBeichränftbeit Trumpf wäre, tritt — Pe —* Zen a. ER 
8 hat Herr Noofevelt jedenfalls nicht fagen einigen Jahren —* Amisentiegung des Gouver 
wollen. Er wird's überhaupt nicht bös gemeint haben. bee en une dort m der dieſe Boce er 
Er redete nur etwas zu viel und müberlegt. — des —— Ferguſon von Teras ver 
gleicht. Damals Spalten und Seiten mit zollhohen 
Ueberſchriften, jetzt eine Erwähnung von nur einem 
Dutzend oder ein paar mehr Linien. Und doch ſcheint 
— gerade der letztere Fall unwiderleglich zu beweiſen, 
Die Nahrungsmittelbehörde zu Waſhington hat daß für gewiſſe Berufspolitiker Staat 
der Soffnung Ausdruck verliehen, daß die für den Stadt eine Zitrone darſtellen, die ſie glauben 
1. Dktober in verfchiedenen Städten angedrobte Er- eigenem Gewinn ‚ned Belieben reifen zu 
höbung der Milchpreiie nicht zur Tatfadhe werden nen. Die Gleihhgiltigfeit des Publiftums, mehr als 
werde, nleidhzeitin aber verlautbaren laifen, dai; eine | anderes, tragt dazu bei, dal die amtliche Korruption 
Regelung des Milchverfaufs und der Preisfrage nur | \ enger n des Lande: 
durch die ftädtiichen oder itaatlichen Behörden, nicht / macht, jo dal felbit das Fleinite Dorf nicht von ihr 
ober durch die Yundesregierung oder ihre Organe | verichont bleibt, Ein Wandel zum Beſſern kann nur 
erfolgen könne. Wenn die Bundesbehörden nichts in eintreten, wenn auf eine Stärkung des volitiſchen 
der Angelegenheit tun können, dann werden eben Ehrgefühls hingewirkt und den zu öffentlichen Aemtern 
Staat und Stadt ſofort Maßnahmen treffen müſſen, Erwählten klar gemacht wird, daß das Volk ſie für ihr 
um der zu befürdtenden Notlage zu fteuern und das | Abweihen vom Wade der Rechtſchaffenheit voll und 
Rolf por einer etwaigen Uebervorteilung ſeitens der ganz zur Rechenſchaft ziehen wird. Auch das kleinſte 
Vroduzenten oder Händler zu ſchützen. Und falls es Gemeinweſen taun auf die Dauer nur beſtehen, wenn 
ſich erausſiellen ſollte, daß weder die einen, noch die Ehrlichkeit und Fähigkeit in der Verwaltung vor— 
anderen einen iibermäßigen Nuten aus dem Mildy- | herricen. 
eiätt ziehen, dann wäre es an der Zeit, dafür zu | d = 
orgen, dab, den ärmeren Schichten des Volkes cine | Eiſenbahnunfälle. Nach dem Bericht der Behörde 
genügende Menge Milch zu erſoͤwinglichen Preiſen für zwiſchenſtaatlichen Handel wurden in den Ver— 
sunängalich gemacht wird, und da Kinder und Kranke einigten Staaten im Nahre 1916 infolge von Eifen- 
reichlich mit Mild; verfchen werden. n 
um einmal der zweckmäßigſte Nährſtoff für verletzt. Dieſe Zahlen ſind in 
Rinder zarten Alters. Dieſen ihnen entziehen, hieße grauenhaft. Die neuzeitliche Kultur fordert ihre 
fi gegen das interejie Finftiger Geichlechter verfün- Opfer, unabläffig, unerbittlich, und Menſchenleben 
digen, Erwadjene und Gejunde Fönnen fi, wenn |gelten nichts. Gleichgiltigkeit und Rückſichtsloſigkeit 
Bot an den Mann Fommt, auch für eine Zeitlang ohne ebnen dem Unglück — Zufall nennt man es wohl 
Dh bebelien. Die Kleinen brauchen ſie und auch — die Wege, und wenn die erſte Aufregung über 
mütlen fie haben. Es it alierdings nicht anzu: einen Unglüdsfall fi) gelegt hat, duielt man ruhig 
nehmen, dak in abjehbarer Yeit irgend weldye Milch: |mweiter bis zum nädfiten. Das hat man immer jo ge- 
fnanphelt eintreten wird. Dafür wird fhon die Er-|balten und dabei wird man einjtweilen , aud) wohl 
\ 


dummes 


Hier in 
unter einem 
und Verſchwörungs— 
in Detroit wird der Polizeichef beſchuldigt, 
durch Brandſchatzung von Freudenhäuſern be 
Verwalter der Polizei-Penſionskaſſe angeklagt, der 
Spießgeſelle eines berüchtigten Einbrechers geweſen zu 
der Hauptſtadt Miſſouris, 


Noch einmal die Milchfrage. 


— 


zu 
fon 


— 


Gerade jetzt, da die 


dom Michiganſee nach dem Golf von Meriko tunlichſt 
beſchleunigt werden, damit wir in verkehrspolitiſcher 


ın Matehia ns > ne . . | 
die Berchle in Deutih | yeniger Zeilen gedacht, und dieien in Fleinerem Drud 


Ireihert zu haben; in St. Louis ilt der langjährige! 


und | 


ji) in immer engeren Streifen des Landes bemerkbar | 


Mil ift und |bahnunfällen 10,001 Meniden getötet und 196,722 | 
ihrer Einfachheit 


f 


‚den DT. Septennber 1917. 


| Verihwund'ne 


ν 


* 
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Wann ma a ſo in ſo an richt'gen Kabarett!l net a ſo, 
z'ruck denkt, wie wia's ſunſt Moden g'wen is, 's Pu— 


all's frügher blikum unten und do wo fpiel’'n oder | € A 
lichen Gejtütes | 
per Pin Hengite, die jeden Morgen | Bruder des Kaifers, Erzherzog Mar, | 


g'wen is und wia ſing'n oben auf 'm Brett'l. Naa, dö 
's jetz is und wia Mad'ln dö kemma ſammt all dem 
's no' amol wern Zeugs, was ſ' net anham, unter 's 
wird, nacha kem-⸗ Publikum, und tanz'n unter d' Gäſt 
ma oam aller- umanand, und d' Gäſt hopſ'n aa mit, 
hand Gedant’n, |denn b’fuffa fan 3’meiit aa jo’ a 
iwia ’& früahermengerl. Für unfervans, für an 
hätt’ fein joll'n, damit ’3 net a jo 

wär mia ’S je iS und wia ’S no’ 
Ifann werden. Und mia i amol legt’n | dabei red’'n möcht’, i5 dos foa Plak 
lauf ’'n Abend nad} 'n Ejf’n am Fen= |net. Aba mir geng’n aa net hin, '8 
bin, a Zigarrl g’raucht | braucht’3 ja neambds, wer '3 net will. 
\bab und in d’ Nacht ‚nausg [haut | Ziweg’n mir fönnen f’ fabarettl’n To 
bab, fon ma a jo Gedanken temma, |vüll j’ woll’n. Bei 'n Sepp gibts foa 
aba allerhand durchanand, i hab net | Kabarett, und wann ma abfolut 
ıteht draus raus g’funden, biS ilamol van3 ham woll’'n, naha mad’ 
g’mirkt hab, i hab’an Durfcht. YJjma felber vang, an quate Kräft'n i3 

hab ma a Flafch'n g’holt aus der!foa Mangel. 
ı Eiäbor, Aba i bin in mei Gedanf’n aud- 


und nada ham mei Ge-| 
dank'n a feſt're G'ſtalt krigt; von der g'rutſcht. J hab ma a friſch's Zi— 
Flaſch'n bin i auf's Bier, vom Bier garr'l ang'ſteckt und hab weiter denkt. 
auf d’ Brauer, von d' Brauer auf d' Ja, 
Saluhns kemma; Ideenverbindung ſchwunden, und dö Kabarettverruckt— 
hoaßt ma dös. Und wia i mei heit ‚woll'n T’ aa  verjchmwinden 
Flaſch'n austrunk'n und an andre mach'n. Und weil dö hohe Obrigkeit 





g'holt hab, und mi dann a ſo recht mit 'n Verſchwindenlaſſ'n von ſo 


\g’müatli’ „in mein Lehnitupl aus= | rülf Saluhng'ſchicht'n vorangang'n 
g'ſtrecht und d' Ring'ln von mein' is, weil ſ''n Saluhn beſſern wollt', 
Zigarr'nrauch nach g'ſchaut hab, wia ham d' Saluhnkieper endli' a Ver— 
ſ' aufg'ſtiegin und langſam ver- nunft kriagt und ham g'ſagt: So is 
gang'n ſan, do hab i aa an Aufſtieg recht, 's muaß anderſcht wern! D' 
und 's langſame Vergehn von d’ Sa: Stadt ſchafft do ſchlecht'n Eigen— 
luhns denkt. Ja, 's is nimma, was ſchaft'n vom Saluhn ab; mir aba, 
's g'wen is! Und 's is, wia bei all'n mir ſchaff'n dö guat'n ab! Und do 
Dingen, damit teils beſſer, teils ſan f’ hergang’n und ham ’3 5:Cent 
ſchlechter worn, z'meiſt aba ſchlech⸗ Kefſelbier verſchwinden laſſ'n! Jetz 
ter. Vor ſo a zwanz'g oder no' län- koſt's ſcho' lang 10 Cents und in an 
ger Jahr'n, do ſan ſ' auf der Höch'n manchen Platz 15 Cents. Wo dös a 
g'wen. Do war dir a Leben und a!fo guat gang’n is, ham f’ a Kurajdi 
He in dd Salubn in der Stadt!friagt und ham d’ Glaf’In allmeil 
drin. J war daz'mals ſcho' grad as kloaner g'macht. Dö jungen Rit’In 
wia jetzt, i hab der Wiſſ'nſchaft von heutz'tag, dö wiſſen ſcho' gar 
zweg'n all's g'ſtudiert, und woaß nimma, wia a fo q ausg'wachſ'ner 
drum von was i red'. Denn a!, Schooner“ ausg'ſchaut hat. Jetz 
Menſch, der wo net ins Leben eini- hams ſchier überall dö gleich'n 
dringt, und 's Guat und 's Böſ' ſo- Glaſ'ln, a Fliag'n kann's auf oan 
z'ſag'n an der Quell'n ſtudiert, der Zug ausſauf'n. 

tann do' nacha ſei' Mitmenſchen net Und jetz ſan ſ' hergang'n und ham 
g'ſcheiter und beſſer machen woll'n. 'n Freilunch abg'ſchafft. Zweg'n dö 
Und was ti do all’3 fag, hat fi’ früa= | hoch’n Koft'n natürli’. Aba i glaub, 
ber net auf al!’ Wirtichaften be auf d’ Läng ham fo fi’ 'n falfchen 
zog'n, und tuat 's aa jetz net. Aba Finger verbunden. Und dos Dredete 
dös macht nix, dö guat'n müaſſ'n für dabei is, ſö woll'n ham, daß der 
d' Sünden von d' ſchlechten büaß'n. Stadtrat a G'ſetz macht gegen 'n 


an a Freilunch, dann kunntens ſag'n: 's 
DHälft von unſ're Stadträt ſan at un⸗— leid, aba ma derf'n halt 


daz'mals Saluhnwirt g'wen, und i 9 » » 1g 5 
hab allmweil drüber q’ftudiert, ob do3 en une | ee yon 
| en Stadrat a ' — 
g'ſchad at als dem vom Saluhn; zöß 86 
i glaub abo, 's hat 'n Saluhn — een ag inti- 
g’ihad't.. Aba win is all’s anders ſiedn mög’n pe b5 Alte — 
—— WERE EB all’5 derfhwunden! | gemma und hat mi a’fragt, ob i denn 
Wia a manch's ſchö's Lokal in der heut net ing Veit woll Riierl“ 
Stabt is nimma, und iwia a manch's nah i 9’fagt "ler ver Tmind +; : 
— is gottlob aa nimma. Und wir nur no’ ſchnell a paar Verfeln 
a3 mals, „mo in bo Saluhns, dö Ffammhau'n; geh nur, in fünf Mi— 
vüll'n Kabinett'ln (net Kabarett J drin; meh Seit i 
wor'n, (Wine-Rooms hat ma eahna yn5 Blaf'n net inert!“ Do 1 i P: ” 
ıg’jagt), o mei! Jm größten Kaba- \ “T 
ach bon a paffier'n net a fol- Was aus n Saluhn 
erne Sach'n mwia in den Hoanjten 1; i31 
Kabinettl'n von daz'mals. No, —* 4 BETRETEN —* 
ıbö G'ſchicht did iworn is , hams; erſchwunden jan aus d5 Saluhna 
müaß'n verſchwinden, dö Kabinett'l. Dö Ihönen Kabinett u 
| Dann Hams ang’fangt, dö Pläß aua- Wo ſi zwoa Leut gern 'neig'ſetzt ham 
z’miften, wo a fo büll Schmetterling Jua To an Techtelmecht't. 
‚ei’= und ausg’flog'n jan — Nacht: | Verfchwunden fan aus dö Saluhns 
ſchmetterling. Sö ham müaß'n ver-Dö Damen, wo ſi' ſchmink'n 
ſchwinden! Und wia an manchen Und wo dö Mannsleut g'holf'n ham 
Sea! hams mit dö Maſchinen, wo Ihr Gerſchtel mit z'vertrink'n. 
—— 5 ee re > Verſchwunden ſan dö Slot-Maſchin', 
verſchwunden. Und dö Haufen Trut— BERN —* -_ Sachn, 
hähn' Gänſ' und Ent'n, dö wo all: 4 * Fre Fine Äh ig ‚ 
Imeil auf ’n Dankfagungstag in d’ n3 gar nir d’raus tean mad'n, 
Saluhns verlottert worn ſan? A va- Verfehwinden foll aa ’3 Kabaret, 
fluacht guate Anlag' is ſo a Dankſa- Do' muaßt net eppa denk'n 
gungs⸗Turlen g'wen — für 'n Wirt. Dö Kabaret verſchwinden ganz — 
s is verſchwunden! Ma will ſ' halt nur beſchränk'n. 
Jetzter hams in vüll Saluhns a Ips dnei ir 
Kabarett'l drin. Dös Wort Kaba— u pp — * anne 
ref‘! dös fimmt aus 'n Votofubi- Der derf fon Kabarett’! ham — 
ſchen: „Koa Barett'l.“ A Barett'l Beim nobligen gehts weiler 
dös is ſo a Bankert von an Hual wide 
und a Kapfen; in Botofudien ham Verſchwunden is a g'ſcheit's Gla 
‚all Weibsleut a fo a Barett’[ auf, |, Bier, —— 
nur dö net, wo in dö Kneip'n ſing'n Ben — Fer 
| 9 ( l 
Obacht geb'n, 








2 
a 


‚und 'n Bauchtanz machen. Und drum 
'hoaßt ma in Botofudien an fo an) 
Platz oa'fach „Koa Barett'l.“ (Dös 
is, beiläufi' g'ſagt, a kloans Exem- Verſchwunden is der Nickel-Pail, 
pel von mei tiefe Kenntniß in der Verdoppelt und verdreifacht 
Wort-Ableitung, oder Etymologie, Is jetz' ſei' Preis — 
DW hoaßt; aa oans van mei Sich aba mehr vereinfacht. 

— dö naher gg nase macht | Zerfehrounden is der ipreilund aa, 
| 9 0,7 Berichiwunden, afl’S verſchwunden! 
| aba net nur a jo Iumpet ivia do hint Dis nädhft’, was aus d’ Sa: 
‚in Botofudien, daß d’ MWeibsleut auf, luhns vderihmwind’t, 


ı'n Brett’! nur foa Barett’| net an au: r Er yo 
"ham; naa, bei uns ham f’ z’meift no’ Dos fan wahrſcheinli d'Kunden! 
Zapfen-Nazi. 


% 


‚büll mehr net an. Und dann is dos 
I Bu —— [1.1.0.1 ee nn nn nn 

| Offizier bat nur einen Arm, aber 
\fchreitet jo jtolz und gelaffen dahin 
‚mie wohl zuvor. Auf dem Plabe vor 
‚ber Hofoper, mitten im eleganteften 
Menfcenftrom, geht ein junger 
Mann, der fi auf zwei Krücden 
| 1 Füße find weg. Er ift in 
Itflerie oder zur Ravallerie, feien fie Iroil, Außerit elegant, mit weißen 
| Cberken He Zeutnants, an Nllen Ölacehanbfchuhen und Splinderhut. 
|fieht man etwas, bas nicht zur Uni Er grüßt nach links und rechts, und 
ormn gzbört, Das man aber, weil es | AUT einmal ruft er, den Kopf Tebhaft 
teinen einzigen fblt, für einen or- |NCH feinem Begleiter zurückwerfend, 
donronzmäßigen Schmuck zu halten "*T —— Schritte hinter ihm geht: 
veriucht ift: um den Yermel ein | WU” du gejehen, das war bie Grä- 
ihwarzes Band. Keinem fehi Tin &-, haft du gelehen, was für eine 
\tas Leibband, feiner gehört einem ||Göne Tochter fie hat?“ In ſeiner 
'Kreife an, aus dem nicht der Tod | Marten, melobifcen Stimme vibrirte 
|ihon einen Angehörigen herausgerif- In umbändiges, zügellojes Leben; «3 
ion ha+. Diefe Ihıwarzen Bänder ver: | DAL, als ob feine Worte, beleidigt 
binden die Lebenden mit den Toten. nd ftolz, fegen mollten: „Meine 
(3 ift, ale ob "Dim biefer ftolgen | ‚Füße ſind weg, aber nichts, gar 
Efſigiere ein Scheſten zur Seite Eis hat mir das Abbruch getan. 
inge. Manchem gut wohl nicht ah | SR mi an, thr alle, bin ich nicht 
| ein einzelner, fondern ein ganzer Zug |!!N ("Teimann bom Scheitel bis zur 
Unſichn crer zur Seile. sole mie vorher?” Sein Gefiht war 
| Abe: uud Ishenhig* Schatten, Zeu- | nnberbrannt, die Züge edel und 
Igen des Glends biefes Krieges, mi- art und bie raubtierhaft glänzenden 
ichen fich gleich dunflen Fleden unser | Augen von vielen, fcharfgezeichneten 
diefes bunte, ftrömende Menfchenge- | Falten umgeben. 

wühl. Ein hochgewachſener türkif 


Oeſterreich im Kriege. 


Neifeeindrüde eines 


11. 
Aber außer den Orden gibt es nod) 
etwas, das alle dieſe Offiziere tragen. 
‚Gehören. fie zur Infanterie, zur Ar— 


Schweizers. 


Die mächtige Hofburg in Wien 


ſe Raifer Karl weilt im Gro-! willfürlic und unbereienbar über- 
eeletetefeieiefieiejeteßien 8 


ſehen das aus königlichen Gefchleht 


lige inmendig ganz in Weiß gehal- 


Karla VI, 
Menfchan, der two gern jei Glas Bier, ran geändert 
in Ruah trinkt und a a’fcheit’3 Wort | 


hab i dentt, all dos’ i8 ber=-| 


nir wilf'n, dö Here'n Wirt — aba, 


Sunit tuaft ’3 Glas mit verſchluck'n. 


der Inhalt hat 


DEE Re Pe DR RTEHEOÄTRET TE NE — — — 


hen Haupiquartier in Baden und all ein, wo es ihn gut bünft. „Eines! 
Raiferin Zita auf dem Schloß La-| Tages erfcheint er hier und läßt lich 
xenhurg in der Nähe von Wien. Aber alles aufſchließen,“ ſagte man uns in 
es gibt in der Hofburg doch etwas zu der Hofbibliothek, die ſchon ſeit vie— 
⸗ len Jahren keinen taiſerlichen Beſuch 
ſtammt. Das ſind die aus den ſechs mehr geſehen hat. Die Begeiſterung 
erlauchteſten Geſchlechtern des kaiſer- für das Herrſcherhaus erntet, wenn 
erleſenen ſpaniſch-das Kaiſerpaar abweſend iſt, der 


nach der hohen ein lelensluſtiger junger Mann, der 

Das läng- | jeden Abend in einem befannten Re- 
| ftaurant der Stabt jzeift. 

tene Gebäude ftammt aus der Zeit] Es ift gegenwärtig mit aropen 

und nichts ift feither da= | Schwierigkeiten verbunden, Deiter: 

worden. Die Hengite, reich zu verlaffen. Die meiften Rei: 

find undefchlagen | jende:n haben fi an der Grenze einer 


in der Hofreitfchule 


Schule geritten werben. | 


I 
1 
! 


alle Schimmel, 
und erden nie | 
|&3 it fonderbar, in dieſer Zeit, wo zu unterziehen. Nur der Nachweis, 
alles aufs Praktiſche gerichtet iſt, daß ein Todesfall eines Familienan- 
| alles der Not der Stunde gehordt, | gehörigen vorgefommen ijt, berechtigt | 
dieſem Zeremoniell aus der Zeit ber zum jofortigen Balliren der Grenze. 
ſpaniſch⸗ habsburgiſchen Weltherr— | Spienen ift man fcharf auf den Fer 

ſchaft beizuwohnen. ‚Ten. Auf der Hin- und Rüdfahrt von 
In der ehrwürdigen Stephans- Wien mußte ich mehreremale einem 
tirche flutet gedämpftes Licht durch Beamten in Zivil, der die Reiſe un— 
die hohen farbigen Scheiben zwiſchen auffällig in einem Koupe erſter 
den gotiſchen Pfeilern. An einem Sei- Klaſſe mitmachte, den Paß vorwei— 
tenaltar ſchaart ſich die Menge um ſen. — 

ven zelebrirenden Prieſter. Einige daß eine Reiſe aus Oeſterreich nach 
ſtehen, einige knien, aber viele liegen Deutſchland noch bedeutend ſchwieri⸗ 


|beinche auf dem harten Steinboden. ger iſt, als eine ſolche nach ver B 


Nahe dem Ausgang ſtößt man faſt Schweiz. * u 
an eine dunfle &eftalt, vie in einer) Als ich von Wien mweafuhr, }petite 
Niſche iniet. Eg ift ein DVeichtender. ich im Bahnhofreftaurant. Die Be⸗ 
Maͤunchen, dem die Religion nur eine dienung war ungenügend, denn der 
Formalität war, hat wohl der Krieg Andrang von Reifenden war foloj- 
wieber in wahrer Frömmigfeit auf | jal. Bor alfem waren es wieder ma]- 
Idie Stine gezwungen. . 

Verleßt man die Kirche, | I 

ze . so .|gn: = 
Iman ganz in der Nähe aus dem Cafe Wir warteten ungeduldig auf bas| 


| Klänge einer ungarifchen Kapelle] 


| bringen. Durch die Fenſter ſieht man 


j | 


Zug, und mwir hatten noch nichts im | 


in ‘ich feine Y{rme,' da, mit dem gewohnten büjteren, | 
und wilder bewegen jid jeine 2leme, | | , Ei vohnien i 
tiefer und tiefer finft fein Naden. | Hoifhen Ausdrud im Gefiht. „Fab-| 
| Die Mufit - fteigert ji) allmählich, ten Ste aud mit dem \nnsbruder, 
nie ausgelaffen und efjtatifch und | Sug, fragte er, ala er meine Unruhe | 
|artet aus, mit Zimbeln und Pauten, | ſah. Als ich bejahte: „Wohin fahren 
zu einem ſchwermütigen, enthuſiaſti⸗ Sie benn? > j - 
Iicyen und zügellofen Rabau. I9ebt glitt ein Erjtaunen über fein 
| Man kann in Wien billig leben, | —* 5 ganz —“ * 

er“ S 8 
wenn man mit Schweizerfranken viefes ggg zn * 
tommt und einem dafür die doppelte — * ei —** Pa 
Anzahl Kronen ausbezahlt wird. yür| =. gältrahl auf ihn geworfen | 
—— * hätte, Als ob jich plöglich eine Mög: | 
die Embeimiſchen freilich ſteht's an- 45 J A 
dere; fie haben durch den niedrigen lichkeit aufgetan Fätte, an > er noch 
Re ai In dieſem! 
RKurs etwa die Hälfte ihres Vermö— — ei Hr va Helme 
| conz erngeläht, und alles ift infolge | 5 6, Eds hen Or: F —* Friede, 
ei Ge anne fi Rech. NRubz, Ende des Krieges, Dinge, de>| 
deſſen für Tre doppelt jo teuer. Hedh=| n Srifte uf der Melt er 4 
et die täglichen Ausgaben in|; inenz auf ber Welt er vergeſ- 
— ſen zu haben ſchien, verkörpern. „Be— 
Franken um, ſo kommt man um me — en 
Schluffe, dak man in Wien nicht teu- | — 2*3 og 9— dahin?“ 
al sr: 1a ner. | Tragte er lebhaft. „sch bin Schmei- 

rer und nicht billiger lebt als bei= “ : 2> 
ipielsweife in Zürich. Gilbergeld ha- antwortete ich. Da verſank er 
ben die Leute offenbar ſchon DE DE dumpfes ergebenes| 
nicht mehr gefehen; als ich im Hotel]  hiefe ; = | 
ne" Günffratefüe ehe. ey me a ne ann aa 
wurden jie freudig beitaunt. Die] : J | 


2 — umſchloſſen, dem Tod und Ekend 
ſchweren blanken Münzen techen auf Fe aber: Kasmakı — 
aber auch vorteilhaft ab von den fert zurüdblieben. S | 
ſchmutzigen zerknüllten Kronen— | 
inen. — ——— 
— heiſſcch iſt in Oeſterreich-Un- Vortrag von Dr Krifhna. 
garn in Hülle und Fülle vorhanden, Hr N. Krifhug ſprick | 
auch Meerfifche find ein häufiges | einer — — De 
Gericht; dagegen mangelt es an Milch), | pereing der 12. Mard — 
Eiern, Mehl u. a. Man ſagt, daß deſſen Miigliedern in der Halle Rr. 
|die Ungarn Ueberfluß an all diefen 9791 WM. 9, Straße über ‚Die Bot 
Nahrungsmitteln hätten, aber nichts, — * 
nach Oeſterreich hinausließen. Dem 
Fremden im Hotel wird jeden Mor— 
gen ein Stück bräunliches Brot, das 
der Farbe und dem Geſchmack nach 
etwas an das Grahambrot erinnert, | 
ins immer gebracht. Dies ift dann 
feine Ration für den ganzen Tag. Milch auch fterilifirt? — Vridget: 
Sn ein Seidenpapier gemidelt, nimmt | Natürlich, Madam. Das vom 
er eö zu den Mahlzeiten mit. Ebenfo | Haufe: Was fchwimmt denn bier in 
der Suppe herum? — Bridget: O 


I 





Indien“. 


| 
— —— 


— Dame vom Hauſe: Haben Sie 
das Trintkwaſſer abgekocht, Bridget? 
— Bridget: Jawohl, Madam! 





erhält er am Morgen eine Menltare, 
die ihm Unrecht auf zinet Mehlipet- |da brauche Se fee Angft net ze haw 
jen im Tag ist. Ohne biefe Karte ie, Madam, dees is fee Bazillus, dees 
darf ihm der Kellner feine jerbiren. ja nur a Codroadh! 
63 wird aber von diefer Vorfehrift| 
vielfach Umgang genommen, aud)| 
hilft man fich gegenfeitig aus. Als __ 7 — anzeige. 
ae z . a . J steunden ımd Belammten die fraurias 
ich meine Mehltarte im Hotel vergefz | riet. dab mein vielgeliehier Gatle uuk 
en hatte, z30g ein Offizier, der mir | !teder Bater 
gegenüberfaß, die feine aus der Ta=! 
iche und lieh ich für mich einen Stous | 
|pon abfchneiden. dein, evt. 
5 . baute, 2345 Voswortb Vvde, 
Zigaretten ſind ſchwer zu befom= | refa Kirche, Togood umd Keuter Str, von 
! : c to ad dem F Bonifazius-Friedhof Um stille 
men. Die k. u. t. Zabattrafits tragen | Teilnahme Bitten Die — —2* 
die Aufſchrift „Ausverkauft“ und für — 
— 35 Martha Girten, Gattin 
ſteptiſche Leute noch die beſondere "yerer Wirten, sender 
Bemerkung, man ſolle ſich nicht hin — — — 
einbemühen, es ſei nichts auszurich— — rc = 
. a . — S Niemand. 
‚tem, Die Kellner in den Rejtaurantgs, | „gen Geamten und Mitaliederi die traurige 
die Sigaretten an Gäjte verfaufen, | “oriat vom ._. nn Schmeiter 
* 8* — 3 nd, 
| Tind mit einer Strafe bon taufend | 2; Beerdiaung findet ftatt am Zametagq, den 
| Kronen bedroht. Gegen Kahrungs= | >" Sept. nn > libı vom Trauerhaufe 
Itbrer Zoßter, 2211 9 Medba Ad tach dem 
mittel dagegen fann man Rauchiwaa= | Eines» nirabor Be a 
—— Ri melu ſich um 1 Uhr in der Logenhalle, um 
ren befommen, 10 biel man will. Fur | ber beritorbenen Shmelter bie Iepte 6 bre S 
jeine Zafel Schweizer Schotolade be= | erweifen 
\fam ih eine Menge Zigaretten. 
| Uebrigens merft man bald, daß aud ————— - - 
| diefe ftrengen Mafregeln, die aetrof- | x 4 > er anzeige. 
= . ⸗ 4 Freunden und Belannten d raurige Nach 
ſen worden ſind, um den Export richt, dah mein aeliebter Satte ie unler hie 
\ aufrechterhalten zu fünnen, wie alles, der Pater 
in Oeſterreich ihre Hintertürchen ha- in Alter von 
ben: der Concierge in den Hotels 
zaubert Hunderterſchachteln aus ſei— | 85T N, Springfield Pipe ‚ mit Atos nach Lat) 
nem Kaſten hervor, ſo viel man will; — en —— —— 
Gott allein weiß, woher ſie kommen. Katherine Langlotz, geb. Schiedemandel, Gattin. 
| o : . Gharles, red, Arthur, George und Edward, 
| 3m allgemeinen hat man den Ein: | <önne. doir 
ec aan pn 
druck, daß die a EEE iur Todbesanzeige. 
„Wenn nur ‚der Krieg zu Ende Freunden und Belkanrten die trauri | 
mwäre!“, zu Dieler lapidaren Formel | richt, dab unfer liebes Zöhncen u. Prüderden 
ſind alle politifchen Gefpräche zu=| „04 zuı m. Beier J * 
⸗ m 26. Sebt. entſchlafen iſt. Be— iaung am 
ſammengeſchrumpft. Der junge Kai- Freuag de Sept, m 10 Uhr Vor 
| F f} =, |bom Saufe der Eltern, 7329 Yifbop Ztr., 
fer erfreut ſich großer Popularität. | ya der <t. Auauftimuskirhe von da mil) 
Man rühmt feine Initiative, die mit! Autos nad dem 19. tr, und Ybland Stoe, | 
| « — I Devot ımd per Pabr nah dem St Marien 
|der vertrodneten Bureaufratie des | wottesader. Um itilles Peileid 
'„ancien regime* entjchloffen aufge | "erden Sinterblienenen: 


bitten die 
ꝝ —* JJohn J. und Eltzabeth Weller, geb. 
räumt hat. Eine ſeiner Gewohnhei⸗ — Mary und Reta, Schweitern. 


‚ten, die den Verächtern der Etikette ——— 
: befonders gefällt, ift die, daß er feine 
'Miniiter telephontich aufruft. „Mer 
'ift am Xelephon?“ „Hier Kaifer 
Karl.“ Den ungeheuren Schwierig- 
‚teiten der Regierung bei den verivif- 
Itelten Merbältnifien der Donau: 
ı monarihie foll er freilich noch nicht 
ganz gemachlen fein. Der einzige) 

Menſch, der ſie vollkommen be— — 
herrſchte, der alte Kaiſer, hat ſie mit 
ſich ins Grab genommen. — Wie 
Karl die Aufhellung des Skandals 
Krank zu verdanlen iſt, ſo greift er 


Nach 
und unfer 
Peter Girten 
tm Dienstag, den 25. Sept., im Aller von 63 
zahren nach ſchwerem Leiden fſanft entfhlafen 
t, Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, | 
den, 28. Sept, Morgens 9 Uhr, vom Trane 
234 ‚nach der St, I! 


Martha Herrinsikaw, 





Guitan Wenät, Rrälide: 
Henrietta Kiederien, Zofretärin. 


Edward Langlosz 

| 57 Jahren geſtorben iſt 
Beerdigung ſindet ſtalt am Zamstag, den 2 
| Sept. um 2 Uhr Nadm., vom Irauerbanfe, 


28 


<<. 


Smith, 


Todesanzeige. 
richt. daß unſere liebe Tochter und Schweſter 
Thereſa Kohl 

am 26. Sept, entſchlafen iſt. Beerdigung am 
Zamstag, den 29. Sept., Ubhr Morg. vom 
Elternhanfe, 5047 Lincoln Str, nad der 
Zt. Rapbaeid-Rirdhe, von da mit Autosmobilen | 
nah den St, Marien-Gottesader, Um ftilles | 


Nicholas I. und Thereia Rohf, neb. Reitimner, | 
Eitern, Loretta und Niholas %. jr, Ge: | 
ſchwiſter. doir 


Geitarben: Auanit Sternistfi, aeliebter Gatte | 
von Antgnia, aeb. Zchhallait, und teurer Rater | 
bon rau GChrift Wienbold. Mitglied der 
GW NR, Bhil Sheridan Bolt, — Peerdiquug 
Samstag, 3 Ubr Rahm, vom, Trauerbaufe, 
A165 Thomas Ave., Foreft Part, nah "Fereit 
Home. dofr 


— 


ſenhaft Militärs, die nach der Front F 
fo hört reiſten. Einer ſaß an meinem Tiſche. J 


© meichelnden lodenden | Elfen, das wir jhen lange beitellt| 
Sacher, die ſchmeiche hatten. In zehn Minuten fuhr der J 


— „Nach der Schweiz.“ 


welche heute vor einem Jahre 
| geitorben iit 


oc 
| 


Ihaft amerifanifcher Demotratie an 


Dome vom Haufe: Und haben Sie die » 


im 
| tritt frei. Getfünle frei 


Deuſſche Wurftwaaren 


ſowie 


Freunden und Bekannten die traurige Nath- Siuiwurit wieder zı 


Beileid bitien die trauernden Hinterbliebenen: — 


fẽonß 


— Importeure — 


30h und311 V. Randolyh It. 


uahe Franklin Str. 


Nene holländiſche 


Wilhner Heringe TE 


Neue Dill-Gurken 


Mohn-Tel, 82.25 per Gall, 
Marinirter Mal in Gelee 
Grab Meat 
Thüringer Blutwurſt 
Geräncherte Mettwurſt 


im Freien geritien. zwei- bis dreiwöchigen Quarantäne Beſter Weinejfin, 40c per Ball. 


Yeinite Gewürze zum Ginmacen 
Solzichnge und Holzpantoffeln 
Kraut-⸗Hobel 


Neuer ausgelaſſener 


Weiher Sileeblüten = Honig 
10 Kid. Kannen für 52.10. u 


Intereffant iit die Latjache, 


odesanzeige. 

ei und Belannten die traurige 
z meine geliebte Gattin. 

Kutter Tochter und 


ob 


Kathryn Sandweyer, 

geb. Davis 
am 
bo 


im 


Nittwoch den 2 
z Jahren und 2 


Herrn entſchlafen ift 
De it bom 


zamstaa N 
trier findet fTatt 
de2 Tafr vood-sriedhofs um 3 
Tief betrauert bon: 
. &dward ZSandmeher, tc 
nme, Warı und Rane \ 
inder. Frau Marn I. Tavis, Mıt 
ter, 8.9, Samuel 2., Iamed PB. 
und Leuis E. Davis, Brüder. Frau 
Auguſta Sandmever, Schwiegermut 


ter, nebſt Berwandien. dofr 


Batte 


Seth 
idmeyner, 


al 


| den Ihmwarzlodigen Maeftro. Wilder Nagen. Der Offizier faß jchweigend | —— 


u z 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Tante 
Elizabeth Hahn-Strandt, 
geb. Bartel 
geſte 
zamätag, ımr 1 
Iranerbanie 123 
<tr.,. mit Antos mach Koncordia 
ſtilles Beileid bitten: 
Hattie, Alma, Elſie und 
md Frau Frauf 
und Reffe. 


am 28 
gung am 
bom 


Beerdi 
Nachm 
Fauline 
Um 


zept 
‚0 


Erie Bartels 
Schaefer, Nichten 


Dot 


⸗ 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Bertha Ohneſorge 
entſchlaſen iſt Beerdigung am Frei 
tag. ? Übr Nachm vom Hauſe ibres 
Sohnes 1238 M. Kedzie M mit 
Autos nach Roſehill s Bei 
leid bitlen die trauernden Kinder: 
Robert, Frau Bertka Bed, Edward, 
William, Frau Lena Kehrein und 
Frau Elite Unſeitig. 


Schweigen. Jm Weafahren dachte ih | & 


2 en, 
Sur Grinnerung 
Mit tiefer Trauer im Herzen gedenle 
beite meiner geliebten Gattin 
Thereſe Koenig, 
27, Zept 


zaunch 


C am 
fowie m gelieoten 
Arthur Koenig, 

dieſes Jahres 


Tode folgte 


eines 


10. Auguſt 
Muster im 


Ider am der 


u früh ſchlug 
ie enb a 
Doch tröitend tönt 
‚Nas Gott tut, da 
Dies Wort Firllt 
Ach, rubet fanit 


on diefe bitteren Stunden, 
j Mitte nabmeit 


une 


nges 
auf Wiederſeh'n. 


Gewidmet von 


Richard Koenig, Gatte und Vater. 


Buſh Temple Theater 


onnabend, den 20. September, 
Abends 8:15 Uhr: 


Eröffnungs-Vorſtellung 


1. Ouverturec. 
2. Anſprache des 


Dir. Conrad Seidemann. 


Die Juugfrau 
von Orleans 


von Friedrich von Sciller. 
* =... — e 
Sohanta...........Elie Janſſen 


Großes Orcheſter! 30 erſte darſtellende 
Künſtlerinnen und Künſtler! 30 Damen 


da und Herren im Chor! Große Statiſterie! 


Prachtvolle Coſtüme! Glänzende neue 
Bühnen-Ausſtattung. 
Theaterlafſe ſt täglich von 10 Ubr Vor— 


Uhr Abent 


* eilt 


mittags bis! 


den Beirellmmdein telerbmfä— 


Wurz’n Sepps 
Originale kaieriir Kirtiejt, 


715-717 NORTH AVENUE. 
Seden Abend und Eomuitag Nachmittag 


nd Wwers 
— 


ze, Enserior 
midsiria 


«SONZERT 


Bünchner Hüdıe, 


Eonntags von 4 Hr am 10 Gents Eintritt. 
Imp. inautloiti 4u Derisufen beim Pfund, 


in2iumodo*® 


. 2. Stittungs-Fest 


Sie Peutich : Amerif. Unterftüß: 


ungsvercins ‚v.Dindenburg‘ 
berbunden Konzert und Tanz, ſowie 
Weinteleiet, am Zenntan, den 30. September, 
in der ifer Bart Halle. Iniang 3 Uhr Nas: 
mittags. Eintritt de 


ronmden mit 


Distrikte 387 und 409 


5 Qeutiher Unterftügungs= Bund 


ZaS- Familien: Abend gr 


mit Tan; und Agitatiensverfammlung 

Nichters Salte, 2100 Belmtont Ave. — Gin 
Anfang 8 Ubr © 

Mur Hi ” Die y 


Aufnahme in den Bund ur 30e Perſon. 


unſere Spezialität: Münchener Weik- 


| wnrit, Geihwallene und Yodwurit, Thüringer, 


banriiche Bratwurit, echte bayriihe Lcher- und 
ut baden tm 


Meat Market 
55N. California Avenue 


Je» 
(Belmont und Eliten Nde.) 


fv21.22.23 


31 
25,27.30 


WILLIAM B. LUCKE- 


Plumbing, has Fiing und Sewerage 
38338 North Hoyne Ave. 
Mile dert werden 





| Rooſevelt 


— BAS SEMENT 


Reſter 


von Spißen für die Hülfte 
zu 1de, 1c, 25e, de per Yard 


12,000 Yards von Clunys, Beniie, Filets, Nets, Flouncings uſw., 


in Längen von 1 bis 


4 YD2. 


Zwecks ſchneller Räumung herabgeſetzt. 


PBadet:Gintänfe zu großen Griparnifien 


Badete von Chiffons, Georgette Crepe, Alloverd und Nets, ein 


Drittel is zur Hälfte herabgefegt. 


Reſter 


Schlichte und fanch Yo San; 
Piping Rock Seiden Plaids; 
Chiffon Taffeta; 
Seide; Novelty-Zeide. 38c big 
Sammet zu 25c 


Brothers’ 
1 2 bis 


Cheney 
Paon-Sammet; 


Reſter 


34 


und ausländiſche Marken; 
Nards; 2öc bis YNe. 


Spipen-Seltion, oberes Qafement. 


bon moderner Seide 
vom 


farririe, geitreifte und jchlichte Rajab; 
36zöllige Satin Meſſaline; 
36zöllige Poplins; 


2. Sloor, 38c bis I5e 


36zöllige 
bedruckte Crepes; perſiſche 
95e die Yard. 

bis 356c die Yard 
Ereet Pile 


Oberes 


und 


Tafement. 


von feinen Kleideritoffen | 
reduzirt 


his zu einem Rittel 


Tauſende von Yards in franzöſiſchen Serges, Gabardines, Poplins 


Gajhmere Belours, Wolle-Charmeuse, fancn Armmıres ui. : 


mittelihivere und ichiwere Stoffe, 
fombinationen und Schwarz. 


leichte, 
in all den beiten Yarben, Farben— 


KHleiderzeug: Einkauf zu 81.58 


Ueber 100 Stüde von eleganten, 


unter den NKoiten des Mebens; 
und in Schwarz. 


zeſter 


Tiſche, aufgehäuft mit dem 
alle Sorten Waſchſtoffe 


Drei 


von Waſch-Fabrikaten 
zu 125e, löt uud Ihe die Yard 


bodhmodernen Stoffen, bedeutend 
14 bis 54 Zoll breit; in Farben 
Oberes 


Baſement. 


! 
| 
| 
I 
! 


bemerfenswerteiten Sortiment — 


zum halben oder eindrittel PBreife | 


S 


gangenen Sailon anhäuften: 


Flanellen, 


die zweite Freiheitzauleiſe. 


Wird nächſte Woche auf den Markt 
gebracht werden. 


Trägt vier Prozent Zinſen. 


Die weitgehendſten Vorbereitungen ge: | 
troffen, um fie in kurzer Zeit unter 
zubringen. Für Yofomotivführer | 
und Heizer Dienitbefreiung verlangt. 


Nadite Woche wird die ziweite 
sreiheitsanleibe auf den Marft ge- 
bradjt werden, welde befanntlic) 
nicht wie die erite mit 31%, fondern 
mit 4 Prozent zu verzinfen it. Die 


Bımdesregierung bat eine gewaltige, 


Anzeigenfampagne, 
welde jemals da war, veranitaltet, 

um das Publikum zu bewegen, 
jeine GEriparniiie darin anzulegen, | 
und darf deshalb mit Beitimmtbeit 
darauf rechnen, dal der erwartete 
Erfolg nicht ausbleiben wird. Nicht 
iveniger ‘als 5,500,000 große Pla 
kate ſind te worden, um iiber 
das ganze Yand verbreitet zu wer 

den, 10,000,000 auf Briefe zu 
klebende Zetteldben mit einer ent- 
ſprechenden Aufſchrift wurden her— 
geſtellt und außerdem hat man 
an alle Arbeitgeber ſowie gegen 
1,000,000 Farmer ein perſönliches 
Schreiben gerichtet, in welchem man 
ſie auf die —B ing dieſer An 
leihe aufmerkſam macht. 
ſollen an die Käufer 10,000,000 
im Knopfloch des Rockkragens zu 
tragende Abzeichen ausgegeben 
werden, ſodaß Jeder, welcher einen 
oder mehrere dieſer Bonds erſtand, 
ſich ſeinen Nachbarn gegenüber als 
deren Beſitzer ausweiſen kann. 

Jeder Poſtmeiſter, jeder Eiſen- 
bahnbeamte, ja, jede Lehrerin wird 
aufgefordert werden, der Bundes— 
regierung bei ihrem Beſtreben, 
Bonds an den 
hilfreich zur Seite zu ſtehen. 

Den Inhabern von Anteilſcheinen 
der erſten, 314prozentigen Anleihe 
wird geſtattet werden, ſie gegen neue, 
vierprozentige einzutauſchen und ſo 
ihr Einkommen zu erhöhen. Sie 
haben ſich deshald mit den Banken, 
von welchen ſie ſie ſeinerzeit kauften, 
in Verbindung zu ſetzen. 

Die nächſte Aushebung. 


Daß bei der nächſten Aushebung 
die zur Anwendung kommenden Me— 
thoden ſich weſentlich von den bishe— 
rigen unterſcheiden werden, geht aus 
verſchiedenen, von Waſhington hier⸗ 
her gelangten Nachrichten hervor. 
Inzwiſchen nimmt die ärztliche Un— 
terfuchung der 7,000,000 in dienit- 
pflichtigem Wlter ftehenden, bisher | 


die größte, 


Diele der beiten bedrudten und geaivebten Stoffe, die fich in der ber- 
aud) Fabrif-Enden von 
Dutings, Shafers und bedrudten Madras, Rercales, 
—— — Suitings, Voiles. 


‚tem 


Much | 


die, 
Manı zu bringen, | 


gefließten 


sn populären Längen, 


Oktober ; zu * Bohnen zu rufen: 
ben Refruten wird beträchtlich hinter 
ven Erwartungen zurüdbleiben, er: 
ſtens, weil ein nicht unbeträchtlicher 
Teil der Ausgeloſten vom Dienſt be— 
freit werden mußte, ſodaß es alſo an 
nötigen Material fehlt, dann 
‚aber auch, weil die in den Uebungs— 
lagern zu errichtenden Baracken noch 
nicht vollſtändig fertig geſtellt ſind. 

So hieß es bekanntlich, daß in der 
angegebenen Zeit 10,000 junge Chi— 
kagoer noch Rockford abrücken wür— 
den, wie die Sache jetzt liegt, werden 

aber nur gegen 3000 dorthin gebracht 
werden konnen. 

Am Samstag wird das ſiebte Re 
giment Chicago verlaſſen. Es be 
ſitzt jeht vollſtändigeKriegs ſtärke und 
tann, wenn es nötig ſein ſollte, ſogar 
noch etwa ein Dutzend junge Männer 
an ein anderes Regiment abgeben. 


Die Refrutirungsftation Nr. 326 | 


State Str. wirbt Refruten für 
ünf teitere Regimenter des Genie: | 
orps an. 

Das Refervelorps de ırtier 
meifters, Wr. 135 ©. Clarf Str, 
bedarf einer großen Anzahl von 
Kraftwagenlenfern, melde mit der 
Nationalarmee nach Frankreich 
‚fchieft werden ſollen. 
Fuhrleute, Huffchmiede, 
ujiv. werben verlangt. 


©. 
‚fü 
to 


3 Dı 


ul 
üe 


Tienitbefreiung verkangt. 

Die Michigan Zentralbahn, die 
Rod Ysland, die Chicago & Alton 
jowie die Burlington Bahn haben die 
Berufungsbehörde Wr. 1 erjucht, ihre 
ſämmtlichen Lokomotivführer und 
Heizer von Kriegsdienſt zu befreien, 
da es ihnen ohne die ſehr ſchwer fal— 
len, wenn nicht unmöglich ſein wird, 
den Betrieb in vollem Umfang auf— 
recht zu erhalten. Sie weiſen in ih— 
rem Schreiben darauf hin, daß durch 
den Krieg ganz außergewöhnliche 
Anforderungen an ſie geſtellt wer— 
den, und daß ſie dieſen, falls ihnen 
die nötigen geſchulten Leute entzogen 
werden, nicht werden gerecht werden 
können. 


Wollen Streif abwenden, 


| Vertreter der Late Carriers’ 
|jociation, des 
reeder, und der Matrofengewertichaft | 
‚find aufgefordert torden, jofort nach | 
MWafhington zu tommen, um den drop: | 
| henden Streit der auf den Kohlen-, 
\Erz= und Getreidefchiffe tätigen See: 
\leute abzuwenden. Die 


Aſ⸗ 


ihn 


| ı SchlahtHofbegirt, 


aus der großen Mafje derer, 


| Stand, 


|| Eintrittsfarten nötig ſeien, 


Einlaß 
ſenhalle beſetzt. Männer und Frauen 


Nben Uhr gefüllt, und, als 


Auch Köche, 
Wächter 


Verbandes derSchiffs⸗ 


Reeder haben 


Geißell Laxollelte. 


verdammt ihn 


ſeiner jüngſten Rede in St. Paul. 


Appellirt an Fremdgeborene. 


Verlangt in Rede an die 
Schmelztiegels" eine einzige Sprache 
für das Land. — Wur Wenige ohne 


Starten fonnten, Zutritt erhalten, 


Iheodore Rooſevelt ſprach ge: 
ſtern Abend im Derter Pavillon im 
um den PRatrio: | 
Bevölkerung Chicagos 
Er verlangte ungeteilte 
Hingabe on das Land und eine 
Sprache, die der Inabhängigteitzer- 
klärung, geißelte Bundesſenator Ro— 
bert M. LaFollette von Wisconſin 
und ſeine Geſinnungsgenoſſen, die 
‚er als die Hunnen innerhalb der 
‚Mauern &arakterifirte, verdammte 
‚die Bazifiiten, Eritifirte, dab das 
|Xand unborbereitet vom Krieg über- 
tajcht worden fei, und befiirmortete 
Einführung der allgemeinen Dienit: 
pfliht nach dem Krieg. Mit Der 
Annahme eines Beichlufantrags, der 
Senator Lafollette wegen feiner 
‚öffentlichen Neußerungen gegen die 
Regierung und gegen die eneraijche 
Durchführung des Kriegs verdammt 
und ihn als ungetreuen Beamten, 
der nicht länger treue Bürger des 
Landes vertreten ſollte, charakteriſirt, 
tam die Verſammlung zum Ab— 
ſchluß. 

„Schmelztiegelkinder“ haben Nachſehen. 


Die große Halle war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Alle 12,000 
Plätze waren beſetzt. Die Verſamm— 
Fam einberufen ven dem biejigen 
| Zmweigverband der National Security 
Zeaque, war für die „Kinder ve3 
Schmelztiegels”", die fremdgeborene 
Bevölkerung Chicaaos, beſtimmt. 
Aber nur verhältnißmähig wenig 
deren 
Wiege auf der anderen Seite des 
I Weltmeeres geitanden bat, waren im 
Zutritt zu erlangen. &3 
war angekündigt worden, daß keine 
daß keine 
|? Pläbe refervirt würden, und daß die 
große Halle um halb acht Uhr geöff 
|Inet werden würde, Xanae aber, ehe 
die „Sinder des Gchmelztiegels“ 
finden fonnten, war die Rie 


| tiömus der 
anzufeuern. 


mit roten, blauen oder weißen Ein— 
trittsfarten hatten fie bereits um fie- 
die Tiiren 
für die „Kinder deg Schmelgztiegels“, 
für die aroße Majfe derer, die fich 
feiner Beziehungen zur 

Security Leaque erfreuen, 
|mwurden, ivaren nur nod) 
hundert Pläbe frei. 
Iameritanifchen Revolution, de Vete- 
ranen ber ausmärtigen Kriege, Die 
|,„gour Minute Men“, melde in 
Filmtheatern und bei anderen ahn= 
lichen Gelegenheiten kurze patriotifche 
Anfpracen halten, VBrofefloren und 
Studenten der Univerfität Chicago, 
Vertreter des Noten Streu; und 
ähnlicher Vereinigungen hatten die 
beiten Pläße in der Rieſenhalle, 
direkt vor der Rebnert: -tbune, inne, 
Für die große ‘.Lajfe der „Kinder 
Iides Gchmelztiegels“, die im Ber: 
trauen auf die Untündiqung der 
‚Leiter der Berfammlung aelommen 
waren, um den früheren Präfidenten 
„zu hören, maren nur einige bundert 
Sikpläge auf der Gallerie meit ent- 
‚fernt von der Rebnertribüne, bor= 
handen. 

| Truppen 


| Kurz nad Sieben Uhr rückten die 
Pfadfinder, taufend Dann ftarf, an 
und iwurten mit lautem Beifall be- 
grüßt, der fich in viel ftärierem Maße 
wiederholte, als Abteilungen des 7. 
'und 8. Regiments und der Truppen 
der Seemannfchule in Zale Bluff in 
tie Halle einrüdten. Watrirtiiche 
Meifen, gefpielt von der Kapelle der 
Scemannsichule und der Chicago 
Sapelle, bielten die Begeilterung 
mach. WUls die Mufit das jebt viel 
geſpielte Lied „Good by Broadway, 
Hello France“ anftimmte, erhob ſich 
ein lauter Beifallsſterm. 

Col. Roofevelt traf wenige Minu— 
ten vor acht Uhr in der Halle ein. 
Ein Beifallsiturm, der einige Minu- 
‚ten dauerte, begrüßte ihn. yreilich, 
mit den Beazilterungdausbrüchen, 
die den „Körnel“ bei früheren Ge- 
‚legenheiten entfacht hatte, Lie Tich 
der gejtrige Cripfang nicht verglei- 
chen. Mielleicht, daß der Ernit der 
Zeiten die Stimmung gedämpft 
hatte. Mit den milden, ftürmifchen ı 
AYusbrücen, die das Gricheinen des 
ehemaligen Oberhauptes der Nation 
bet früheren Gelegenheiten in der 


l 
| 


| 


| geöffnet 


wenige 





, 
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entfachen Beifallsiturm. 


| 
| 


| 


|hetanntlich mit den auf ihren Oges | 


andampfern tätigen Leuten 
fonderes, diejen wichtige Zugeftänd- 
nilfe machendes Webereinfommen ge= 
troffen, mweigerten jich aber bisher, e3 
auch auf das Gebiet der GroßenSeen | 
auszudehnen, 


‚biel böjes Biut machte. Bon Chi: 


cago aus iſt Victor A. Olander, der 


Sekretär der Gewerkſchaft, ſofort 


nach der Bundeshauptftadt abgereiſt. | 


aber nicht ausgeloften jungen Män- | 


ner ungehindert ihrenzFortgang. Pro- | 


roßmarfall Gromder hat fich diefet- 


— Grund zum Mlarm. — Reifen 
|ber: Willen Sie fehon, bei ung im 


halben mit den Gouverneuren der | Hotel mar heute falſcher Feuerlärm?| 
verfchiedenen Staaten in Verbindung | — Ein Anderer: Sa, da hat wahr: 


gelegt, melde fämmtlich 
fiimmung dazu gaben. 


ihre Zu- 


fcheinlih Einer die Rechnung bom 
MWirt erhalten und dann deuer 


Die Zahl der * * 3. und geſchrieen. 


ein be⸗ 


was dann natürlich 


| 
! 


| 





wegen | 


„Kinder des | 


National ı eine 
der anſtändigen Elemente. 


Die Töchter der | 


ı reften 


Kindern auf der 


— t, Shicge, — den 27. ———— 1917. 


een — —— 


Iſc Halle auägefäft hatte, biert 
der geftrige Empfang den Vergleich 
nicht aus. Wber an Wärme lieh er 
nichts vermiſſen. 


Col. Rooſevelts Rede. 


Sofort nach dem Eintreffen des 
Hauptredners eröffnete Präſident H. 
H. Merrick vom hieſigen Zweigver- 
band der Nationai Security League 
die Verſammlung und ſtellte als 
Vorſitzenden H. M. —— —— vor. 
Nachdem die Verſammelten „Ame⸗ 
rica“ geſungen hatten, ſprach Pfarrer 
E. 3. Vattman, früherer Armee— 
‚Tapları, das Gebet, in dem er den 
Segen des Himmels vor Allem auf 
die Fremdgeborenen . herabflehte. | 
Nach} einer Ansprache des Oberrich- 
‚ters des Stabdtgeriht3 Harry Olfon 
‚führte Dito €. But den Hauptreb= | 
ner bez Abends mit den Worten: 
„Ich als Amerikaner ſtelle Ihnen 
hiermit meinen amerikaniſchen Mit— 
bürger vor“, ein. Nach einem 
kurzen Beifallsausbruch begann Col. 
Rooſevelt ſeine Rede, 


nur mit dem deutſchen befaßte. „Ich 
ſehe Ihre Begrüßung nicht als einen 
perſönlichen Tribut an, ſondern als 
einen Tribut für das, wofür ich 
eintrete: Amerikanismus, eine 
Flagge, ein Land und ungeteilte 
Treue und Hingabe an“, eröffnete 
er ſeine Anſprache. „Niemand hat 
das Recht, hier zu leben, der einem 
anderen Land gegenüber die Haltung 
von Lots Weib annimmt.“ Er wies 
daraufhin, daß die Männer, welche 
die Kriege gegen England in den 
Jahren der Revolution und 1812 
ausgefochten hätten, von engli— 
ſcher Abkunft waren. „In derſel— 
ben Weiſe können wir verlangen, daß 
ein Jeder von 
Schulter an Schulter mit ſeinen 
Mitbürgern gegen die blutige Tyran— 
nei der verpreußten Autokratie 
Deutſchlands eintritt“, erklärte er. 


„Es darf in dieſem Land nur eine 
eine Sprache 
Wir dürfen nur eine Sprache 


Flagge, eine Treue, 
geben. 
in dieſem Land haben, und das iſt 
die Sprache der Unabhängigkeitser— 
klärung und der Anſprache Lincolns 
auf dem Schlachtfeld von Gettys— 
burg.“ Nachdem er deutſche Zeitun— 
gen in dieſem Land gegeißelt hatte, 
wandte er ſeine Aufmerkſamkeit den 
Pazifiſten zu, die er als Leute be— 
zeichnete, die keine Eigenſchaft aufzu— 
weiſen hätten, die ihnen Anſpruch 
auf die Achtung ehrenhafter Männer 
gebe. Die Demagogen, 
teten, der Krieg ſei ein Krieg des 
reichen Mannes, waren das nächſte 
Element, das er vornahm. „Wir ha— 


ben vielfach von den Demagogen ge- 3 


hört, daß der Krieg, ein Krieg des 
reichen Mannes ſei“, erklärte er. 
„Das iſt eine Lüge. Es iſt ein Krieg 
Es iſt 
ein amerikaniſcher Krieg.“ 

Geißelt La Follette. 


Mit den Worten „Wir treten ge— 
gen die Hunnen vor unſeren Toren 
ein und machen daher gegen die Hun— 
nen in unjerer Mitte, Männer vom 
Inpus Senator Yafzollettes, Front.” 
leitete er feinen Unariff auf den 
Bundesfenator von Wisconfin ein. 
Die Itede des Senators bei der Ver: 
jammluna der Ronpartifan Leaaue 
in Minneapolig gab die DVeranlaf- 
fung zu einem  fcharfen Unariff. 
„Zatfächlih, wenn auch nicht in di 
Worten, entfchuldigte er den 
Mord ven „rauen und 
hohen See“, er— 
„Ein Senator, der 
Vereinigten Staaten entſchuldigt 
dieſe brutale Handlungsweiſe von 
Menſchen, die des Mordes ſchuldig 
ſind. Augenblicklich iſt — 
LaFollette der —— Feind der 
Demokratie, der unſere Aufmerkſam— 
keit von den blutigen Taten der ver— 
preußten, bürokr :att ſirten Autokratie 
der Hohenz ollern abzulenken ſucht.“ 
Nach einem lutzen Hinweis auf die 
„Copperheads“ des Bürgerkri egs und 
auf das Schickſal Vallandighams, 
den Lincoln ins Lager der Konföde— 
rirten ſandte, fuhr der „Körnel“ 
fort: „Es tut mir leid, daß wir Se— 
nator LaFollette nicht dahin ſchicken i 
können, wohin er gehört. Ich 
wünſchte aber, wir könnten ihm dem 
Kaiſer zum Geſchenk machen. Imſd 
Reichſtag würde er am richtigen 
Platz ſein. Im Senat treibt er jedem 
anſtändigen Amerikaner die Scham— 
röte ins Geſicht.“ 

Kritiſirt Mangel an Bean 

Mit einer Kritii der mahgeben=- 
den Behörden, dat, das Land nicht 
ogerüftet ſei, trotzdem es ſich tatſäch— 
lich ſeit dem 31. Januar im Krieg 
befunden habe, ſchloß der ehemalige 
Präfibent feine Rede. Spöttiſch 

Aes er 
Bin, daß bei Kriegsausbruch zwiſchen 
Moraen und Abend eine Million zu 
den Waffen eilen würde. 


brutalen 


flarte der Redner. 


Abfeuern eines Eorpedos. 


in der er fi! 
bon allen fremdgeborenen Elementen 


deutjcher Abfunft | 


die behaup- | 


ches 


iersanwärtern ſpricht. 


auf den Ausſpruch Bryans 


Er nannte 


nn mn ne mn ne er nn ne 


Bryanz Kamen nicht, 9 viel: 
mehr nur bon dem - janftmütinen ! 
Staat3mann. Seine Weußerungen 
riefen lautes Gelächter herpcr. „Wäre |j 
ed nicht, daß mir Sngland und 
| Frankreich hätten“, ertlärte er, „fo 
| würden mir jeßt \. :108 Deutſchland 
Izum Opfer fallen. Das nächte | 
Mat bezahlt e3 fich vielleicht og 
‚für England und Frankreich, er 
zu beſchützen.“ Mit der Erklärung, 
daß er die Einführung der allge- 
| meinen Wehrpflicht nach dem Krieg | 
|für das einzige richtige halte, brachte | 
* Noofevelt feine Nede zum xo- Mi 
“a 


ſchluß. 
La Follette getadelt. a 
Nah einem furzm Beifallsaus: | 3 
bruch verlas Bifchof Samuel YFal- | 
lows einen Beichlußantrag, in dem 'ä 
Senator La Follette wegen feiner 
ıjüngften Yeußerungen auf dem Konz= | 
Igref der Nonpartifan League in St. 
[Paul fHarf verurteilt wird. Der Be- 
Ihluß wurde angenommen. „Un erfter | 
Stelle unter den wenigen Männern 
im Öffentlichen Qeben“, befagt ber | 
Antrag, „deren Weußerungen -im 
Kongreß und außerhalb angenehm 
‚und hilfreich für Deutfchland find, 
ftehbt Robert M. Lazollette, Gena: 
tor don Wisconfin. Yrn Anbetracht | 
feiner Fähigkeiten F Er fahrung 
iſt ſein Vergehen um ſo — In 
einer Anſprache in St. Paul hat er 
jüngſt die Kriegserklärung des Kon- 
greſſes angegriffen und unſere Be: | 
Ichmerden gegen Deutichland für 
unbedeutend erklärt. Entgegen der | 
Mahrheit erklärte er, daß unfere Be- 'B 
ſchwerde dahin ging, daß die deutiche | '8 
Negierung unfer Recht, die hobe Se 
al3 Baffagiere auf den Munitiond- 
‚Schiffen Großbritanniens 3 
beeinträchtigt habe. Diejfe Rede Se | z 
'nator Zafollettes follte dazu dienen, | 
die, die fie hörten oder lafen, weni; 
'ger patriotifch zu machen, follte ihre | 
Abneigung gegen die Erfüllung ihrer 'G 
Pflichten ala Bürger erhöhen und! 
ihre Bemühungen, Die erfolgreiche / 
Durchführung des Kriegs zu hin ig 
dern, ftärfen. Daher verdammt bieje 
Berfammluna, in der alle Elemente 
des großen Schmelztiegels vertreten | 
find, Senator Lafzollette wegen > '8 
ner öffentlichen Weußerungen geger | 
die Regierung und gegen die ener- 'B 


Winter: Wen 


entiprechen, 

Ginige diefer Kragen 
Kerami Pelzſtoff beſetzt 
intereſſante Mode-Beachtungen 


zu haben. 


giſche Durchführung des Kriegs und rg za 2 m m aa m Gm Ma ER EI CE Cm Em m GE SE CE EEE En EEE En — 


verdammt ihn als einen ungetreuen | 
Beamten, der nicht länger wert iſt. 
treue amerifanifche Bürger zu vertres | 
ten.“ 


Die derkehr: — * 


Rooſevelt ſprach geſtern Morgen Stadtratsaus u Mi aa 
‚tm Örantlager bei Nodfjord vor den | sausſch 
Rekruten, die dort für die nationale tige Ordinanz ausarbeiten laſſen. 


Armee ausgebildet werden. Seine 
Zuhörer lobte er zöoar, aber am 
Kriec sdehartement fand er Manches 
auszuſetzen. Auch auf den bisheri— 
gen Mangel an Schlagfertigkeit der 
Nation kam er zu ſprechen. Seine 
Kritik bezog ſich auf die Art und 
Weiſe, wie der Krieg gefuhrt wird, 
und auf die Ausrüſtung, oder den 
Mangel an Ausrüſtung der Natio— 
'nalarmee. Die unverweilte Einfüh- | . Um das von Woche 
rung der allgemeinen Wehrpflicht !Ihwieriger werdende 
bezeichnete er als eine nationale N.t- |blem zu löfen, hat der Otadiratsaus- 
mendigfeit. oofevelt heflagte, Daß | 
die Nefruten der Nationalarmee 
das Grantlager fei no am beiten 
perforgt — mit Bejenftielen ftatt mit | 
Gewehren üben müßten, daß für die 
18,000 Mann im Örantlager nur) 4 
5000 Gemehre vorhanden Seien, daß |weitgehendften Verbefjerungen, 
nur ein einziges Flugzeug, melches | vie Derfchmelzung ber 
der Bundesregierung aehört, im— 
finde fet, über die Linien des Fein— Iten Bau einer Untergrundbahn ufiw., 


des zu fliegen und zu fämpfen, und ‚anorbnenbes Uebereinfommen vor— 
Diefe Orbinanz 


dat; die Vereinigten Staaten jeßt, |Tieht. 


Sprady vor Zoldaten. 


Thompions Tiefbahnprojeft. 


An der 95. Str. und Michigan Ave., io 
wie an der 45. u. Halited Str. ſollen 
Zweiganitalten des Gountyhoipitals 
errichtet werden, 


zu Mode 





wie 


rung, immer noch keine Armee ins ner erſten Sitzung nach ben Ferien, 
Feld ſtellen könnten, die ſich mit einer unterbreitet werden. 
Kampfgruppe von ſechzig- bis ſieb- Wie bereits früher in der „Abend-⸗ 
zigtauſend Deutſchen zu meſſen ver- poſt“ berichtet, wird 
möge. Es werde noch 'ein Jahr Thompſon dem Stadtrat am Mon— 
dauern, erklärte er, ehe die Vereinig- tag eine auf die Verkehrsfrage 
‚ten Staaten ein Heer nach Europa zügliche Botſchaft vorlegen. 
ſchicken könnten, um welches es auch beabſichtigt bekanntlich, ſofort 
nur in Bezug auf die Ausrüſl ung dem Bau einer Tiefbahn 
verhältnißmäßig ſo gut beſtellt ſei, nen, deren Koſten durch 
wie um die Armee Portugals, wel- ſteuern aufgebracht werden 
faſt unmittelbar 
Kriegserklärung ſeine Armee habe Aldermen, im Beſonderen bei den 
ins Feld ſchichen können. Sehr be— ‚Mitgliedern des befagten Ausſchuſ⸗ 
dauerlich fand es Rooſevelt, daß we— 
gen des Mangels an Vorbereitung in 
dieſem Kriege noch kein Angriff ge- Stadt vor Allem darauf ſehen müſſe, 
macht und „noch kein Deutſcher be- daß ſie die Eigentümerin der 
täftigt” worden fei. jta ihnen bleibt, d. h., 
Heute Mittag fpeifte Roofevelt bei | nicht etwa auf die eine oder die an- 
der National Security League 
Morrifon Hotel, dann fuhr er ACH |beshalb zunähft ein genauer Plan 
Fort Sheridan, wo er vor den Dffi- | auszuarbeiten, welcher dem Bubli- 
Nachdem er; fum in der Frühjahrsiwahl zur Be: 
auch die AlottenfCule befucht hat, 'gutactung zu unterbreiten ift. Wird 
fährt er weiter nach Racine under mie man erwartet, autaeheiken, 
Minneapolis. : 


I 


— —— 
— Aus einem Zeitungsbericht. 
Selbſt die Häuſer ſahen aus, 


wenden, damit dieſe der Stadt 
- nötigen Machtbefugniife erteilt, 


|’ögerung zu bermeiben, Wäre 
Ipielleiht angebracht, daß die Legis- 
latur zu dieſem Zwecke zu einer 
Sonderſitzung zuſammenträte. 


fahren! 


bahnbau nach dem Wiederzuſammen— 
treten des Stadtrats einen ſchnelle— 
ren Verlauf nehmen werden als bis 
her, bleibt abzuwarten. 
Zweighoſpitäler nötig. 


berwahl werden die Bewohner 
Coot County darüber abzuſtimmen 
haben, ob an der 95. Str. und 
Halſted Str. Zweiganſtalten des 
Ceountyhoſoitals errichtet werden 
ſollen. Die Angelegenheit, mit der 
man ſich bekanntlich bereits wieder— 
holt eingehend beſchäftigte, kam in 
der geſtrigen Sitzung des County— 
rates von Neuem zur Sprache, wel- 
che nach reiflicher Erörterung den 
Plan guthieß und beſchloß. zur 
Dedung der Koften Bonds im Be- | 
trage von $1,000,000 auszugeben, 
falls fi die Steuerzahler damit zu> 
frieben erflären. 





N —— Bürger aus den den Kindern in der Frůhſtüdapauſe iicce 


Wir zeigen elesnnte Faſſons, gute 


Speziell markirt zu 310, 813. 75 und 815 


So groß ſind die Kragen, 
den richtigen Geſchmack der 
ſind aus denſelben Stoffen, 
- und die breiten Gürtel und 


Wolle Velours, Plaid Miſchungen, Oxfords und Meltons ſind alles gute dauerhafte Stoffe, 
und die Farben ſchließſen Braun, Grün, Marineblan Nübenrot und Schwarz ein. 


sn Größen 36 bis 46 Zoll Bruitmas für Damen und 14 bis 
beachtenswerte Werte zu $10, 813.75 und $15. 


Zu $15 iit eine:reizende Faffon in großen Sorten, 


Verfehräpro: ı 


hub für örtliches Vertehrömefen in | 
- Heiner geftrigen Situng bie fofortige | 
|Nusarbeitung einer Ordinanz anges | 
ordnet, welche ein von der Stadiver- | 
|iwaltung mit den Straßen- undHod;= | 
bahngejenfchaften zu treffendes, die? 


Straßen: | 
bahn⸗ und der Hochbahngeſellſchaften, | 


fol dem! 
jech3 Monate nach der Kriegserklä- | Stadtrat bereits am Montag, in feis | 


Mayer | 


be: | 
Er 
mit 
zu begin-⸗ 
Sonder: 

lollen, | 
nah Det, wird damit aber bei einem Teil der | 


'fes, auf heftigen Widerjtand fioßen. 3 
Diefe meifen darauf hin, daß bie): 


Tiefz | « 
daß diele ihr 


im dere Weiſe entriſſen werden. Es iſt 


ſo muß man ſich an die Legislatur 
die | 
um! 
[3 ‚die Bahnen zu bauen und in Betrieb | 
wollten Site vor Hite aus der Haut'zu nehmen. Um jede unnötige Ber | * 


Ob die Vorarbeiten zu dem Tief- 


| Schon in der fommenden Nopem= x 
bon! 


Michigan Ave. fowie an der 45. und! 


— | — 
„mm... — 


-CARSON PırıE Scott &.CO, 


— Beisement’— 


y 


8 . 1 za \ * 


» 
— 


nalitäten und ausgezeichnete Werte in 


uteln für Damen und Miſſes 


daß ſie noch beſonders wärmen und zur ſelben Zeit dem Hauptzweck 
Mode zu gewähren. 
viele ſind mit Plüſch, Coney Pelz oder 
Taſchen in verſchiedenem Schnitt ſind weitere 
von Wichtigkeit. 


18 Jahre Größen für Mädchen — 


In 


51 Zoll Bruftmaß, 
Baiement, Dit. 
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die ſich in verſchiedenen beachtenswerten Arten 
anszeichnen — zu 1.95. 

Gritens Foınmen fie in allen Arten cle- 

ganter Normen: Muihrooms und Sailors— 

in allen Wendungen und Faſſons — und 
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in verſchiedenartigen Krempen. 
Unddie Garnirungen ſind ausgezeichnet. 
Schleifen, Bänder, Roſetten und 
eine reiche Farbenauswahl außer 1. 95 
ſchwarz. Zu 
Ungarnirte Hüte aus Seide Velvet u. Velvetta 
in prahtigem Sortiment von Kleinen, 
mittleren u. großen Facons — Sai 
lors, Muſhrooms etc. Zu haben in 
Sımwarz, Braun, Navy, Taspe, 
Burple und anderen. Reguläre 
31.45 und $1.609 Worte 
ipeziell in Dielen Wer: 95€ 
fauf zu nur 
Ine'bartien von i 
Sinzelne 1 Hänneranzügen © 
600 werden icht verfauii zu 
Diefe Rartie enthält viele feine 75 : 
ſteds, Cheviots u. Caſſimeres in vielen O. 
** J — F * 
ſchönen Farben u. Muſtern wie auch 
viele gute ganzwoll. blaue Serges vorhanden jind 
ſchlichte Modelle, Pinch Back Modelle u. Gürtel Modelle 
- einihliehlih aller Größen, jedoh nicht im jeder 
Wiode, markirt für Triiteg zu 810.75. 
Männer-Hufen — nette 175 einzeine Männer: 
grau gemiſchte Muſter Röcke — von angebrochenen 
dauerhaft gemacht zu Anzüg en, die bis zu 338 
haben in Größen 29 bis 44 verfaufr wurden einige 
in der Taille. Speziell für | eritflafiige Serge} in der 
— das Vaar 1 95 Partie. Größen 3 95 
für nur bi3 au 48, . 
CO 27 as 3 Aa — 
Für die Schul-Knaben 
Unſere erſte „School Boy“ Empfehlung iſt ein prüch 
tiger Norfolf-Anzug mit zwei Paar Kniehoſen, durchweg' 
gefüttert. Die Stoffe widerſtehen allen Strapazen, denen 
ſie von dem Knaben ausgeſetzt werden. Dieſelben ſind ſo 
vohl nett wie auch kleidfam beliebte, gemiſchte Muſter, 
einſchließlich der ſch Önen grauen, lobfarbigen 50 
u. braunen Farben. ou haben in den Grösen 5. 
von 6 bis 185; am retiag für nur 
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duntelgraue 
für Freitag 


54 


Schat 
zu nur 


Corduroy Kniehoſen, 
tirungen. Grubis 17; 
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2dzFabrifanten-Muſter, neueſte Mo 
mit halbem u. ganzem Gürtel, mit 
Blaue 


Cheviots, 45 
23 bis 9 . ⸗ 
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Juvenile Reefers, 
delle in Trench, Coats in 
„Slaſh“- oder Rath Taſchen. 
Tweeds u. Miſchungen. Gr. 
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verabreicht wurde, wird in Zukunft 
zwei, in einzelnen Fällen jogar drei 
Gents foften. Bei den hohen Lebens- 
mittelpreiſen iſt es uamöglich, ihn 
noch länger für einen Cent zu lie 
ſern. Er beſteht aus einer Taſſe 
Schofolade und zmet Scheiben Bul- 
terbrot, oder einem Napf Suppe, 
rebit dem dazu gehörigen Brot, Im 
vergangenen Jahre find 1,300,000 
ſolche Portionen verabfolgt worden 


Heilung⸗ Zudendd | 


‚von Plut- und Nervenleiden, Kopf, 
‚gen, Nieren, Dlafen, Zeberleiden, BE 
‚mungen, Rararch, Lungenleiden, x 
&en aller Art fanden im Inftitute —— 


generatian, 1161 N. Clark Str. m, 


beiv en 8; itfen wohnten der Sikung 
bei und machten die Kommiffäre da= 
rauf aufmerffam, daß da3 dringend: 
ſte Bedürfniß nach ſolchen Hoſpitä— 
lern, von denen das eine in dem gro 
ßen Induſtriebezirk in South Chi— 
cago, das andere bei den Viehhöfen S 
gebaut werden ſoll, vorhanden iſt. 
Zurzeit müſſen die Verunglückten im 
Ambulanzwagen eine viele Meilen 
lange Strecke zurücklegen, ehe ihnen 
die nötige Erztliche Hilfe zuteil wird. 

Auch auf die Notwendigkeit, ein 
neues Gefängniß zu bauen, murbde 
der Countiyrat von Neuem aufmerk— 
ſam gemacht. Das jetzige iſt den An— 
forderungen bei Weitem nicht mehr 
gewachſen. Zurzeit ſind 779 Gefan— 
gene dort untergebracht, mährend für 'eifien Str. German —— 
nur 523 Schlafſtätten vorhanden ıHilfe, olme Mefier, ode Gift. 
find. Die übrigen müffen auf dem: # befigt bie — beitehende 
Be — ſchlafen. 


methode zur wirk i 
—— Tumore, a ung 
Alles wird teurer. 
Der fogenannte „Penny Lund“, | 


main ulm. 
welcher biäher in 26 inmitten Ber |i 


Rein Kranker, wenn das Leiden 
Jane beitand umb mandeämal en 
ärmeren Bezirke gelegenen Säulen |\s 


ee aaa de die 
ren To lande 
andenes Heilverfahren, mit mit den börhften 
Kanten in Qurspe — 





Zwei Läden 


Mitwaukee Avenue 
At Paulina Str. 


Freitag, den 28. September, it 


J RedLetterDay 


Br 


Lin«eoln — Schoot 
aınd Ashland 


An diefem Tage deben wir 


10 43€ Stamps Frei 


mit jedem Buch, das Sie zu füllen wünſchen. 


Die folgenden Spezialitäten in beiden Läden zum Verkauf 


Baby:Leibhen — 

@erippte wollene Babn- 
Reiben, Größen 1 bis 6, 
fveziell am Freitag, da3 

E au 

Union⸗Suits — 

Feine woll. Union⸗ 
ESuits fũr Maãdchen, 
Größen 2 bis 12, 
Sreitag zu 
Union-Suits — 

Beibe fließgefütt Nnion- 
Sutd für Damen — Grös 
Ben 34 bi3 38 — fyesiell 


Union-Suits — 

Bollene gerippte lnion- 
Euits für Damen, mit Dutch 
ober niedrigem Hals fve 


— 
— 
< 


ser 


M 


fi 


Waiit-Supporters 
Dr. Tarlers Waiſt Sup⸗ 


ziell zu 

Männer, alle Größ,, 

Heider für Män- 

Sfinner3 Satin — 

Farbenaustvahl 

clotb, 52 Zoll breit, angefeußtet und 

Dard zu 

neuelten Straßen und 
880 

Kleider vercale — 

Stücke beſte 220 Corte 

36 Zoll breit, große Auswahl 

bie Darb zu 

rirungen, Ctreifen oder 

Anitral, Gomfsrier Watte für Com- 

tell au 

nifb, nicht ——— 

Comforters, mit ſanitarer Watte ge 

$5.00 Wert, $3.66, 

Längen, in verſchied 

Bip Drei Snap — ‚in weis 

ziell, Starte au..... 

porters, alle Gröh. don 2 

bis 14, die befte 

oder Ebzimmer her doll 
Mantel, 


Union-Snit3 — 

Schwere reinwoll. 

ſpez. Freitag zu 
Unterzeug — 

ner, garantirt 80% 

Wolle; fveziell am 

Edrter Sfinner Satin, 36 3. breit, 
die belannte Stan $1. * 
weriell Vard. . . .. 
Broadeloth — 
selhrumpft, alle 
neuefte Schhattirum 91. 05 
Seide Boplin — 

Seide-Boplin, 36 alt breit, febr 
Ubend » Cd u gen 
$1.25 Rert — ſp 

SNleider-Rercale, 36 Zoll Ai fei— 
ner Leinen-Finiſh 122 
bie Dard zu 2C 
Flannel — 
fancy Etreifen, — Feine: 
weiber Nap auf beibdeı 
Gingham — 

zn Red Sraf Kleider-Ginaham, 
einfarbig; Yabrillängen, 
BE BR. 000000000 
forter - Küllu 
Größe 72x90, ses 
Muslin — 

Gebleiinter Mudlin, 36 Zoll breit, 
Etütde, die 22 
die Yard zu. 
füllt, mit fanch Eateen bezogen, ein 
face oder f'ch Por: $2. 88 
$41.00 Wert zu. 
Garter- Längen - 
Breiten und Längen, 
Corte, fpcaiell, Yüng 
od. Ihwara, alie a iſch 
ten Größen 106 ? mar 
Corte, Naar ätt... =19e 
Gas⸗Licht — 

Gaslic 

ftändig mit innerem 
Grün, 

W zeiß 


Union-⸗ Suits für 
Naturwollene Hemden und Bein— 
Freitag zu 
bard Marie, bolle 
Reinwoll, Botanyn Chiffon Broad- 
gen, $3.00 Wert 
Blänzender ZSeidesinifb, in allen 
die "Par D zu. 
beiler Grund. ganze 
Edrter Amoslenn Dutina frlanell, 
Eeiten, Fabriflänaen 
oroße Nuswabl don itar 14c } 
“ 
Batting — 
gute Sorte Ipe 
feiner weicher Leine (ganze 15 ! 
du 
Gomforters - — 
ten, auch Centers 
Lislte elaſt. ——— EBENEN» Pe 3 
c 
Dreß⸗Faſteners — 
1 Dußend auf Karte X 
81.00 fjanch beiranite vVarler 
Epring Ci T 
Freitag RER 


Amt 
f 


Drogen 
Nit Dye Scife 
10c Größe au...- 
Keiner Voraz, pulve- 
rifirt- 10-Un Tac 
Yeines Cattor Del, 4 
3⸗Unzen Flaſche Aut, 
Gieetrie Liniment, 
25c Größe zu 
Barawer zum 
bon Obſtalaſern 
1 PfdWacket zu. 
——— Seftaflaiter, 


Fr 
einit 


4 


C reame; 


gen; 
Pfd. 
Friſch 
röſtet. 
za 110> 
ipe 2 
Prund 
für 
<tüd meit. 
in rein 
benol; 
für 
nur 
„H 
ickled 


Periicnein 
10c Größe ;zu.......- '5c 
Toilette-Bedarf 

Williams Viug Nafir- 
feife, Dpd, döc, Stüd 40 
nirls reine Zoiette. Zeife, 
Rofe oder Niolet 
** — 330 
Orientai Talcum Bu 
der, 10c Gröfi be 
Beeren-Cüffel 
Kaltileiihgabeln, Vreeren- 
Be. Cream Ladle, Nickel— 
ilber, Blumenmu 
ſter, Anusw. A 
Haar⸗Netze —2** 
Saarnese, echtes Menſchen⸗ 
Be Gap oder befranit, alle 
Shhattirungen, — 10c 
Bert, Stüd zu ......-- 50 


Pfd. 
für 


Jagdſchloß Grunewald und die 
„ſchöne Gießerin“. 


Der Grunewald, jenes meilenlan— 
ge Waldgebiet am linken Havel-Ufer 
zwiſchen Spandau und Potsdam, 
war noch vor Jahrzehnten ein freund 
licher Zufluchtsort für jeden ſtill em— 
pfindenden Naturfreund. Die reiche 
Fülle ſeiner tiefblauen, träumeriſchen 
Seen, der liebliche Wechſel zwiſchen 


grünen Thalmulden und ſanft an— 
ſteigenden Höhen, von wo der Blick 


auf und ab den breiten ſegelbedeckten 


volle Zauber, welcher unter dieſen 
ſonnendurchhuſchten, ſchlanken Kie—⸗ 
fernſtämmen, über dem rotblühenden 
Heidetxaut webte. Dies Alles hatte 
einen Reiz und eine ſchlichte Anmut, 


die jedes empfängliche Herz gefangen 


nehmen. Jener Zauber iſt längſt da⸗ 


—n— — 


for 

ters 
feed zeguiste « 
herge nn” 
ſtellt, 
wenn 


alle 
teria ping 
bier 
ein 


fau 
fen. 


„| prima —E 


Butter 


ei * 
rl E J Backpulver 


friſch geſchla— 


ker: 


Go 
im 


19e 


Zeinite To 
Zardinen | ner 


wem li: | Catfip — die | Bulver - 5 
BVüchſe 


122c 


ſpezie 


4 
3C 


Schuhe — 

Solide Lederkhuhe, aud Pat. Colt 
od, matten Lover, Shnür» od, Sfnöpf- 
Wer te, 


Faffons, Tue ber 
Let deroberteile ‚„alie 1 49 
bis 2, 2** 
J 
Schuhe — 
Knabenſchuhe, naex in Krnopffaſſon, 
aute Lederſob —— -$1. 49 


Raar zu...» 
nd gut gemadı 
Größen 1 bis Bi 
Reiter und 


Schube 

Niedrine Tamenfdnbe, 
Ueberb teibfel, aub auf 
aenebene Wufter,alle Taf: 
fons und Größen, $2.00 


Iirerte 
Erik 


Damen: Strümpfe — 
Shiwarze und weile banmtollene 

Lisie Finifb nabtlofe Da 

menſtrümpfe, dopp. Ferſe 

und Zehen — ſpeziell C 

er 7 Re 
Dränner-Soden — 
——— weiſe u loh⸗ 
rl ummoll, na btlofe re 

doppelte * 
Paar 


npfe, 
Beben 


Kinder: Strümpfe — 

Shmwarze gerippte baum» 
moll. nabtl. Minderltcim- 
pie, dopv Ferſe u. Ichen, 
Sröß, 6 bi3 9, 8 


Knaben-Anzüge — 
Knabenanzüge, aus ſchönen grauen 
Nifhungen, ftarlen und dauerbaften 
Tmweeds, Gürtel und Path Tafben 
am Rod, gefütterte 
Größen 
), am Freit 4 


Onaben -Anzüge 
BSoſen Knabenanzüge, dunkelgraue 
afſimeres, Herbſtſchwere, gut gem 
Größen 6 big 16, 
%od und 2 Paar 

ſpeziell 


Knaben-Sluſen — 
Flannelette Anaben-Blu- 
fen, fblicht arau oder ge 
"reift, alle Größen, 6 bis 
16 Iabee, ält....0s0n0.0000 


\ineben-Anzüne — 


Lange Hopfen Schulanzüne für Ana- 


ben, nette dunfle Miſchun— 55 


aen ındollftändige Partien, 
Ren Rund & 


bis zu $7.50 bis $10 ber 
lauft, ſpez. Freitag zu 
* Rag Rugs, fanch 


* 4; (va iell am 
vlag Al 


— Serim — 
363011. Pergolia Gardinen Zerim. 

fanch farb. Borte, einfache und ge— 
ſireiſte Allober Muſter, 

weiß und cream gar se 

Roltö, rea 1214 Wert, 

die Vr 


Spitzen — 

1% Stüde fanch baummwol 
Iene und Zordon Tpigen u 
dazu vpaliende Cinfäpe 


Taichentüder - 
560 weite 
fhentüder fü 


aefänımte Ta: 


ur Damen 
Werte das 


Tabak — Kombination von 
3 100⸗ vo. u "39 
Aahın + * 7 ’ — 
— c 
Tabat 
a Wicboldts 32 
—— 
Sicherheits-Maſirmeſſer⸗ 


.® 


Special Glip- 
I adet tp 


fıım 
rund 


en fpeziell 


ferflingen 


Wetsiteine — 
9zollige Wetzſteine für 


ie 


Grpreii Wagen — 
Im Milwaukee Ave. 
Si. vo Pior neer rote 

vancı 1, Mm a 
1 add be 4 


Laden, 


.19e 


Rumford3 
rein Ph hos Spb. 


ſpe zi 


8. 35c 


_ Borzüglide 
weise Michi 
gan ad ‘. 


"15e 


Snibers rei- 
Tomaten 


Bid. 


DIS, 


8 üc hie 


..2lec 


Eier Leaf 
rein aus 
Fett 


ſpe 
ziell das Pfd. 
für 


nur .. 28€ 


Smwifts 
Sride Walch: 


für 


nur 
gc 


Iden aelat 


gela ji, 
" 


Dann FE = 2 Z 


Nobren 
Pfd 


für 


Pakete ſpeziell 


———— 


nur 
Zucker, fein— 
ſter granulirt. 
m. Grocery 
Beſtellung 


*4301 
für .. C 


Pint Flaſche 


“ .19e 


Sniderö 
neue Packung 
Tomaten 


Suppe; Büchſe 


© 124e 


me 
® Rate 
Beer 
I 1 


hin. Seitdem breite neue Kunſtſtra— 
ßen den Wald kreuz und quer durdh- 
Ichneiden, ein Chhienennet von allen 
Seiten ihn umfpannt, 
böfe, Mafienlotale aus der 
wuchſen; jeitdem jeder Sonntag 
loſe Taufende ſich lärmend 

ſtillen Waldesgründe ergießen 


5 
un 


zahl- 

in bie) 
3 jieht, | 

der Grunewald zu einem Volke: 
prater geworden. Ein Wanderziel für 
ſangesluſtige Berliner, 
partien, Turner und zahllofe Ver— 
eine war er ja immer. Aber dies Al: | 


-dedien | [es entfaltete fich ehemals im Heinen | 
Havelfitom jchweift, der geheimniß: | 


Stile, harmlos, vereinzelt. Seht | 
durchlobi allſonntäglich ein Laͤrm 
den ſchönen Wald, daß die konzeſ- 

ſionirten Sänger in den föiwanten- | 
ben Wipfeln verbugt und fcheu ihre 
Symphonien abbreden. Statt ihrer 
lauert hinter jedem fünften Baume 
an ben Hauptivegen Leierfaften ober 


gfpült, 
4 Defonomiegebäude von der Verkehrs-⸗ 
1 


4 und 
MW 
} uns auf. 


ihn nad drei Seiten ab, 


ı genitil ftarf gemölbt, 


| Bettapelle, 
| 
| Haupteingange bon 1542 bis 1543 


tes! 
den damaligen GSteinmet, 
Mitte aber Kafpar They felbit, der | 
a Flaiche zum „Wilitomm!“ 


J Munde führt, 


| Sunit murt ein folchger Zerman 


| Diefer Willkomm muß 


I ST Ze I BE 


ET ut 


ET EN 


Kongreffe bier ab, und der Duft: 
warmer MWürfte, vor denen jeder * 
liche Droſchtengaul unwillig zuſam— 
menſchaudert, durchzieht die Luft. 
Nur einen Tag gab es von jeher, 
wo hier der Friede des Waldes für 
kurze Zeit unterbrochen wurde. 
iſt am Mittag des 3. November, wo 
nach althergebrachter Sitte die Hu— 


berlusjagd im Grunewald abgehal⸗ 
* wird und der königliche Hof mit 


ſeinen geladenen Gäſten ſich vom 
Jagdſchloß Grunewald nach der 


Saubucht begibt, um von dort aus 
die Hatz auf die unter einem Vor— 


'fprung von zehn Minuten losgelaſ⸗ 


ſene Sau zu beginnen. Dann flin=| 


'gen belle Fanfaren, das Schmettern 
‚ber Hörner durch den Fort; in das | 
|Rnallen der Piqueurpeitichen, das 
‚Gekläff der Rüden mifcht fich das 
'Stampfen der Hufe, Wagengeraffel, 
Wiehern, Stlappern, Rufen und 
| Xauchzen, bis das bebrängte Opfer- 
tier feine arme Seele aushaucht, der 
frifche Bruch an die Jagdteilnehmer 


| berteilt it und der gefammte Zug | 


lich zur Feittafel in das 


Jagdſchloß 
zurückbegibt. 


Jagdſchloß Grunewald, im Wald 


und am See gleichen Namens gele— 
gen, iſt ein Stückchen 
ruhelos 
Von 
um— 
durch Hof- und angrenzende 


ſchaffenden Neuzeit geblieben. 
den Wellen des ſchönen Sees 


ſtraße geſchieden, atmet hier Alles 
noch den Hauch wohltuender Stille 
träumeriſcher Vergeſſenheit. 
Ein geräumiger Schloßhof nimmt 
Oekonomiegebäude, Stal— 
lungen und Küchenräume ſchließen 
die vierte 


JSeite bildet das ſchmucke Jagdſchloß. 


Ebenſo intereſſant wie wenig bekannt 


j if ber durch Herde und gemaltige 


Rauchfänge aänzlich entitellte jebige | 
| Rüchenraum, melder, im Rundbo— 
zugleih eine, 
Säule mit romantifhem Kapitäl 
\enthält, deren hohes Alter die An- 


A nahme wachruft, daß vielleicht einſt, reichte, 


|Tängjt bor dem Schloffe, fih eine 
ein Walfahrtsort im | 
|ftillen Walde erhob. Das KYaadichlof | 
\Telbft wurde nach einer Inſchrift am 


‚unter dem prachtliebenden, 
luſtigen eachim dem Zweiten 


baut. Sein Schöpfer "war Rafpar | 


* 


J Theyß, derſelbe glückliche Baumeiſter, 


welcher für ſeinen fürſtlichen Gön— 


net die Jagdſchlöſſer Köpenic. Ora- 


nienburg, wie das an dem Spreeufer 


| begonnene Berliner Schloß auf mär:= | 
| tiichem Boden erftehen ließ. Ihm zu 
Ehren ift wohl aud 


im Jagdſchloß 
— am Treppenaufgang das 
originelle, buntgetönte Sandſtein-⸗ 


den. Eine —S des Or: 
E5 zeigt Joachim den Zweiten, 
unis eine unbekannte Perſon, Na— 
mens Consz Buntſchug, vielleicht 
in ber! 
mit nadten, mustulöfen Armen eine 
mit der 
e3 gilt!“ zum 
während der erjicht- 
ih aufgeräumte Kurfürft ihn mit 
‚ber beigefüiaten Anrede begrüßt: 
„Caſpar Theyß was fal die Kleine 
Flas 


Inſchrift „Theyß, 


Die Consz Buntſchug bot in der 
Diſer Wilkum mus zuvor heraus 
traus.“ 
vas ſoll die kleine 
Flaſch', 
hat in der 
Taſch'. 
er W zuvor heraus 
Sonſt würd' ein ſolcher Lärm 
daraus.“) 
| Die Einrihtung des Yagdichlof- 
fes ift, dem Sinn der Hohenzollern | 
entſprechend, traulich und ſchlicht. 
Eine anſehnliche Vogelſammlung, 
Geweihe, Kurioſitäten, alte Jagd- 
vaffen, eine Reihe alter unter Fried— 
ter Jagdgemälde, hiſtoriſch intereſ— 
tollen Humors, bilden in der Haupt- 
ſache die Ausſchmückung der alten 


Räume, deren dunkle Eichenholzmö— — 


bel den Eindruck des Gefammtbilbes 
noch erhöhen. Außer einem größeren 


Erz 


| 
| 
| 
| 
| 


Rangirbahn:= | 
Erde 


für Sremfer: | 


romantijcher | 
|Poefie inmitten der rings 


Tag | 


|rich Wilhelm dem GEriten angefertia= | 


An der $ront. 


* 


— win F A. — am. 
Siehharmonika; Bettler Halten ihre | Saale, iwie zahlreichen Jagbzimmern ! 


für den Hof und die Gäfte, enthält 
Ider zweiftödige Bau noch im Erdge- 
a. die Mohnräume des jebigen 
Jagdzeuginſpektors. 

Bon Joachim dem Zweiten 
ſind alle Hohenzollern hier oft | 


Das gern auß- und eingegangen. Die Nähe 


der Reſidenz, der ausgezeichnete 
Jagdgrund mit ſeinem herr lichen 
Wechſel von Wald und Waſſer mö— 
gen zum guten Teil dieſe Gunſt be 
wirkt haben. Auch der große Kur-— 
fürſt liebte es, mit reichem Gefolge 


hier manchmal Einkehr zu halten, 
mit ihm ſein Hofpoet, der märkiſche 


Dichter Nikolaus Peucker. 
Jagdſchloß Grunewald 

Abgeſchiedenheit, der 

Lage am blauen See, iſt ſchön. Der 


in ſeiner 
maleriſchen 


i 
' 
! 
' 
! 


Waſſer⸗-Flaſchen 

Heißwaſſer-Flaſchen — Fabrik-Se— 

conds, aber garantirt, nicht zu 
leaken; halten 
oder ' drei 
Wafjer, eine borzüg- 
liche und $1.00 
Qualität — Speziell 
zu nur 


390 


zwei 


| Quarts 
I 
| 


oc 


Bid von den Uferhöhen droben un= | 


|ter den moosbefranften, leife 


den leuchtenden Gee 

ſchilfumgürteten Buchten, 
Bild echt märkifcher Poefie. 
noch ein anderes ilt’3, 


mit feinen 
bietet ein 
Aber 


Iglüdlichen Frau, die zu mitternächt- 
liher Stunde händeringend durd 
die öden, dunklen Räume irrt. 
Anna Sydow, genannt „die jchö- 
ne Gießerin“, die Wittwe des Stüd- 
gießers Dietrich, deren tragilches 
Ende noch heute ein Rätjel für uns 
ift, Tie ift es, melche die Sage ul® 
hier lebendig eingemauert bi3 heute 
Inicht Schlafen läht. Nachgemiefen ilt, 
idaß fchon Friedrich Wilhelm der 
Pmeite, wenn er fich zumeilen hierher 





zurückzog, um diefes fputhafte nächt- 
liche Treiben wußte. Xft’S eineSage? | 
Sagdzimmern, | 
Imelche früher unfer Kaiſer benutzte, 
Dfen in ber 


Smilchen den zimei 
| befindet fich hinter dem 
|Mauer ein großer Hohlraum, wel» 
her ehemals die Fortjfegung einer 


jetzt oben abgebrochenen alten Wen= | 
baulichen 


|deltreppe aufwies. Die 
Einrichtungen beweifen, daß  biefe 

Ireppe —— bis zum Erdgeſchoß 
Das iſt die Grabkammer der 
ſchönen Gießerin, wie das 


meint. 


| Bor den Augen des begehrlichen, | 


lebensluſtigen Joachim des Zweiten 


hatte die arme Gießerin einſt Gnade 


gefunden. Die Schönheit ihrer Ge— 
ſtalt, die heitere Milde, welche von 
ihrem Weſen ausging, ihr kluger 
Sinn ließen den Kurfürſten für ſie 
in heißer Liebe entbrennen, und als 
1549 im Jagdſchloß Grimnitz ſeine 


| Gemahlin, Kurfürftin Hedwig, durch 


die morfche Dede auf darunter bes 
jammer= | 


| findliche Hirfchaeweihe fo 
voll ftürzte, daß fie nur noh an 
Krüden fi fortbewegen fonnte und 
bald das Zeitliche fegnete — da fah 
der Fürft fein Hinderniß mehr, fei- 
ıne Gießerin fortan ganz auf feine 
| Seite zu ziehen. Sie ward fein be]: 
ſeres Teil, das nunmehr ſein unge— 
bundenes Genußleben nach den Ges 
ſetzen der Schicklichkeit regelte. Die 
öffentliche Achtung blieb ihr nicht | 
verſagt. Ueberall erſchien ſie an ſei— 
ner Seite und Jeder wetteiferte, der 
ſchönen, ſegenſpendenden Frau ſeine 
Huldigungen darzubringen. 


Es war im Schloß Köpenick. Von 
der Wolfsjagd in den Müggelsber— 
ger Forſten heimgekehrt, 
Kurfürſt mit ſeinem Gefolge, 
—* bon neugierig herbeiaelaufes | 

em Volt, im Schloßhofe, die erlegte | 
[Beute mufternd, neben ihm Unna | 
Sydow im Kreiſe ihrer herangewach-⸗ 
ſenen Söhne. Die Bauern ſteckten 
die Köpfe zuſammen, als ſie der noch 
immer ſchönen Frau anſichtig wur— 
den, und flüſterten, daß es zu den 
Ohren 'des fürſtlichen 
ſcholl: 

„Iſt das 





die unrechte Frau unſe 


tes alleranädigjten Kurfürften? Wie, 


darf er tun, was mir nicht tun dür- 
| fen?“ 


Das Ichnitt dem Fürlten tief in? | 


| Ser3. Grnit wandte er fih um und 
|fagte feife zu der Gieherin: 
Du folteft beileite treten; 


nu 


Inehmen Yeraernip daran.‘ 
öffentlichen Teite. 


ihr trübes Lebensende verfchmunden. | 
Birat diefe Mauer eine Tote? 
nillen e3 nicht, aber das Volt halt! 
‚daran feit. Ehe Mitternacht herange= | 


|fommen ift, geht e3 wie Seufzer durd) 


Ks 


| nie 


Mauer n unter Schluchzen und bit- 
Iterem- Weinen. Dann ift Kagdichloh| 
Grunewald 
|Mörchenort 


| 


| 


| 


| 


| 
le 


raus 
Ichenden Kiefern über das in lichtes | 
|®rün gebettete, giebelgetrönteSchloß, 


da3 biejer | 
Stätte einen unfagbaren Zauber vers | 
\leiht. 3 tjt der Schatten einer uns 


Volt 
| 


ftand der! 
ums | 


Jagdherrn 


ſe 
Sie tat eö und mied fortan alle, 
2; - Sn Seitdem find und! 
‚jant, de aud voll föftlichen und | auch alfe verbürgten Nachrichten über | 


Mir) 


| 
| | 


gConEPDDEHH20nED000g Mäntel für Damen und Miffes — aus wollenen Te 
8 lours, Boucles, 
3 demacht in Plaids und 
Miſchungen, Gürtel: und 
Halbaürtel-Fafions, mit 
Novelty = Tafchen, Telf: 
Ninöpfen, mit Samınet= 
oder elf Kragen und 
Manfchetten, Größen für 
Damen 36 bis 44, Grö— 
Ken für Miffes 14 bis 18 
Sabre, aber nicht in allen 
‚sallons, wert gut da3 
Doppelte, fomweit jie reis 
en, zu 


0000000000090 


9ooaauoooaaoaan vn * 


oO 
oO 


OUOGOANTDACALLUGAIONCATOILUOAG 
o 


PORSRUPEERERNE 


3 Kleider für Mädchen — 
gaus Ginghams, Ghanı- 
3 brans und Bercales, in 
shübjchen Farrirten, ge- 
| Sitreiften und Plaid. Ef⸗ 
Zfekten, Middy Faſſons, 

Zmit abſtechenden Farben 
Z3beſetzt, roſa, blau, lohfar— 
gbiq und Nombinationen; BE var 
3Größen 6 bis 12 Jahre, RU 3% vie su zoll, Yüngen 35 
oipeziell zu nur 9 ven. 32.50 Werte: 


239 u 4 ihr Nachmitiags 


Ein Einkauf, 
A| <lirts, in 
Saifon, alles Kopie n von 
dungsitüden, aus woll, 
PBanamas, 


einſchließlich 


den 


Sher 


herd Checks 


geoacssamsacsaganan 


a 
BpDonnonho nnanfAnnanad 


Unübertroffene K — für unſeren 


Fabrikreſter von reinwollenen einfachen Klei- | 6 
derftoffen, reimmoll. franz. Cerges, Storm | 
Serges, Banamas, Zuitings etc., in bel- 

len und dunflen Narben, viele in 
Navyblau u. fhlwarz, Yängen bon | 
Yard Bis zu 1° % Vards, um | 

2 Ubr Nam. und foweit fie | 

reihen, Stüd zu 69,| ' 


59, 48, 39e und gu 
Sammethüte 290 
für Damen — 

in ſchwarz und, 
dunklen Farben; mit 
Shirred Krempen und 
Kronen, mit einfachem 
Band —* Schleife —für 
Freitag 
nur 

Belvetta - Hüte ür 
Miiles und Kinder— 
belle u. dunfle Schat- 
tirungen der belichte= 
ften Herbitfarben — 
weiche drospingiirem- 
pen, mit Band, Ghe- 
nille und Blumen 


garnirt— ‚92. 17 


morgen 
Ungarnirte Breit »yormen für 
Damen, Sailor Effelte, mitt: 


Icre Größe, nur in 

ihwars, aut $1.25 ; 63€ 

wert, zu nur . 

Hüte fojterfrei garnirt. 
27 zöll. fanch geitreifter 
Outing Flanell, mittel— 


ſchwer, alle hellen Far— 
ben, ſpeziell Freitag 


die Yard zu 103e 


I 
zöſiſche Serges 
ings 
Schwarz und einer großen 
Staple-Schattirungen, in 
"Sc und S5c Werte, 
3,500 Yards 
derftofie 
isen 


Die Melrofe Elotb3 
neuen 
Pusionaren 


OR 


nm und ©ı 
Serges, S 
Sitings etc., it 
‚ und allen Ztaple 


tina 
Hna Seraes 
Waiſt-, Stirt 
Farbe 1, al 


Seidene 


O0000ULU2u 


SaRmmmm 
a wm mm KE m au 
& Gandy 
Frifche 
J Dipped Erdbeer 
Warſhmallows, 
A bur’s Deliziöfe 
N folade, das 
Frund zu.... 
— GE ⏑ GE ME Ka 


2. f 


Wil 


Etwa 1,000 Dutzend 25 


grau, etc., mitteljchwer, 
conds, 


GOO0OG00069.CUJLLTUD0LIHUIITICHTIITAYUICYCUIAHNTOAAOI 


goRBODDODGEDLEDEDOEO00CEDDLDLDOn DHODDnc 


— 


Bo0o000Ga0002ddonnno 


ER 2 

Die 3: 
Fabrifrefter Sammer- 
Finiſh Kimono Velaurs 
alle neueſten Ent⸗ 
würfe, in ** bis 


zu 10 Mard "133c 


a) $ 


Ichiweres Getvicht, mit 


jveziell daS Paar 


| 
I 
| 
| - 
| zu 
| 


Volle Größe baumwollene 
grau und weiß, Thread 
langer geflie iet warmer 
die Yard $3.00 Werte, Paar zu 
27 zÖflige — wend⸗ 
bare Baderoben-Flanelle 
in Indians und vie 
len anderen Entwürfen 
und Farben — reguläre 
50c Werte ſpeziell f. 


Freitag die 39e 


Mard zu 
NE .. 
!# 3,000 Nds. Reiter von Zlanell, einichlieht. Shater, Ganton, 
IB acitreiftem Outtitg, Flännelettes, BHeloürs, Baderobe-Fla 
| etc, in einfahen und fanch Farben, 
10 Dards, für Freitag alle marfirt zu 


nell und Eiderbotond 

| ſehr herabgeſehten Preiſen 
Er — 1 27 
Her bit-Schuhzeug 1.97 


Schuhe für Damen — aus vor- 
züglicher Lualität Kalbleder 
und tweichent Kidjfin gemacht, 
nur in Schwarz; Kaflons zum 
Sinöpfen und Schnüren, fran= 
i zöſiſche und kubaniſche Abſätze, 
| —8 im allen Größen, 2% bis T— 
aber nicht jede Gröpge ti jeder 
sallon. Gemacht um von 83.00 
bi3 zu $5.00 verfauft zu Iwer- 
den, aber weil dieſelben leichte 
Fehler aufweiſen, Eure Aus— 
wahl am Freitag 


81.97 


Cut Schuhe 
für Miſſes und Kinder Fußform— 
Leiſten, ſchwarze Cloth-Oberteile 
alle Größen von 816 bis zu 2; 
regulär für 52.50 verkauft 

| Be für Freitag das 

Paar für nur 


nur 


Seidebeſtickter creamwei— 
ßer wollener Flanell — 
für Babiesgebrauch 
in netten an 
Entwürien, 114 und 1% 
Yards lang, Stüd zu 


8Ie & 75c 


fanitärer Watte geitiltt, 


weder-Bettlifien, mit fanch 
ftreiftem Tiding überzogen, 
mis rein en i ami - 

dern, © 


un —— N 


gebleichter Mus 
und — — 


363öll. g 
lin 
ſpeziel 
Yard. 
363811. ungebl. 
runde Faden-Qual., 
Feine Dreß Ginghams, 
hübſche Checks, Plaids 


und Streifen, 141 
20 


19€ mE. 9D., 


"5 
“2 zu um Gm «mn wm 
* Kappen 
4 Blaue Serge Gol— 
1 müsen für Mmaben 
volle Kormen, mit 
Bu Schild ud 
Item Futter— 
29e wert, zu. 
ua Em mm 


BERBER 


EHEN ZE 


ar 
— 


High 


Qualität,, 


.. 
| 


heller Glanz-Finiſh, 


J 


Toppelbreite — — Grepe de a. 
nes, gitte dauerhafte jchiwere Lualitä 
reicher brillianter Glanz, Strahen- md Abend- 


Schattirungen, eine beliebte Zeide in dieler 370 


Saiſon, 50c Werte, die Yard 3 


86 Boll breit, 
ge blümte 


Finiſh, 5396 wert, 


TZeilweiſe getimtet, 


‘ 


ftillen Hallen, und es it, als! 


|ichlüge eine Stirn mehpoll gegen die | Polizei glaubt jetst, das Stanley Hotaf, 
ı 3efällin oder abſichtlich, ſich ſelbſt erſchoß 


Das Dunkel, das bisher den plötz 
ein verzauberter lichen Tod Des 13jährigen Stanley 
getvorden. Unten der Hotaf umgab, der, wie berichtet, vor: 
ihweinende dunfle See, in deifen geitern mit einer Schußwunde in der 
Fiut ſich die Sterne beſchauen und Stirn auf dem Fußboden der Küche 
an deſſen Ufern das Schilf geheim= feiner elterlichen Wohnung, Nr. 1931 
nißbolie Ziviefprach mit den tief fich May Straße, liegend tot aufgefun- 
herniederneigenden Wipfeln der Er— 
len und Kaſtanien hält. Nebelſchleier 
|ipinnen ihre feuchten Kronen um die 
ſchauernden Kiefernhäupter und 
nichts unterbricht die einſame Stille, 
ſals das Knarren der Wetterfahnen 
auf den Giebeltürmchen oder der 
Schrei eines Nachtvogels, der beute- gen, ſein, Vartoles, 
gierig durch den ſchlafenden Forſt eine Tatſache, die er bisher verſchwie⸗ 
ſtreicht. gen hatte, da er, mie er angab, be=| 

| fürchtete, man inerbe ihn befchuldi- 

— Kellnerwitz. — „Bringen Sie! 


;gen, den Scnaben erfchoffen zu. haben. 
mir zu diefer Speife etwas Sauere3." | Er wurbe wieder auf freien Fuß ge: 


— „Bitte, ‚vielleicht die Rechnung?“ | fekt, 


wieder 


weiſe gelichtet. Der Koſtgänger 
John Bartole, der bei ſeiner Rück— 
kehr von der Arbeit die Leiche des 
Knaben fand, hat nämlich nunmehr, 
entgegen 


WI STATE MaDısoNe= 


Damen: u. Mädchen: Trachten zu fpeziellen Derabfegungen 


Zibelines, Chinchillas und —— — 


Skirts — 


vorgeſchnittenſten 
Serges, voll. 
Navy, lobfarbig, Gadet etc. 


morgen nur von 2 
Auswahl zu 


DEN m Be an Bad 6 © Kal — — — 


einfache und fancyhy Mohair Brilliantines J 


Auswabl von populären 
Längen bis ‚su 
Die Nard BE ooucoe.+ 


Neiter don reinwotllenen und Rammgarn- Klei- 
r inwol llenen Gabardine 


bedentend herabgeſetzten Preiſen 


Schokolade & 
Jellh J 


Scho⸗ 


240 


Winter-Strümpfe 
für Männer, in ſhdarz. Natural, 


3 Baar fir 506; Baar 
Schwarze baummollene Strümpfe 


und Zehen — Größen 5 big 


Warme Blanfets njw. | 
Dett- Blantets 
Silloline überzogene Comforiers, 


tufted, gaute Winterſchwere, zu — 


gemiſchten 
nur 


Die Waſchſtoſſe 


en —— 
die Yard 


Freita g zu 


dDauerbute BR 


l5ch 


Hübiche Seidenftoife 
355Öll. nanzieidene farbige Satins und Taffetas, gute, feite 


paljend für Stleiderziwede, win 
Ichensiverte Farben, aber nicht alle Schattiri ungen, reg. $1.39, Nard zu 


: Bruders, 


‚den wurde, hat jich wenigftens teil- | 


feinen früheren Angaben, | 
‚äugegeben, daß neben dem toten Xunz | 
Revolver lag, | 


DEARBORN STS, 


Lingerie Waijt3 — aus prachtvollen & La 
les gemacht, elegant mit Spitzen-Einſa 


beſetzt, mit 
derſeite, eir 


2 pis + Up Allover 


Nam. 


tien, lange 


Ben von 36 
nicht in jeder Falfon — 
$1.25 


reguläre 
fpeziell zu 


T3C 


Waiſts 


Panels vor 
Spitzen 


500 acſchneiderten 
Faſſons Der 
viel teureren Klei— 
gemiſchten 
ig in 

aiſtbands 


81 


ing, feine 
36 bis 44 
und ? 
ziell für 
zu nur 


bis 42 


der Partie fin? 
Mohairs und a 
Sewebe — in 
in ſchwarz u 
big, 50c und 60 
Mard zu 
363öll. 
ſchwarze 
Serge *. 


Der efc., 


69e 


$1.25 
zu nur 


‚ Granite Gloth3 Beil: 


‚in Cream, 


"50c 


uns 


79 


Jards 


Stori 
Klei: 
9»,, 


h franszöfi 
fach Cheds und Stre ifen 
und Kleide rlänaen, in Ichwar; 
e für Freitag markirt zu 


wm ⏑ ——— GE 

Pfirſiche — 
Waſhington Eiberta ® 
Brirfiche, zwischen 60 B% 
und 90 in Ktiite, feine ® 
abgeliefert; eine Niite BX 
an Neden; Die 098 En 
Kiſte offerirt c I 
wm cu KM WE GE um 


BBBRAGE 


Cambric, A 
quter Ddau 


au nur 


ques f. 
grau und 


Flannelette 
der 
in 


de wollene Halbſtrümpfe R 


Stamelsbaar, Ertra 


nabtlos — 


für nur , 


Prei 


Knien, Ferſen J 


doppelten 
91 


— in lohfarbig, R 

ped Edges 29 J Entwürfe, 
A conds gena 
4 iafeiten 

Stüd 


"ap 


mit reiner weißer 


81.98 


Art und blau und weis 96% je 


He 98 &69cH 


dopp. 


Stickerei 
ſter und Enden von Par 


für 
aus Lawns und Voiles — 


— mit 
Kragen, be 


für 69c de 
Don Fi. 
Freitag markirt 


390 


Sahrestag-Berfauf 


Kiiten Fabritrefter von Kleideritofien, Storm Serges, fran- !1500 Yards Reiter von Aleiderituffen — in 


beſetzt; 
pen, 


gut paſſende Fai- 
ons, zu nur 


— in regulären u. | 


ipeziell offerirt Te 


Nottingham 
Faden 
Yards lang, wert bis $1.50 


Die Leinenſtoffe 


Reſter von gebleichtem und ungebleichtem 
Craſh, einige Halbleinen, einige Se 


wolle, farbige Borders, im Durch: 
fhnitt. etwa 18 30ll, für Geſchirr⸗ 30 
Kloth3 etc., Auswahl zu 
Weiße Dimity gelänmte Bettdecken — 
leicht fehlerhaft, 
Werte, zu 
Gebleichte geſaäumte Damait-S — 16 
bei 16 Zoll, Würfelmuſter, vaſſend für 
Reſtaurantgebrauch — nur 10 
Dutzend an jeden Kunden 
das Dutzend für 


Gebleichte, geſäumte türkiſche Handtücher, 
wert bis zu 45c, zu 


296, 236; 19ec, l5e 


wn3 und Voi- 
B und Edging 
beſtickter Vor 
tige davon mit 
- Mu 
Aermel, Grö— 
> bi3 44, aber 


—— ee 


Marta» 
Berie; 


nur 


⸗— Rn 


Toonacauurr 


Tamen — 
ı Stiderei und 
groben 
jebt mitBead- 
Tucks, Größen 
— gewöhnlich 
rfauft - 


abꝰoo⸗obOI.AS co coũ) 


q 
J 


ſpe 


Baraaougnocao 


d Eerges, Nuns Veilings, 
ndere einfade ur nd fanch 
ängen bis zu 6 Yards 


. 39€ 


c tt., 
Weiße Ta: 
men-Unterröcke 
mit Stickerei 
ertra Grö— 
gewöhnlich für 


reinwollene 


il: 


EN 


Damen Nachtkleider, 


weicher 
Hals m. 
Stickerei 


ermel und 
erhafter 


eingefaßt, wert 81; 


Damen, 
ſchwarz 


in 
u. 


weiß; 


67e 


Nachtklei Kurze Flannelette 
Skirts für Kinder — 
Größen 6 bis 12 Jahre 


— ſpeziell zu 240 


nur 


—| 


Größen 


Swerte Gardinen 


Spitien-Gardinen, einichliehlih Gable, Filet und 
Nottingham-Geweben, 
Schattirungen, 213 u. 


weiß, Elfenbein und Eeru 
3 Mards lang, bubiche neue 
83.00 Baar, aber Fabrit-Ze 


bis Se— 
weil ſie leichte Faden-Un regelma 


wert 
unnt, 


haben, 
zu nur 


Spitzengardinen, aus ſtarkem, 
Net gemadıt, 2% u. 3 


—W 


: Baar zu 


Fabrifreiter von feinen import. und hiejigen Gre- 


36zölliger B 
- nib- 


103e% 
lie 
gebleichte 
aus 5Fruit 


290 


— — — 
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Bänder 

Reſter von reinſeid. I 

Moire-, Satin Taf * 

feta- und karrirten Es 
Bändern, weiß. — 


353 roſa 5 
und far - f 
arbig Pr 1öcı ü 


Fabrifreiter 
Tre Percale 
liche Längen, 
EC Yard zu 


wöhnlich 1 


zu 
45x36: 3Öll. 
———— 
of the Loom 


Pinch-Back 
und Patch 
mittleren 

bis 16 
ßen 3bis7 
bis 83 3. 00 

ſpeziell für 


Schwere 
J ped, Größ. 

24c wert, 

um WEM BEE 2 Er 1 


Regenröde 
mented 


ſchwere 


950 


363öll. reiche Bengaline Poplins, feines glünzendes Cord— Gewebe, ſchwarz und 
alle Farben, helle und dunkle Schattirungen. vorzügliche dauerhafte O 
litüt, paſſend für Herbſtgebrauch, morgen die Yard für nur ..... 

Novelty brokadirte 
eit, hübſch 
Effekte, 

ſchmie gend, reicher — * 


ger Seide— 
° Entwürfe u. ſchwarz 
weich und an feidenartiger le, 


39 ſtets zufriedenſtell 
€ | die 


Yard zu nur 


36: zölline 


Nard z 


Die Polizei ift jebt zu der 
me gelangt, daß 
Trauer über den Tod eines älteren 
ſtarb. 

Der Farbige Mark Tolbert, 
3030 VernonAve., 
ſeinem Raſſegenoſſen John Winſton 
erſchoſſen, als letzterer ihm zeigen 
wollte, 
habt. Tolbert, der zum Heeresdienſt 
eingezogen war, ſtellte 


Nr. 


beide ungeladen ‚glaubten. 


— Derber Beicheid, Gigerl: 
Herr Doktor, ich habe Sie rufen laſ— 
fen, aber ih muß geftehen, Dah ich gar 
kein Vertrauen zur modernen Heil- 
funde habe! — Arzt: DO, da3 tut gar 
nichts! Sehen Sie, der Efel hat au, — 
fein Bertrauen zum Tierarzt, und der 
turiet ihn doch! 


tonnes, Gardinen Nets, — etc., wert 


und 
Nahre, auch Tommy 


Siniderboder 
Sofen, alle Nähte 


Sahren, $1.00 


Qualitäten 
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Größen 


Annah— | 
fich der Junge felbit 
ericho&, entweder zufällig oder aus! 


der fürzlih in St. Kouts | 
wurde geitern von | 
wie man ein Gemehr band- | * 


Jich gerade | 
vor die Mündung des Gemehr, das 
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Gardinen Marguiiette, nur in weii, ge: 
dc, die Mard 


zu 


Runben- Anzüge 52.23 


Anzüge für Knaben, angenähter Gürtel 
Taflchen, aus Caflimere gemacht in 
dunklen Scattirungen, Größen 7 
Tucker-Anzüge, inGrö— 
dahre — wert 


832.23 


Corduroy 
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Ta- 
> bis zu 16 


770 


für Männer - 
und Strapped Nähte; 
TIerture Stoffe 
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gewöhnlich $4.50 
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Velveteen 
und farbıq 


in 
reicher 
‚ne Sorte, 


Suitings — 
feſt gewebt 
Twill Back 
1 82 7 


Die 


Geiitreihe Definition. 


sn einer beiteren Gefellihaft, zur 
der auch der Kritifer Yudiwig Nell- 
tab gehörte, äußerte ein Herr: „Es 
ift doch jonderbar, da man mır 
beim Irinten von Wein, nicht aber 
von Schofolade, Kaffee, Ice ufw. 
anſtößt.“ „Der Grund liegt klar 
am Tage“, meinte Rellſtab, „im 
Wein liegt Wahrheit, md damit 
ſtößt man bekanntlich überall an.‘ 

Eee 

— Um fo befjer. Dame (jebr 
häßlich): Diefe Bilder nehme ich auf 
‚feinen all, die find ja ganz uns 
ähnlich. — Photograph: Ra, jeien 
| Sie doch froh! 
| — Auf dem Tanzboden. — Nuji- 


fant (mit dem Sammelteller herums A 


gehend): Darf ich bitten, mein Herr! 

Herr: Aber ich habe ja gar nicht 
getanzt ! —Nzfitant: Ganz egal — 
Sie j * witzen! 
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An die Redaktion der „Abendpoſt“. 
Ich habe mit Jutereſſe von den 
Bemühungen von Kate I. Adams ge 
feien, die Bürgerihaft von Ghicago 
auf Die Notwendigkeit der Fürſorge 
für die Arnen im  bevoritehenden 
Rinter aufmerliam zu machen. 
Wir, Die wir Antereiice daran 
nehmen, fönnen dentlihh Die Oand- 
ichrift an der Wand ichen, Chicago 
wird einer der ichredliditen Winter 
in jeiner Geichichte durchmachen, 
wenn man nicht ſofort mit Ent 
ichloifenheit handelt. Unmittelbares 
Einſchreiten iſt unbedingt notwendig. 
Das Vublikum iſt in der Regel frei 
gihig, wenn es weiß, daß fein Geld 
gut angewendet wird. Die Beiträge 
zum Koten Nreu; und die Nänfe Der 
Freiheitsbonds kewerien das, Die 
Beiträge zu — ätigen Zwecken ſind 
aber nicht io reichlich aewelen, wie 
ſie hätten sein 2 und Das Dat 
feinen rund. 

Meines Grecdtens iſt ua Publi 
kum mit der Art und Weiſe, in wel 
cher wohltätige Gaben verwendet 
worden ſind, nicht zufrieden. Ich habe 
dabei nicht etwa die Deutide Ge 
ſellſchaft im Sinne. Es beſteht die 
Meinung, dak fir ilnfoiten zu viel 
Held auzgeneben wird, dak zu viel 
Zeit und Geld au „Unteriuchungen‘ 
verichwendet werden, das; Dieie „Un 
terſuchungen“ won unerfahrenenLen 
ten vorgenenmen werden, daß die in 
der Stunde der Not geleiſtete Hilfe 
die Bezeichnung Hilfe nicht verdient, 
dan viele Yeute, deren Nonten anf 
den Unterſtützungsliſten gewiſſer 
wokltätiger Organiſationen ſtehen, 
Grundeigentum und Einkommen ha 
ben und Wiltiwen oder verlaiienen 
Müttern, welche nichts haben, Bias 
machen jaliten, 

Sch babe nicht die Zeit, und Sie 
Gasen vielleicht nicht den Rain, je 
den Dieler Gedanfen zur Zeit zu er 
örtern. Mit Ihrer Erlaubniß werde 
ih; fie Der Neibe nadı vornehmen nnd 
jedem Gimwurf eine Giniendirng wid 

men. 

Stadtridter John 

Sorfiser des Gerichts 
tür bauslidhe Wirren. 
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Mode-Nenheiten. | 


Eigendienſt der „Abendpoſi“. 


Franenkleid. 


— 
Die 


Die einfachen Linien verleihen die 
Kleid einen eigenen Reiz. Es 
an der linken Vorderſeite ge 
ſſen und hat den neuen, eckigen 
Ein Kragen aus 
Linnen, den man 


wird 


weißem Piaue oder 


abnehmen tann, ein Btüirtel aus dem 
Moterial des NHleides und die Tas 
fallen ins WUuge. 

Größe 36 erfordert 5!x darde 36 
Zoll breites und 12 Yard fontras 
lirendes, gleichbreites Matetial. 

Schnittmuſter Nr. 8518. Größen: 
234 bis 42 Zoll Bruit: veite 


ſchen 
ji 


‘Mutter im Ankleidezimmer 


Der goldene Schlüffel. 


Anna Behniich-Kappitein, 


| Nobeleiie don 
| Wenn ber Kaften vom Toiletten: 
tif zu öffnen gewvejen wäre tie jede 
andere Schublade, 
| Heinen Silli feinen heißen Kopf ge: 
macht. Aber es war ein goldenes 
SEdhuſſelchen das Mama im Porte— 
monnaie verwahrte und niemals am 
Schlüſſelbund itug. Es wurde ge— 
hütet wie eine Koſtbarkeit. Seit Jaͤh— 
ten dachte Lilli, wenn fie den Schlüf- 
ſel ſah, an das Märchen vom Blau— 
bart und ſeinen Frauen. Ein gol— 
dener Schlüſſel öffnete die berbolene 
Türund hinter ihr war das Grau— 
en. In einem Spiegeltiſch aus grau 
gebeiztem Ahornholz konnte zwar 
nichts Fürchterliches verborgen ſein, 


allein etwas geheimnißvolles mochte 


doch unter der mit roſablumiger 
Seide unterlegten Glasplatte ſchlum— 
mern—und mit 16 Jahren läßt man 
für Geheimniſſe ſein Leben! 


Die Mutter ſelber wurde ihr durch 
den Beſitz des Zauberſchlüſſels zu 
einer mythiſchen Geſtalt, ſtand ſie 
ihr doch ohnenhin ſo fern, daß die 
Herzlichteitsgefühle anderer Kinder 
ſich in ihr durch ſcheue Bewunderung 
erſetzten. Schon durch ihre Schön 
heit, ihren ſtolzen 
ihrer Kleider war 
ıten Liebe ihrer blaſſen, bucklligen, 
linkiſchen Tochter ein unerreichbares 
Ziel. Lilli wäre ſich anmaßend vor— 
gekommen, hätte ſie dieſer Frau ihre 
Zärtlichkeit aufgedrängt, zu der ſie 
aufſah wie r einer Göttin. 

Sie war nicht einmal eiferjüchtig 
auf den u "Siahee älteren Bruder, 
‚der jetner Mutter tie ein Page bie- 
nen durfte, der fie verehrte, wie ein 
Ritter jeine Königin, und ben fie 
mit lächelndem, aitigem Wohlwollen 
belohnte. Obgleich Erwin auch des 
'Buters Gunft befaß, der ihn ficht- 
lich an fih zu fetten jtrebte, wie 
einen jungen Freund und ihn manch 
mal, in ſorgenvollen Stunden, ſchon 
faſt wie einen Mann behandelte. 

Mutter hatte niemals Sorgen, 
das machte ſie für Lilli zu einet 
Lichtgeſtalt. Von Mutter wurde man 
wohl überſehen, doch vorm Vater 
mußte man ſich fürchten. Er war 
gereizt und heftig, et hatte mißtrau 
iſche Augen, und wenn ſein Töchter 
chen ſich in ſeinUrbeitszimmer wagte, 
um ihm zu zeigen, wie ſie in einem 
neuen Kleide ausſah, dann brummte 
er: „Weibernarrtheiten!“ Die Wei 
ber—damit war Partei gebildet: Va 
ter und Sohn, Mutter und Tochter 
—und Lilli wuhte, 
allen Umftänden 
mußte. 

Eines Tages begab fih etwas Un 
jertwartetes. Der goldene Schlüffel 
ftedte. Es war das erjtemal, daß | 
Mama war offenbar, 
in höchfter Eile beim IToilettenmachen | 
abberufen worden. Nicht mal die 
Spiritusflamme der Brennmafchine 
zu löfchen hatte fie Zeit aefunden. 
Eine jonnenblonde Haarflechte hing 
iiber der Tifchfante. Eine abgeichnit= | 
tene Haarflechte: warıım hatte Mama | 
da3 getan? hr wundervolles wei⸗ 
ches Haar ſo zu berauben! geil 
ſpielte mit den ſeidigen Fäden und 
dachte: ich will Mama bitten, daß ſie 
ſie mir ſchentt; ich laſ ſſe mir daraus 
ein Armband mit einem goldenen 
Schlößchen machen. 

Aus dem angrenzenden 
mach der Eltern ertönten erregte 
Stimmen. Es war die Stunde zu 
der Papa und Mama ſich zum Be— 
ſuch von Geſellſchaften oder Theatern 
zu rüſten pflegten. Nachdem ſie die er 
vergeb⸗ 
lich geſucht, ängſtigte ſie ſich nun, 
hinauszugehen, —ſie hätte dem Vater 
über den Weg laufen können, der ſi 
cher ſeinen ungnädigen Tag hatte. 

Und der Schlüſſel ſteckte. 
Glänzte und lockte. . . .Das neugie 
rige M tädchen wagte den Griff, 
die Lade auf. Auf atlashlütenfar: 
benem Mtlastiffen funfelten Bril- 
lantringe, Nadeln, Stetten. Das mar 
der Schmud, den Mama regelmäßia 
anzulegen liebte und den fie zurand 
zu haben münfcte. Die anderen 
$umelen rubten in Papas Irefor 
verfchloffen. Diele Ringe und Ket 
'ten interrefjirten Lilli nicht, fie 
fannte fie. Doch daneben war em 
Fach mit Büchschen und Doſen, ſie 
— zur Unt erſuchung. ⸗— On. 
ie tat weh, als ob dieſe Puder und 
—5 ihr die ya ut verbrenn- 

Tat tief in der Seele meh.... 
Das Nrfenal, aus den Mama ihre 
unverwelkliche angeſtaunte holdſelige 
Jugend bezog. . Mama eine Fäl 
ſcherin, wenn auch nur an ihrem ei— 
genen Körper. . . Mama 


Mama der ſchlich— 


Schlafge 


308 


Schniti· nuſter ſind unter Angube der 
aewünſchten Gröſte und Ser betreffenden 


Nummer gegen Einſendung von 
Ernts zu bez 
lung der Abendpoit”, 
Wafhington Str., Chicaqo, Ili. 
und Mionenorberd ſollten auf 


Übendyoit Go.” omäneiteilt 


225 


Weit 


werben. 


— “Wurſt wieder Wurſt!“ 
eufzte 
ttter 


ı Male in der Mode Franffur- 


:ter porasicht. 


Eme gute Beichreibuna. 


10 
iehen durch die „Modeabtei 


Ghed | 
„—üe | 


der Boarder, da befam er zum ı 


Ignte (zum fleinen Tom): Was hatte, 


denn Mama für ein Kleid an ‚als fie 
beute Abend in die Gefellichaft fuhr? 
— Tom: en weißes, langes, kurzes 
Kleid. Tante: Ach, Unſinn, es 
kann bo nicht zugleich ang und kurz 


rı93 


fein. — Der Heine Tom: Doc, Tant- 
chen — unten ivar e8 lang und oben, 


tur. 


fprung der Flechte. 
ſo hätte er der 


angebetenen 


weichen Seſſel, 
tertiſch ſtand, 


Wuchs, die Pracht 


lich 


baf; fie unter | wegung, 
zur Wutter ftehen [einen 


die man nicht 


Aus 
Erwin 


'Bemeile haben... .” 


vergeſſen. 


ara — 


— Chieate, — * 2. ————— 49T. 


!fcherin, die Mann und Hindern einen 
unrichtigen Tatbeſtand 


Nun—- begriff ſie auch den Ur— 
Mama trug. 
fremdes Haar.... 

Und piögli wurde dem armen 
tleinen Ding das ganze Wefen der 
Mutter fremd. Eine 
hoffnungslofe Traurigleit ſenkte ſich 
in das einſame Seelchen. 

Langſam erhob ſie ſich aus dem 

er vor dem Toilet— 
ſchlich zum Ausgang 
des Zimmers, legte das Ohr an die 
Tür. Die ftarfen Wohlgerüche, Die 
fie erft wie jony als vertraut em— 
pfunden, bejeniwerten fie jeht. Sie 
batte Mühe, den Sinn der Worte 
aufzufaffen, die jie erlaufhie. m 


Sorn gejchleuderte Vorwürfe des Ba- 


ters, Beleidigungen, unerhörte, gegen 
feine Frau... .ziwifchen ihr Weinen, 
Klagen und Antlagen. „Du vernady- 
läffigft mich, du überfiehft mich, 
mein Herz blieb unbefriedigt.... ."— 
„Weibertränen— war die verächtliche 
Antwort. Da war fie wieder, Die 
natürliche Spaltung, Männer gegen 
„Jeiber. Und Lilli in all ihrer Bes 
ftürzung befann fich, daf fie auf den 


"Boften gehör.,— die Tochter zurwuul: 


ter! Faft bot fich ibr eine Erlerh- 
terung aus dem häßlichen Streiten. 
Mein Bater die Mutter fchlecht be 
handelte, — vielleicht mußte fie beim 
Schönheitsmittel benugen, um 
zu sefallen und ihn wenigitens balb- 
weos bei Yaune zu erhalten. Papa 
warein Tnrann, das ftand nun Felt, 
und Mama eine Mürtyrerin, die ihr 
Leid hinter einer wolfenlofen Stirn 
zu bergen veritand. Mama war 
eine Heldin und hatte zmiefaches An- 
recht, daß ihre Tochter nicht an ihr 
zweifelte, auch tvo cer Schein aeaen 
lie ftand, 

Soeben wollte Lilli die 
nen, Mama zu Hilfe eilen, 
Vater zu verteidigen; ba wurde die 
andere Tür, die zur Diele führte, 
aufgerilfen und Erwin ftürzte her- 
ein. Im ganzen wi hab’ ich Dich 
aelucht, Lilli. 

‚Er hat einen 
erhalten... .” 

Sie hob abmehrend die Hand. 
„Is weiß, dab etwas vorgedt.... 
ber ich weiß nicht, mıf3 S 

„on dem Briefe fteht, dan fie 
ihm untreu fei....“ Itieß der aroße 
Nunge mit bverzerrten Miienen her 
aus, 

„Brut!“ jugte Lilli, in Diejem 
Auger ablick ſelber zu einer kleinen 
Heldin anwachſend, machte eine Be— 
als müſſe ſie ſich gegen 
Schlag zur Wehre ſetze n. 
Ganz iangſan ſagie der Jüngling: 
Mama iſt wunderſchön und viel! 


„2* 
u“ 


jünger als der Vater, 
Lillt wurde totenblaß.. 
jagen: ihre Echönbheit, ihre Yugend | 
ind geborgt....aber fie biß bie! 
Lippen aufeinander in der Erfennt- 
niß: das Find FFrauengeheimniffe. | 
an das andere Ges 
Hochmütig warf ſie 
lieſt man 


zur öff 


anonymen Brier 


Sie wollte 


Ichlecht verrät. 
bin: „Anonyme Briefe 
nicht.” 

„ber Papa hat den Brief aele- 
fen—und muß ihm geglaubt haben.” 

„Und was meibt du von dem 
Brief?“ 

„sh hab’ ihn auch aelelen. 
Angſt, Lilli, aus Angſt ſetzte 
mit demütiger Verſicherung 
hinzu, als Lilli ihn anblitzte. „Ich 
war bei Vater drin, als der Brief 
fam, jab, ivie er ihn las,—und mie 


Ti fein Geficht dabei veränderte... 


5 mar fürdterlih. Dann fprana 
er auf, inarf den Brief in den Kaiten 
bom Schreibpult, fchloß zu, ſchloß 
wieder auf, rit als wär’ er Gift, ihn 
wieder heraus, ſteckte ihn in dieBruſt⸗ 
taſche, ſtürmte zur Tür, blieb ſtehen 
und murmelte: „nein ich will erſt 
Dann ſagte er: 
„trobdem, — Verdacht will ich jie mer 
ten lafien....“ Mich hatte er ganz 
Sch wagte nicht zu * 
jen.... Er warf den * in das 
offenſtehende Fach zurück, ließ es auf 
und verſchloß beim Hinausgehen hin-— 
ter ſich die Tür. Aber nur die eine, 
ſo hatte er den Kopf verloren. 
Durch die andere ſchlich ich mich hin 
nachdem ich den Brief gelefe it. 
ba.te, von dem ic) doch nur annahm 
daß er einGeſchäftsunglück enthielte.“ 

„Unter keinen Umſtänden, lieſt man 
fremde Briefe —beharrte das Mäd 
chen auf der Höhe ſeiner unerprobten 
Moral. 

IhreAliklugheit ärgerte ſeine halb⸗ 
wüchſige Männlichkeit. Er ſucht e 
nach einem Angriffspunkt. Da ſah 
er den geöffneten Toiletientiſch. „Sel⸗ 


| 


Pr 
' 
| 


ihrem ber Spürnafe! Durdframit Mamas iter, den darf ich aber meiner Braut 
eine Täu- Sachen ... 


ſchickt ſich das?“ 


Veim Forellenfang. 


vor piegelte un geframt, nur—hineingefehen.” 


geheurer 


gegen 


ſie beim 


Papa iſt außer ſich w 
dige.“ 


piere und zwiſchen ihnen einen Re 


ziſchte ſie halb beſinnungslos. 


| bemerkt, 


mich 
Kleinſtadt 


ne 1? Ich 


Lilli wurde dunkelrot. „Ich habe 


„Da liegt doch gelbe Seide .... | 
ne, ein falſcher Zopf! Probirſt du 
falſche Zöpfe, wenn Mama nicht hin-⸗ 
guckt?“ 

Ein Ausweg, 


Mama vor Lücher: | 
lichkeit zu retten! Ja, Erwin. Sag’s | 
nicht weiter, bitte! ch hab’ fo bün- 
‚nes Haar.“ ie lief zum Tifch, die 
lechte an fich zu nehmen. Er jprang | 
ihr nad, in jugendbaften —— 
desKummers vergeſſend. „Du Gras— 
aff'!“ Er entwand ihr die Haar: 
jträhne, Hlidte neugierig auf den! 
gligernden Iand, die filbernen Des | 
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bericht, jeivie als Hentige Shluf 3... 80, Die Silben... 0.2 0.30 | Zautbern — OPER FRA ie | April verlaſſen habe, weil er Sefertigt, das ganz aus menjchiichen | 
setirnngnen: seraut, DUÄACS, El@bC. een... et + 100, | Trunt ergeben fei, fich mit anderen naar hergeiteilt wurde. Das Bilv iſt 
ER nalı Rippen | üReerzetlin — J A 01, 503,  Weibern in U, Tearneys und ande: ©) Zoll iang und 20 Zeit breit 
10078 | yon — herumgetrieben und 3 a 
14= ++ a .> \ f Ju * | 
ni Ifie felbit gefchlagen habe, Auch fei _ zer Ene — — 
| 8e jeid hlag a nn ander bei den Händen faffen, und x 
L rc .... 2 s A srr ol? f ) z ’ j an 8 } 
sr tasten aa aa Börfe |1DT DIOR zum Stelldichein von 0° nicht nur gut fein, foudern aud) froh. 
‚Frieden ögerüchte auf, die ein Sinten |Mlägern . — — = „Die detube Ik ber Gommer, der ‚Die 
* Sure herbeiführten Auf die Art geworden, und dieje hätten ſie, inneren Früchte färbt und ſchmilzt. 
zn | "Ma | San N n y y c a. J 
Kau Eu hatte dies rg wenig Gin- falls ne Rn Pund auftue und ſie Wohlwollen und Liebe kön— e 
Star I Sl berrate, mit Ermordung bedroht. nen nicpt gehegt werden, ohne Den! Kr anfbeiten. “ie ı ecbeilt, wenn an heral orifde Meiboden 
riup, De nn der Umſatz war heute ein ! * fd — N iR \ geHet Jell, ) en „dere in el berfaote:t : Rrüfung des Ylutdrizds, 
as 3 F 6 ‚stearnen bei ichert hingegen, daß er Träger ſelbſt zu veredeln, und ſie tun Wenn Ihr Haut ausfhläne, Piuwels, ‚und hemifche Unterfudung 
vedeutend beſſerer, als an ji Fr u ſchon im Jahre 1902 ae: * * — eil, Seldiriire „gut Eurem Möryer, | bes Urins, Sypeichels u. J. m. 
einem anderen Tage der Woche. | ” Fra Fa Jahre a diefes am glänzendjien, wera te dem 4 Gntzünzunaen im am der umme zud biefe Met Meile 0 Fr 
En Ach en heiratet hake, bas ‚jet bon Beiden gelten, was man einen eind oder | et" Sertnein a Na Yrfase “ms Nonfultatlon beseine WM 
Todesfälle ber lange Zeit geheim gehalten wor Widerſacher nennt. anzuwenden Fine Behandlung wird nichts zu nichts weiterem 
den. Was die Anſchuldigungen be In den Ber. 


* urem Leiten fein berpilt 
Than 7 d ; : Staaten md 1 Schnctte Erhofaug, ſichere Kur, geringe Miten. Mommt fofort am miz, wenn Js 
eute a ie a — A eröffer noir die Namen | treffe, jo jet er dur@aus un) ſchuldig. ganzen 1,418,400 | Acres der Zabat⸗ die Bebandſung nötig bal Aufichub Ar gefährlich. Weine siroilbeit Tchläft ein. 
ehnittdohnen, Fultmots, geıitıe, | beitsamt ben, ung ımaina: F VUnd nun haben die Zeugen dasWort. tuttur gewidmet. Die lehtjährige Ta- JExperimenlirhen jl 3e Heſd. Beſacht { 
E DOMDER. —— LH 0 — 3 C I menlirt nichſ, dergendet nicht 3 it amd IN. Beſacht mich heute. 
Produkten Vörje. —— 3 guſe Foſphbion W. Woſhington Dvd. Nach ſiebenjähriger Ehe hat ſich dalerme beitug — — == 9 — 
fortgeſebte — — as Solditein, ober, 58 Brennan am 25. Juli 1914 Yund; die diesjährige wird auf 1: 


( . > 9 — 
1,15 x ‚622,U00 Untersuchung ire 
(I bon ihrem „Heren und Gebieter“ 15,315,000 Pfund geſchatzt. 


Ss Sonntaas md 
Feiertaas von 
na % — — ⸗ 10 Uhr Vorm 
James Brennan getrennt, weil et; Zum O Bohrer, welche Dr. BURCES bis 2 Uhr Na- 


elen 
‚angeblich jtart getrunten und jie ge Gewinde in Schraupenmuttern 2 mittags 
'fchlogen hat. Heute hat fie auf Schei- aus weihem Stahl bohren, wird neu: — —* boopor 
dung angetragen; die Ehe war kin- erdings vorteilhaft Milch verwandt, — 
derlos. anſtatt der üblichen Schmiersle, ourch 
zyaß. welche das Geüinde leicht riſſig wird. 
Wenn man eine Fluſſigkeit 

durch einen runden Trichter gießt, ſo 
‚erhält fie bald eine rotierende Bewe— 
gung, wodurch der Abzluß verringert 
wird. Um Dies zu verhindern, gibt 
man dem oberen Zeile des Zrichiers 
eine dieredige yorm, s est tt er im St. 

Rurim der ganzen vollen Ent: |geitorben 
ſagung Welt und Leben für im⸗. 
mer liegt die Genugtuung, und die sine Fanıe Liarmacn, — 
einzig mögliche Verſöhnung in dem An tzeigen Am ahnen telen. Matthai, Frng., 1808 
willigen Sterben und Scheiden vom , 2 is nadflcbenden Stellen werdei ee aa 00 W 
mearmen Xeben, der einzige Troft ii inne z JOnNE Side 
der ewigen Vergeif enheit 

Eine von einem Motorrad 
triebene Straßenſegmaſchine iſt 
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300 205 29. 
994 99 90% 
161% 160 161% 
64% Gb 
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178% 1706 
61% 63 
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Klug zu reden, ift oft ſchwer; 
klug zu ſchweigen, meiſt noch mehr. 

Eine Sommerſeite hat jedes 
Herz, daran der Milde Trauben reis | 
fen. 

Sm Sabre 1916 maren im 
Staate Kouifiana 221,000 Ycres 
Rand mit Yuderrohr bebaut, ; 
Auf Hawaii merden aus der ; 
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Chronifhe, nervöfe, Blutz, 
Haut- und rrivale Hünner- 
Krankheiten danernd geheilt 


Ih gebraude die nemefte Behandlung für ante und dire 
niſche private Krankheiten. Die- Impfe und Bakterienetn 
ſprißungMethode. Sie deilt ſchnell. Als Spezificum für 
Hlntvergif tung und Hautfranfgeiten gebrauhe ih Proi. 
EHrlih’3 „4 Ne Salvarian, das verbreiierte „606“, 
sag echte dertfehe Anporiirte I ittel, eitte Einfprikung, wird 
Fuß gut tun. Io aebrauße enimalifhet Serum für 
Ihwade Männer. Cs wird Cure Vebensfraft und Märn 
u fwiederbringen oninitetien und Unterſuchung 
-et. 
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Trlmumen, 4 Rölbe.aeaneneee Swilt & Co....... 
mietet, ; je | 
- Pen 3 3 | Ririiche Nioinen | 
bis um 11 ihr Vormittags, ee ak | Bonds, 
& Go., Suite 706, Continental & Com 


5 > f 
a a 2.3 — — 
—— — und Hani !Ionatbans, das Fab......... ecpled GAS 2 Su 
zeigen uber diefer N — ör ennolirun en | Örcening®, das Fak uafer Cats ........ 105 
BER; WURDE et Rubril * GSewoniqhe, der Bu Do., Vorzugdattien. 15 
2 . Krab3, Michigan, das Sears-Noebud 342 
Norbieite | _do., der Bufbel.... Stewart-Rarner ... 
G 2% Shieaao, den ?T. Z ember 1917. u. ) 
A A nee Sept E do., wicigan, 16 Suaris.. Union Carbide . 
> erbeile eu Ingen Lie narhftebenden Notirungen an der dv, deutfche En? Wilfon 
reibebörice, vom Bepinn der Börlen- | 2o.. Damions * — D>., Vorzugsattien. 10 
? bezab is, fire stunden Michigan der Bufı hei... 22 83.000 E 
ser werden der „Abendpoit“ täglicd von Der runder Korb, 1-5 Aulbel 0.25 0.30 | N 3. As 
. C De ae ‘ s > 
Getreideinntler-Firma 6. W. Wagner das Fal.. 18,750U, ©, gib, 99.96 99.92 99.96 
merciol Bant Bldg., geliefert. ae gar Mataga. 4 störbe,. 1.1 
SH Niedrig 11 Vorm Edi; Concords, der Mtorb... 
BETEN Melonen. 


Die nachſtehenden Notirungen der 
heutigen New Yorker Börſe in den 
widtigften Altien find um 2 Uhr 30, 
nach New Morker Zeit, alfo 1 Uhr 30 
| Minuten nad Chicagoer Zeit, bei den 
| biefigen Aktienmaklern bekannt gege⸗ 
ben worden: 
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Schluß. 
| American Car 2 
American Locomotive Co..... 
American Emeltina .. 
6 * Anaconda ll 
emu j u Baldwin Locomotibe 62% 
JBetblehem Steel ............ 961% — 
gelten ur im Ei Central Leather Co— 84 
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Hellung and Zuirtepeugeit fiir Lebenszeit, welde Jenen geworben tft, die Durch 
meine Metbope ven unten angeführten Aranfheiten wieder hesgeitcitt wurbem find,‘ 
foltten allen, weide Behandiung fuden, ein leitender Stern fein. 


Meine wunderbare osmotijche Behandlung heilt 


Osmotiſche Mraft ift eine der älteften und do& am Mmenigiten veritandene Mes 
Ihode der Stranlen-Debandlunz. Leker ſte haben fih die Gelchrten feit Menfdenaltern 
den Popf gerhrofen. Cie iit fo nebelmmißboll mie Veben und Tod 

Meine wrnderwolle Behandlung wirft inte Janbertraft im Täflen wie: NRersüle 
eiiwäde, Dimiiämmgen, Krampfadern, Wajierbrügen, Wunden, Geihiwüren, ge 
fhmwollene Trüfen, alle Yarnizaniyeiten und Griglafiungen, Ylafen-, Nieren, Leber 
und Magenielven, Himorryoiden, Aheumatismus und Nntarrh 


Niutvergiftung und Hantkranf: | Kommt! Lernt die Wahrheit über 
heiten Farirt. Euren Zufltand Fennen. 


Ib gebraude das neueſte importirte Reaug auf die erfolgreiche Beband⸗ 
Uche Einſpritzungsmittel: Prof Kor: , Img irgend einer Aranibeit würkt Abe 
„aA, Wen»Salvariaı, Das error i die Ansdebirung md den Karalter 
erte „606” oder Safvarian, für tye; in. Kraufypeit unierriätet fein, ibren Ra 
ie Plnt- und Santirantpelten für Män- ı md ibre Natur und den Rerlauf, 
ner md rauen. Dieles ift die breite ind | 0« fie nimmt nuex. Ich behandle 
tounderballfte Reben: lu bei ſolchen die allein, ih mende 
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In der Maithew Schule 
Walnut Straße und Albany 
wo er mit Anſtreicherarbeiten 
ſchäftigt war, fiel vor einigen 
der 35jährige Jeſeph B. O' 
4917 Walton Straße, vom Ge 


idert gebli ind audy Butter | zurnips, wiciten u ER — BR 
vor dn., der Mı Be — ‚5 — Er dürfie ſeinen Verübern aber ziemlich 
* Be: Nie Ale . m 4 m teuer zu ſtehen kommen. 
Mmiedbeln deimſcwe wei. Bor Die Polizei verhaftete gegen 10 
r geitern Abend in der Wirtichaft 
1537 Melt Madifon Strahe 
Dann, der zugab, innerhald 
Stunde nicht iwentger als drei! 
die Be zirks wache an der Des 
'plaines Straße von der Wirtſchaſt 
Hanude!. aus telephoniſch angerufen und um̃ 
bi: — die Entſendung ei Polizeiwagens⸗ 
nach fingirten Adreſſen erſucht zu 
jaben unter der Angabe, daß dort 
ein Mord oder Einbruch verübt wor: | 
ven jet. Spafpogel, der noch 
:fehr itolz auf feinen Streich zu fein 
— ſchien, als die Beamten ihn in Haft 
7 nahmen, gab an, John J. MeLaugh— 


Lawrence E. Donohue, ein 57 
a s SEN t 
Nabre alter Briefträger, wurde vor | ‚lin zu heißen und Nr. 4831 Palıne 
| Straße zu wohnen. 


‚dei — — drei Jahren im Poſtgebäude bon der! 
e zirmee 34 Biele Erpornborders. — ne. Ne are ö N r S461 3* | . En 
; verfarft wer | Retömehl 0008 | min ſch arfen TOR eines Stablgeräts ge Vom Bajevaitfelde. 
ori — 45 —— ffen. Die Spitze drang ihm durch Meſtrige Spiele. 
‚den sh übel und den Mund, ein an, National League — Chicago 
‚derer Träger rip fie heraus, und IM, Brootlyn O; Boſton ;, Ein 
St. Glifahe urd er — > er. 
= Stie ethhoſpital wurde der cinnati V0: Philadelphia 5, 
Verletzte operirt. Lange ſah er dop— Pittsburg 0; St. Lonis 2 
4 z X + Diri y li, * ID 2 
pelt, wenn er nicht geradeaus ſah, ort 
big durch Die ärztliche Wiſſenſchaft — American League' Woſhing 
—* 1 a x s q W ts 
— auch dieſes Uebel teilweiſe behoben — 1: Cleveland2 
ter 2 5 bi .e Gebäct: ton 5, Chicago 4; Gleveland 2 
Eier, ir — wurde. Immerhin iſt eine Gedäch Bolton 0: Whiladelpbia 4, St. 
Standard — 5901 ußſch DL * Philadelphi . 
x — ſchwäche von dem Unfall zurück Ronis 0: Detroit 5, Nem Nort 
Bisheriger Stand bicier Ligen. 
„National Yeayne.‘ 


Gent — Part Pharmach, 70 
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Die folgenden Vreiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einlkauf kleinerer 
Duantitüten find Die Vreiſe etwas höher. 
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ſtück auf ihn fiel. Die verklagte 
Firma baute zur Zeit gerade 
Dachgeſchoß im Voſtgebäude, 
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Te Melle. 5 geraudt, während Entbehrung jene _ — ne 
träger, aus. Xntereffant tar die Kommen nut 09 u oe ber menjchlicen Gaben, Die |" rance Cie. 
auf die verwunderte Frage, mie ein National League. ‚„Bühigfeit, glüdlih zu fein“, erhält. |; George yara, PR 
berart verlebter Menih überhaupt National League“ Brooklyn $m Jahre 1916 waren in den!" ug 1520 Sedawick Str, nahe Sulli. . J. Enweiall, 
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ſer Nubr it tı14 Eis. 


Yaiıd 


*8 
r Die! 


Zale) 


diafche mit den 


u uſw. 


on, die 


— 
Sqweine ver1 
Im Durchſchnit 


dbeude 


and YDarı 
Straße.) 


— rom Gaſo 
teröt, fchr wars 
Sommeröl, do, 
De unenöl, vob, 
aere in ial, 


im Faß.... 


Gilders' xobiting, 
Züſſern 100 Mund... 2.0 
9 orter — >, 


5 _Fütfer dus 


Aitienbörfe. 
Naditehend die geitrigen Preije 
on der biejisen Mftienbörie: 
attien. 
Derläue HH Niedr. SHluy 
vreife 


m zdipbi dg 
»ootb Ier 
GH. E 
Eyi. Title & Ir... 10 197 7 18 
GEGEN ner I6 1 
Deere & Lo. Borzugs 
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malt 
| zeichnet 
langte die Ausmweilung 


wunbärztlichen Mufeum der Univer- 
ſität er aufbewahrt. Der Ge- 
—— im Fall Donohue 
ſteht noch aus 

Der Landhandel. 

Hanford %. Donnely verlangt 
von Dr. Roloh Elmerareen $25,000 | 
Shabenerjah, | = fehterer in einem ı 
Briefe an E. —— e den K dläger 
und „Wr. Eimpft als gewöhn— 
liche Hochſtapler — und thn f 
dadurd in feinem Grundeigentum®= 
aefchäft veichädigte habe. Gegen! 
einen Anwalt des Beklagten, 
Hutchins, hat Donnelly den Einwand 
erhoben, ſich fälſchlich als Hilfs— 
diftriftseniveli von Milwaufee aus 
gegeben und in fein Vertrauen ein=\ 
gejehlichen zu haben, twober der Unz | 
den Beklagten ols unehrlich be- 
haben fol. Donnelly ver 
des Advo— 
aten, der ſich ſpäter erſt als einer 
der Vertreter der Gegenpartei ent 
puppt haben ſoll. Hutchins gibt zu, 
daß er als Anwalt in Milwaukee 
praktizire, alle anderen Angaben be— 
zeichnete er als unwahr, und be 
hauptet außerdem, daß Donnelly ge: 
droht habe, Elmergreen zu erſchießen, 
falls dieſer als Zeuge im Kriminal-— 
gericht gegen Donnelly auftreten | 
iolle. Donnelly fei von den Groß: 
gejchworenen D der Veruntreuung bon 
37526, Gigentum bon Elmergreen, 
angeklagt worden, in Milmauee fer: 
ner der Unterfchlagung bon mehreren 
taufend Dollars. Donnelly hatte für 


'den Arzt 800 Ucres Land bei Brint- 


Weiſungen 


ſchlagnahmt. 


ner Verhaftung 
einem Kampfe überwältigt, 


mehreren Monaten 
war. 


verhaftete 
ren, 


Paris, 27. Sepi. (Verſpätet.) 
Die franzöſiſche Abgeordnetenkam 
mer nahm geſtern Abend die 
willigungsvorlage für das letzte Vier 
tel 1917 mit 480 gegen t 
Stimmen an. Die Vorlage verlangt 
12,150 Millionen Franken. 
Razzia gegen Teutiche 
New Yorf, 27. Sept. Etwa 160 
Deuticde und Deutfchfreunde, welche 
bier fowie in Yong X3land und drü- 


Be 


n 
von 


uſw. 


in New Jerſe y von Geheimpoli 


ziſten verhaftet worden waren, auf 
des Bunbesjuftiz- und 
bes Flottendepartements verbrachten 


2, 


die Nacht in der „Drill Hal“ und in 
' zellen des Bolizethauptquartiers. 


Die 


aus 
doch 


meiſten Verhafteten wurden 
ihren Heimen geholt; einige je— 
ſollen im Hauptquartier 


Es iſt noch nichts darüber bekonnt, 


job die Razzia heute fortgefeht wird. 


Eine Matte Bapiere wurden 
Ein gemiffer 
Bett in Brooklyn mwiderfegte fi Jet 
und murde nur nad) 
in wel— 


be⸗ 


ſchem er verwundet wurde. 

Den Verhaftungen liegt eine Un— 
terſuchung zugrunde, welche ſchon ſeit 
geführt worden 
Den Zeitungen wurde bedeutet, 
dariiber au veröffentlichen, mo 
Ausländer angeſtellt wa— 
da dies andere, noch im Gang 
befindliche Unterſuchungen behindern 
könnte. Es kann nur allgemein be— 


nichts 


der 
„Induſirial Workers of the World“ 
feſtgenommen worden ſein. 


Mar | 


elinjere Körperfäfte haben eine Ion =. 


ordentlichen geregelten DWerlauf, 
unmittelbar unjeren Willen 
und lenkt. Sie find, ohne 
willen, in  bejtändiger 
üben ununterbrochen 
Herrſchaft in uns, 
trächtlichen Anteil 
Handlungen haben, 
darum wiſſen 

Verhähtnismäßig die mei 
ſten Automobile hatte im Jahre 1916 
der Staat Jowa au fzuwe iſen, näm— 
lich eins auf je 11° Perſonen; in zwei⸗ 
ter Reihe ſtand Kalifornien mit einem 
auf je 12 Perſonen. Arkanſas dage— 
gen wies nur 1 Mutomobi! fir je 116 
PBerjonen auf, während ver Durd- 
Ichnitt in den Ver. Staaten 1 auf 
ie 29 Bewohner it. 

Die Ernte in Bulga>» 
rien ift in diefem Jahre beſſer als 
in normalen Zeiten auägefallen. Der 
Viehbeſtand iſt größer als in der Zeit 
or dem Siriene. 

Einen Freiiprud er: 
langten in New Norf vierzehn Müns 
ner, welche nachts zuvor von der Po— 
lizeti in der Wohnung von Max 
Weißmann wegen unerlaubten 
Glückſpiels feſtgenommen worden 
waren. Richter Eſterbrook vom 
Polizeigericht ſchloß ſich der Anſicht 
des Rechtsvertreters der Häſtlinge 
an, daß ſie in einer Privatwohnung 
dem Würfelſpiel huldigen können, 
ſoviel ſie wollen, und daß kein Nach— 
bar und keine Polizei 


* 
erregt 
daß wir es 
gewegun ig, 

eine eheime 
ſo daß ſie be— 
an allen unſeren 

ohne daß wir 


das Recht bar. | 


Lake Di 
Meher Drua & Tru® Go, 5 
ive., nabe Welmont pe 
Albert J. Sachſe, 
Iddiſon Str 
Dr. B. Ehlers. 
BRanlina Str 
2. € Yangert, 
An Ave 
G. M. Anderſor s, 1201 


1001 


8B. * eiter, 
lwo iee Adve 
zusbanm, 
Amont 
ro. Hudber, 
field Abe 
Mendelſohn Pharmach, 
un SERIE 
\ c Mdaonte 
Temple Pharmach, 275 
alifornia Abve 
Simon Kogon, 


E. Sullivan 
nahe Naragäanſet 
A. Robin, 2900* 
ztraße. 
Georae Seiler, 4622) 
Eaſwood Ave 
Fohn Meinhrier, 
Sentral Tart 
N. 6. Reimer, 
verſey 
{V 


Spenue e. 
Gubler Bharmach, 

Tone .Y be 
Han wer En armach, 436 

Nentrofe Ave 
Emil —— 5158 
News 
—V eenle F 
2001 


R sarrs Cart 
N. e Seymidt, 
Straße 
Gharlee 9, Hirim 
nabe Fullerton de 
J. Weireter, 3401 Southport 
Roscoe Flod 
D, Leviton, 2340 
| Fullevten Moe, 
' Brond d- Waihow, 355 


denn 


Weſtern Ade 


EN, Beltern Ave as! 


ı & 


wegen 


Departements möchten 
ſten 


m. 


“nötigen Al 


Robert Heller, 
Halſted Ste. nahe 


Geo. SH ehlis, 


nabe 61, 


A ira Salited Str, 
2, Mm. Adamse ichigan Abe 

ser, 5057 Sir. nabe Sl. ip, 
nabe 45. 


5 Wentmorib Ave, 


ınvortd ADe,, 
run Go. 455 


te 


Wentwei v2 x 
abe 4 a 
Norfttädte 


The Pine Istand Vows Go eitern Abe. 


e Erauſten Rews Eo— ilfer Adenue, 
vanſton, J 
Vadded, R 


————— 

Was? Am erſten 
du die neue Köchin“ — 
it ia ichon nicht mehr 


war's 
Ges 


„Wie 

en alten 
Die alte Geſchichte 

Angemeſſene Beſchäftigung. — 
Gefängnisdirektor (zu einem neuen 
Sträfling): Sie ſind, wie ich höre, 
Fälſchung verurteilt. In wel— 
unſerer verfchiebenen Arbeits- 
Sie am lieb» 
Sträfling: 
ausmacht, Herr 


J 4 
VBiurchgef 


mit der 


chem 


iftigt ſein? 
Wenn es 39 nen nichtg 
Direktor, dann laffen Sie mich mal 
xhre Unterfchrift jeben, und ment 
nir dann ein paar Tage Zeil zur 
ebuna aeben, mwiürb’ id im 
Ihrer Unterſchrift be⸗ 

mente für Sie urn 


be eſchä 
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Zukunft alle 
dürftigen Doku 
zeichnen. 
iefe Taͤuer. — Al 
hat jebt tiefe Trauer? Wird 
Yahr einen Babeort 
„Doch, aber: fie 
einen . folchen * 
vald wählen.“ 


ei 


SBaarten an SWeſtern Abe, zwiſchen Eſtes es ihnen Zu berivebren. 
nd Devon pre: gefunden baben follte, wird 
en igeise twird | @olden Giecct, das Saß...... 4.00 4.50 
'berafe Werohmuna erbalten. Perloren bon | Grimes Golden, das Faß... 450 —5.0N 
Rerfünier, der dag Berluſt erfeben muß, Ivenn)| Molf Miners, das Zal......: &50 —5.C00 


nicht gurtderftaiten deit Maiden Biuld, das Gap. — 1:50 —5,00 


ı (Motirungen bon Al. Biron & Go., 177 Welt! 


n s len - „in nie 
zoutl Water Straße.) 


Diamond Math .... 60 

IM. Ward bevorzugt.. 14 109% 
ı National Carbon zräaBöR 76 
Preitolite 141 
Bub, Shr. bevorzugt. i0 


Addilon Str, 

e ®, Grin, 

Rilfon Ave, ⸗ 
Weſtſeite: 


Leſet die, —— arena, 2080 Arumitage Ave., Ede Hum⸗ — die —— 


100% ley, Arkanſas, gekauft, zu angeblich | 
100% |82000, fol dem Arzt aber $5000 das | Leute in Munitionsanlagen bejchäf- | 2 | 
für berechnet haben. Yutcdins, von |tigt mar und für Ausländer ber- 

| bem biefe Angaben kommen, ver=!botene Zonen betreten Hatte, 


merft werben, daß eine Anzahl ber. 


4601 N. Weiter de — 209-2004 


1 


9 boldt & 





Asenbpot, Ghicags, — den M. Ca om. 


schilt na. käufe nd “Red Leiter Tan 


Sr CHOR m Der Laden ift von 8:30 Vormittags bis 5:30 Nachmittags offen. 


Wirkliche Ber ie! ! | 7] — * > 4 ß | & & - a ; ® — * ER —DA Anfhreibe-Einkürf: kommen auf die Rechnung, die im 


a. . . November zu zahlen iit. 
Sujötleider LE Ridgen SR: * Für jedes hier morgen vorgezeiate, teilweije gefüllte ©. & 
1.9) ARTE FL Ge hal 53 v — rag. ame N TRADE AR 9. grüne Rabattmarken-Buch geben wir Euch 10 erira Ttanıps, 
dubſche Kaffons ; n 94 außer den gewöhnlichen Stamps, die wir mit SE 

ee gi — —— * —* En jedem Ginfauf — 
Se aa ae F *8 — R Sn RR Monatsende-Wänmungsverfanf in — 

ee en (ER on k Laden von uben bis muten und „Clover“ 

Pargains in jedem Denartement machen mor⸗ 

gen den nröften \ Bargain-Tag im September. 


2.50 Satin— Charmeuſe, zu 51.88 f Ztaunelette-Roben von ) Amzichende BSuils für Damen, 517. 05 


 ‚Jarben und Schwarz, reih in Uxalität, mit vorzüglicher Satin: —X Aalit tät, ‘1. ß9 Elegant ——— er Pi 
Appreiur, alle Abend- und Straßen-Farben und fchwarz: manniſh Serges, Wollenpor * 


— hardine Gunniburl, Burella, in allen 
31.75 importirtes Georgette Crepe He thigartirungen. Bejah von Stera: 


ns . 4 — — F —* 
zu 81.35 die Yard. 52.00 farbiges Satin Majeſtic, Fi mi, Sraid, Sammettnöpfen ı. Stepp 
u * * * e * 5 * 9 J 
Weiß, Ivory, ſchwarz, Abend 81.54 die Nard « ſtich. Faſſon, Stoff und Arbeit ſind 


a > . ‘ 2 —J uni efflich. Sie 
und Straßen-Schattirungen. 100 — —— F >17. 39 
2 ; nice . 36bzöllig, reine Seide, mit einen 1 di u ind marlırt 


— — 


„Mbendpoft“.) 


> können die Farmer felb ihren migh⸗ 
wirkſchaftsbetrieb fördern? 


Die Gefahr der drohenden Mild-| der vorhandenen Genofjenichaftsmols | 
mot wird jegt allenthalben in Stadt ferei, einen befonderen Inſtruktor 
Sumd Land mehr und richtiger erkannt, |zur Förderung der Milchwirtfchz,- 
und überall bringt man der Löjung | im G:meindebezirke anzuftellen. Das 

Fr des mildwirtichaftlicen Problems | war im Sabze 1910. Der Inftruftor 3 
Fin unferem "Rande jebt ein erhöhtes fam, Paz fih eneratih an feine: 
erejje entgegen. E83 murde anı Arbeit, fuchte die cinzelnen armer |? 
ut Stelle jhon ausgeführt, Tab auf —* Beſitztum auf, veranſtal⸗ 
— Soſung des milchwirtſchaftlichen tete milchwirtſchaftliche Lehrkurſe 
Aeins nur dadurch herbeigeführt und arbeitete ganz beſonders auf eine 
cden kann. daß der Milchwirt- Ausmerzun ng aller niht in hohem || 
aftsbetrieb auf der Farm mieder Grade leiftungsfähigen Kühe hin. 
ohnend U. lockend geſt altet wird. Wie Ferner ſorgte er auch dafür, daß nie a 
die Verbältniiie fich heute entwidelt der & ;enoflenfcheftsmolterei beifere i FRE „ration Sreeifen u. 
Haben, ift dies nur dadurch zu errei- Methoden für die Yutterbereitung > ES nid, nie Dild 
‚ “Gen, daß einmal dem armer, felbft angewendet murben und in der Tat 
anf Koften des Verbrauchers in der eine ganz erheblich beffere Vutter- 
Stabt, ein den geiteigerten Erzeus | ouatität bergefiellt ward, für bie/f et near Beni 
gungsfoften entiprechender höherer, man natürlich auch einen erheblich x Ma Serie au sh 
Preis für das milchwirtſchaftliche höheren Preis bekam. Bald ſchon fin-⸗ Vierter Floor. 
Erzeugnis bezahlt wird, und 6 aen die Einnahmen aus der Milh:'R 2 Fertig 
tend baburch, dat der armer jeibit wirtihaft für die Moltereimitalie- f & (me Ar WAR 
mit allen Mitteln, jomeit fie in feis | per * we und zwar fonnte @ Emeater Self für Fabies 
nem eigenen Machtbereiche liegen, da> | man gang deutlich eine Steigerung |R 14 0 
bin ftrebt, durch betriebswirtichaft- | us mei Gründen mahrnehmen, # Fer 
liche Verbeiferung den Mildtwitt-| nämlich einmal deshalb, weil nur ———— 
ſchaftsbetrieb unter den gegebenen mehr leiſtungsfähigere Kühe gehalten | veater, Mittens 
Berhältniffen ötonomifcher und Iob- wurden und daher die Erzeugung des | 
nender zu geftalten. | Butterfette® üfonomifcher erfolgte, | 

Auf die Wichtigkeit diefes letzteren und fovann deshalb, weil das in beſ⸗ 

Punktes kann gar nicht eindringlich | ferer Qualität hergeftellte Wroduft! 
genug hingemwiefen werben. Denn (in diefem Falle Butter) einen viel! 
jelbjtverjtändlich tit eine Verteuerung | Höperen Nreis rate. Von Jahr zu! 
der abfolut unentbehrlichen und un; Yapr hat fich feit der Werbeiferung | 
erſeblichen milchwirtſchaftlichen Ere der milchmirtfchaftlichen Methoden I Her m ag ' : 
zeugniffe für den Verzehrer im Del; pie Einnahme der Farmer von A| 2% fäne nm x —* —* 
Stadt nur dann gerechtfertigt, Wenn | gone geſteigert, und zwar bis ein- e. 865, Dritier Floor 
fie zur Aufrechierhaltung * Profis | Fr ießli ich 1915 in folgender Weile: |h FOR ERLERNEN 
tabilität des Milchwirtichaftsbetriebs , iteiaerte® Betteinentes 'E eine 0 

auf der Farm aud dann noch not: s ommen  Gintommen (Sefammt- | geil W ich, 29) 
mendig ift, nachdem der Farmer jelbit | und slonomi- befferte Ia- des Brolit Eine ae Auswahl von 


der Bluſen die wir zu bedeu te nder 


De Y; .. here Pırtter beilation nilch 5 
alles verſucht hat, ſeine Milchwirt-⸗ erbietken. Gelee 
Feine 


u 


IRRE TR LROHERREP —n e 


0 ere aus Neps, 
strafber u Er 
tbrays, Größen # 
* 


lange fer 


EEE 
u RT 


—— 


Keen 


vn 


51.00 ferbiges Ghiffen Boile, | _ en 
363511., ichwere Qualität, im allen | feinen Satin-Iberteil, vorzügliche BON ER Kr den 
bopnlären farben, Nard 79e. | drapirende Smalität, alle ac Pa ENTE Serge, Satin. und , Seidentieider 
1.25 tirtes X | om * — Be I NEE De | für Damen, $9.75 
81.25 garantirtes Futter⸗ wünſchten Farben und ſchwarz. Unaewöhnlich elegante 
= Ira —A —— * > et nach öhnlie c 
Satin, Sbgollig, jede gewünſchte Zweiter Floor. en 112 5 2205 — fir Eitalene, Office- oder Nach— 
arbe und weiß und GR ' Wh ! mittagsaekraud, in mebrer. neuen 
ſchwarz, Nard ——— Daranind A — Herbſteffekten. Hübſche Kombinat. 
3* —— V J ae seibir ı Kari —X nu vorn (are — 7— Sei 
36zölliges bedrucktes Futter⸗ Kon 7 einem prabwollen ut Fe von TEORBE En M nn Zr 
Satin, ungewöhnliche dauerhafte 52.7 > DOzBIl. Satin apyretirtes ben, gebtitinte Srfeite rohr t ragen einfach; nefchnerd. Modelle mut St 


—4 .. u. fanch Yiermiel mut Satin Nufifles be | | dereibe ſatz. außerge— a” 
IN 3t6 vche — 3 { S ⸗ ip 2 Dis D 
Dualität, in reichen Entwürfe franz. Chiffon Broad fest, in alien Gräben Dis ST CO | wöhnliche Werte, zu.. 


—8 a - A 
und Farben, die Yard $1.50. cloth, *81.99 Flanneieite Rachttieider fur 75 — — 
—J Dar — y 3 oc - 
$1.75 farbige und ſchwarze Permanenter Satinfinifh, ne: eg J Hůbſche Wolfenvelsur Damen- 
Shtffsın Taft 3645 a a er 8 
C hiffon Taffeta, 363öll., alle go⸗— feuchtet und geſechränkt, in einer men, in lolidem weiß od, Streifen 1 * mäntel, $14. 35 a a — E 
wünſchten Farben in einer vorzüg großen Auswabl von beliebten Gesrickte Unterröcke mit ge⸗ 2 Elegante Moden. durch verſchedene tle ne ize ll tci 10 crzender gt 
lichen Quoli 4 * Farben und — Itreifien Vorten, u er macht. Braftifshe, jtarfe, gut anstehende Herbitmantei aus \ I - Vel rt umd 
lichen Quolität, * "a. wianueietie Mnteeuäne, aezakert dB Thibet. Meiſtens gegürtelie Vodelle, pelz-, ſammet- oder 
die Nard o® ‚weiter 8! Ruitle, ex ira weil, a „0. eg Fe SE z 


RECENT 


m 


Er 


Goats f, die Klei 
nen, ein! fach ie 


TE 


beſetzt. Alle gewünſchten Farben. . . . . . . 


ſchaft noch auf einer rentablen Baſis 1911. .5 — 82,060 8 2,060 
zu erhalten. 1912... 2,694 2,309 5,003 


* 

y 

e } 

Wenn daher Keute aus den milde 1012... 3,965 2,422 1} 
F 

J 


Crepe deChine, hübſche Spißzen. 
elegante Georgette Creve. Be 
liebte Moden. Achtet morgen 


auf das Gedränge, w wen h 


x 


Muſter-Halstrachten Lederwaaren Männer-Handſchuhe Taſchentücher 


Alle beliebten Faſſons und Moden. zn San — — Ta ymssrt, Ghamoiietie X anzianbe für nei mn — 
en a a men, mit Top Strap GSrilf, Greve vd. M in weil \ in weiß o arbin, Anbritenten Zu 
Georgette Erevpe Organdy, Satin INoraccn Stein, s1.25. dünner, nur in weiß, Paar, 756 Dre ** Sral, Zi 9. 
Halsſtücke. Meiſtens Muſter ıı. Ueber Weiß tn. für Bam 1, idene Männerhandichuhe, mit dan Mord Zaihıent . sie Wü 
- e — Weiße HideGnrtel für Damen, 128 pe Fdingerſpiren, in grau, m ü ieit a \nitiaTajgentücher vie I 

ger ſollten zum dopyelten Kreis Zoll breit, für We. — — & “1. reinem Salon, 

ft werden, drei rohe Bartien zu Echte Seal Leder Haudtaſchen für oder fontraftirenven Yads, Pan Neiniein. 

*r der Hälfte des Treiies, 508, Darıen, in pin oder erepe Scal Xeder, Never Trisingkandihune f. Stänner, fcy,. Ulod- od. Kor 
"Main Floor au $1.95. Main Floor nur lobfarbige, Raar 69c. Main Floor weiß oder tarbt % 


ALLAN 


51.69 Merind finifched Union Sinnbenausite tlungz— Able lung sg 1. Fe und 3 el 


I ” | ſche — —— auf * 
M fü „1 2» ſchen Anzügen Fir $ on 21% bis 10 Jahren. Moden, | , ef n rs 
Snits für Männer, 51.25 "Sbavatier un) Snbinualät befiten, aus men und EN, | Arie Seat don 20c 


die Sharalter und Individuaittät befiken, aus t | Seiler Strat, 60, sans ade 18 
Leicht im Gewicht, hellgraue Farbe, fein gerippi, 81.25. braunen Weiſchſtoffen— nett gearbeitet und 0 er J im Egeib umd.. c 
— * ß = . R ſetzt, die 55.0 Sorte, eo e) | zeiher Zate Zrout, ſehr mager, Ne 
81.50 weiche Negligeeh emden für | Schwere baumm. Union Zmits FF a: — | Burn 

Mianner, gewebter ımd corded Via: | Nnaben, fein gerippt, natur: 75 s — Sinnen Sa * teile neräumert, 15€ 

farbi c iurben-Kinzüne, lter 5 bis 17, mit doppelten Sigan R 6 | Ffm 


dra feſche Muſte 61 15 farbig oder eetu.......... — 5 
a | Herbſtgewicht feines comb. banm— und Knien. Halten den ſtravaziöſen Gebrauch 84 75 4 at Feine Bert sat, 6 um 7. 250 


wirtſchaftlichen Diſtritten lauter und 1014... 6435 2,641 9076IE $ morgen das Brnien-Devarkın't 
äiwingender die For 19 geſtellt 1915... 6.956 2.687 9,642 3 betretet, und ſeht 3 95 
wird, dem Farmer seinen böberen eis Fark - I fi die Vargains au 5 oO 
Preis fur das milchwirtſchaftliche Insgeſ'ts20,050 $12,119 33216915 „uuner a Sie Bor .... 
Erzeugnis zu bezahlen, und wenn Hapon ab Gehalt und Ar | er a ze * 
ferner in einſichtigen und denlenden beitsunkoſten des Inſtruk— zĩt Etrömpfe, En 

Kreifen umferes DBoltes mehr und, zors für fünf Jahre......$11,196| 8 Bde fhmwarze Scidenlisfe De 


. . i89 
F yerzeuta J Be ſtrümbſe 
mehr die Ueberzeugung ſich ahn Verbleibt eine reine Mehr- | menftrünpie, voll nahtlos, febr 


bri daß biele SForberuna der ER feine Gange, Garter 
* ‚sap FB einnabme für die Milchfar- | keit, I re > = 15c 
Milchwirte nach Lane der Dinge ae: : eit, leichte Zec’ds 
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